PC-Spiele-Mägg 
in Deutschland®% 


Populous Il 
Klassiker neu aufgelegt 


Reach for the Skies 


Flugsim für Einsteiger 


. "Ragnerok 
Das Spiel der Wikinger 


Sollten Sie hier keine Diskette vorfinden, 
so wenden Sie sich bitte an Ihren 
Zeitschriftenhändler. 
" | "Für derı Umtausch defekter Disketten 
rantie- 


Spielbares Demo-Level des 
neuen Jumpn Run-Hammers 
von Grei 


daß Sie PC Games zur Nummer 1 gemacht haben. 


Was sich unmittelbar nach dem Erscheinen der ersten Ausgaben 
schon begann ci 
deutschsprachigen Raum das meistverkaufte Spiele-Magazin für 
den PC. Unser Anliegen und der Weg wie wir es vermitteln wollen, 
hat bei Vielen ins Schwerze geirofen. Mit dem beeindruckenden 
Votum des Lesers verbindet sich aber zugleich ein gutes Stück 
Verantwortung. Das heißt für uns in erste Linie, die Anstrengun- 
gen weiter zu verstärken, Ihnen Informationen über das 
Geschehen in der PC-Spiee-Szene sachlich aufbereitet und gut 
recherchiert zu präsentieren. Dahai waren wir uns bemufßt von 


Ihnen, ist nun eingelrlen. PC Games ist im 


dem Streben nach immer schnellere Berichterstatung ehwos abset 
zen, um dem Leser wirkich fundierte Betrachtungen bieten zu 
können, wie er denn sein Geld anlegen solle. Sicherlich ist Ihnen 
nicht mit Spieletests geholfen, die aus holbfertiger Software oder 
zweistündigem Probespielen entstehen und das Spiel selbst erst in 
einigen Wochen erhällich sein wird. 


Auf den Punkt gebracht ist diese Verantwortung für uns gleichbe- 
deutend mit Ehrlichkeit und Glaubwürdigkeit gegenüber dem Loser 
Dos it unser Standpunk, von dem wir meinen, das or Sie auch 
weiterhin überzeugt. 


Christion Müller 
Leitender Redakteur 
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52 Ha Arts nimmt sich endlich 


EHEIUNNGSE, 


Frankreichs 
Awards 
Frankreichs Muliforma-Moge- 


zin "Generation 4" lud nach = 
Euro Disney in die Nöhe von 


[Bestes Computerspiel: __ Flashback von Delphine Software 


Beenden re ee 
Prieröger der erschiedenen  |Beses Adventure ‚Alone in the Dark von Infogrames 
Compulerspiel&enres sun |Bestes Rollenspiel Ultima Underworld von Origi 
zeichnen. Die begehrten Acıj- |Beste Simulation ‚Comanche von Nova Logic. 
Ahlen wurden fanden |BesesSteigiespiet Dune 2 von Virgin Games 


[Bestes Softwarehaus Origin 


meßßen verliehen! 


TBird auf der CeBit 


Auch dieses Jahr kann ASI Compu: 
ter wieder mit Attraktionen rund um 
den TBird auf der CeBit aufwar- 
Jen. Die im vergangenen Jahr 
neu eingeführle Tird-Fomilie 
Bi bekommt sensationellen Nach- 
wuchs. Mehr derfalering BERNER 
ch ich vr werden, Dr Tr Son in Hl 1 Sand 
, 785 is ein absolutes "Muß für jeden Camputerfreak: Hier 
bekennen sich nicht nur die Spitzen. Ir Come San Nireprou JOES 
und Bomico, sondern auch die Trendseitr nel, Microsoft und 5 
(Channel VideoDat zum Tird-Fieber. shopping 
Über 1.000 Spiele warten aulihre Gewinner, der original Micro 
Prose-Flugsimulator auf den besten F15-Piloten und der Special | Das Bochumer Softwarehaus 
VP-Service reut ich auf die Trd-Clubmiglieder. Und diese | Storbyte entwickelt in Zusam- 
können sich ebenso freuen: Jedes Clubmitglied erhäl eine menrbeit mit dem deutschen 
Messe-Freikarte, die Iimirte AS-CD sowie weitere Kaufaus-Konzern Karstadi ei 
Überraschungen. ne Wirtschaftssimulation. 
Seleıman so der Name des 
= rr Spiels, dos bi jungen Leuten 
BETTSTTIE-Gewinnspielt | Eiierseir den 
|Wer von Ihnen Ideen zum möglichen Spielinhalt von Salesmon | schichtigen Beruf des Einzel- 
hot, kann noch etwas zur Programmgestaltung beitragen handelskaufmanns wecken 
[Schreiben Sie uns Ihre Ideen, wir werden diese dann Starbyie | sell. Salesman soll Ende 1993 
[zugehen lassen. Auf jeden Fall werden unter allen Einsender | erscheinen und mit einem Preis 
10 Storbyte Spiele verlost! Ideen bite a een 
ee schengeld schonen, 
PC Games 
Sorbyte 


Isorstraße 32 
8500 Nürnberg 60. 


PC-Stick 


Dynamics, der bekannte Herstel 
ler von Qualtäts-Joystick, ierte 
seine ersten Erfolge mit den Sticks 
für die Spielemaschinen C64, 

‚Atari ST und den Amiga. Mitlerweile hat sich die Hard: 

worestruktur in der Spielergemeinde aber bekanntermaßen zum 

PC hin entwickelt, der bislang durch seine analoge Joystickabfre 

90 bei Actionspialen etwas überfordart war. Dies soll durch die 

Dynamics:Nev 
heit, den Com: 
peition PRO 
PC-Siick, an 
ders werden 
Schon ein or 
ster Blick 
genügt: Der 
neve transpa 
ren! graue PC- 
Stick mit ver 
chromion Feu 
ertasten und 
Steverhobal 
hat die be 
wöhrte Technik 
und Gesto 
ung des Competition PRO in vielen Deicils übernommen. Dazu 
zählen u.c. das robuste Gehäuse, die Stohlachse für eine lange, 

Lebensdauer, die Sthlfeder für eine präzise Sieuerung sowie die 

sechs eingebauten Qualitäts-Mieroschalter. Damit der Competii 

on PRO jedoch an den PC angeschlossen werden konn, mußten 
zusätzlich ein Digiel/Analog-Wandier und ein Bustreiber in den 

Joystick integriert werden. Außerdem erhielt er einen 15-poligen 

Stecker. $o kann der digitale Joystick direkt an den Gameport 

des PCs angeschlossen werden. Die beiden Feuerlasten sind un 

terschiedlich belegt, so daß er auch für Spiele, in denen zwei 

Feuertasten benölig! werden, einsetzbar ist. An seinor Rückseite 

verfügt er über einen 3-Wege-Schiebeschalter, mit dem Dover: 

feuer wahlweise auf die A- oder B-Taste gelog! werden kann 

Der PC-Stick is in zwei Versionen erhällich, als Standard- und 

als Mini-Joystick. Beide PC-Sticks kosten DM 69,- und sind im 

Fachhandel erhällich. 


Top-Spiele - Super-Preise 
für PC und Amiga 
Fordern Sie unseren Gratiskatalog an! 
KSK - Schöneich 
Miittelstraße 17 2300 Kiel 1 
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Coverdisk choc Be Da 
‚als Zahl definiert ist, deren 
Fra C Pa C fortlaufenden Nachkommastel 
Ion niemals periodische Eigen 
‚schaften annehmen, ist es doch 
- die kleine Revolution "2er 
kombination 
- "...00568537123409...” ir- 
Wer kennt os nicht - das Problem 5712001. 
mit der Programmarchivierung. teil finden läßt, Natürlich nicht 
in den ersten 100 Nachkom- 
jeongewondieinfrng. Felt Jahren schaffen hier Kompri- Tri che wenn manden 
D:# braune  mierprogramme (im Volksmund Rechner ange ganug danach 


Redakteure schon immer spgeker” oder auch “Zipper” ge- "en ih: 


dos liebste Steckenpferd. Im 5 
Rahmen ihrer Vorbereitung ou mann) eine gewisse Abhilfe, erlau- Exklusive 


NEWS BEsmmssEEn 7m Te 


a enein tot hen sie doch, Programme auf rund Testversion 

Be stießen die beiden die Hälfte ihrer Größe “einzu- PC Games 
Seinen änen = 

derineresanesen Genzge. Packen”. Die Belovrson vor Fracßoe 


bite zwischen Maihemaik uf der Coverdiskete sucht I- 
und Ilormetik vor: Die roktote ENFEEEEEEE x Bu diglch Se Inden Vonckei 
Geometrie. In Zusommenorbeit WRy 3, verschiedenen Frakialen ob 
mit dem privaten Institut füran- (Mondelbrot, Julia und Sier 
gewondte Algorithmik (AA) in. Pinski 2,4), erricht dadurch 
Erlangen, gelang es Harald über bereis eine Kompresi- 
Wesens Ina Ba Srserele Vor nord 12%, Die: 
Kos enon Konpeniskschile Enhersiontdis ch kdim 
mus ("FracPac‘) zu formule- Shareware Handel erscheinen 
‚ren, der in Fachkreisen bereits wird, unterstützt auch exotische 
als revolutionäre Neuentwick- ‚Fraktale wie den Shannon Fan- 
Tung gehandelt wird 103,4 oder IFS3D (siehe Bild 
2}. Wenn mon den Prognosen 
Fraktales 
Einpacken 


der Erlanger IAA glauben 
schenken kann, stehen uns 
dann paradiesische Zeiten be- 
Während normale Kompri vor + die Diskettenherstller 


mierprogramme wie PKZip, hätten dann allerdings ausge 
mich möglich sein. halinhige  Incht, clan cl nächte Win- 


Bytefolgen aus Anwendungs-  dows-Version würde dann. 
programmen oder Spielen wahrscheinlich gepackt auf ei 
Über eine Froktlformel zu er- _ ner 1,44 Mäyte-Diskeit aus- 
zeugen und nicht os Byielolge geliefert werden. Die Beioversi- 
sondern als x-te Instanz dieser on von FracPac finden Sie auf 
‚Formel verkürzt in einer Datei der Coverdisk, eine kurze Be- 
obzulegen. Für Loien sei hier _ dienungsanleitung finden Sie 
die Kreiszahl Pi zur Veran- ‚auf Seite 85. 


Packer im Vergleich: 
Für eine ausgewählte Anzahl von Programmen verglichen wir 
die Größen der erzeugten Archive. Gegen Fracßac mußte die 
neueste Version von PKZip antreten 


Programm mit PKZip 2.04 _ mit Fracßae 
LHArc, Arj usw. einezukür-  Fraktale. Der Grundgedanke | Wing Commander 2 ©. 5,7 MB co. 1,3 MB 
zende Datei nach dem mehr- ist folgender: Genauso wie es |links 386 pro ca.4,1 MB ca. 1,6MB 
moligen Auftreten bestimmter möglich ist, über eine simple | Corel Draw 3.0 ca. 10,4 MB «a. 2,7 MB 
Bytelolgen durchsuchen, und maihematische Formel unend- 2 
durch Entfernen dieser Redun- lich viele verschiedene, geome- | Durchschnittiche R 
danzen Komprimierreten von _ rische Variationen ("Aptel- | Kompressionsrate: MAR u 124% 


50 bis 60 Prozent erreichen, _ mönnchen‘, siche Abbildung 
Geh Frohe? den Wendker Tmuornugen mufpendah Die Tests wurden auf demselben 486/33 Miete durchgeführt 


Elisabeth I von Ascon 


Noch der ersten Erwähnung der neuen Simulation aus dem “Paizier-Haus” Ascon, gibt es schon. 
Neues zu vermelden. Die ersten Screenshoots der Hintergrunderafiken sind eingetroffen und lassen. 
auf weitere hoffen. Wie man sieht, handelt es sich bei diesem Filnstrifen nicht um dos herkömmii- 
(che Monitorformat, wobei wir auch bei einer der Besonderheiten Elisabeihs | wären. Die Aktons 
‚flächen können sich nämlich auf bis zu drei Bildschirme ausdehnen, zwischen denen stufenlos hin- 
und hergescroll werden kann. So entsteht en Eindruck, als wenn man sich um seine eigene Achse 
‚dreht und rundherum schaut, wie eben in diesem Falle auf eine maurisch wirkende Stadt mit einem 
Bazar ol Mitelpunk. 


Wie in der letzten Ausgabe 
berichtet, arbeitet der Schöpfer 
se en Kick Off = = 
en 
nenn Build & Drive 
Sportspektakel GOALI An den 
ersten Bildern können Sie se- Einer der bekanntesten Hersteller von Modellbausätzen richtet seinen Blick in die Zukunft. Die Fir- 
hen, daß die Vorteile des Kick : ma Revell aus Bünde möchte sich mit einer Produktneuheit dem Trend zur elektronischen Unterhal- 
‚Off-Prinzips erhalten geblieben : tung anschließen und gerade die Jüngeren wieder mehr für den Modellbau begeistern. 
sind, d. h. zu Gunsten der ex- : Auf.der Spielwarenmesse 93 in Nürnberg wurde die neue Multimedia-CD-ROM vorgestellt, die 
zellenten Spielbarkeit, wird auf : den Modellbau mit der Welt der Computerspiele verbindet. Die erste CD mit dem Namen “Motor 
‚eine superrealistische Darstel- : Stars” beinhaltet vier Modelle, den Porsche 930 Skınt Nose, den Bugatti EB 110, einen BMW M12 
lung weitgehend verzichtet sowie einen Lomborghini LP 5005. In Planung sind bislang zwei weitere CDs mit vier Modellen 
Neu hingegen ist die Möglich : amerikanischer Muscle Cars, drei verschiedenen Flugzeugen und einem Helikopter. Die CD-ROMs 
keit, verschie- | beinhalten zwei unterschiedliche Kernprogramme. Der Benutzer hat jeweils Zugriff 
dene Zoom- | aufeine animierte Bauanleitung der den Fahrzeugen entspre- 
‚größen einzu- | chenden Originalbausätze sowie auf ein Computerspiel, das 
die Benutzung und Fahreigenschaften der Modelle 
simuliert. 
Beeindruckend wor bei der Präsentation, wie sehr .- m 
Revell versteht die Möglichkeiten der CD-ROM zu 
ge Spielspaß! nutzen. Der Modellbauteil brilliert durch computer- 
am Monitor | generierie Animationen, die es ermöglichen, die 
sorgen. Bauteile aus den unterschiedlichsten Blickwinkeln zu 
betrachten, implosionsartiges Zusammenfügen des 
Bausatzes vorzuführen oder die unterschiedlichsten 
Bemalungen in Sekundenschnelle durchzuführen. 
Unterstützt wird dies durch Tips zum Kleben, 
Finishing oder Lackieren, die ols digitalisierte 
Videosequenzen eingespielt werden. 


Raytracing vs Polygone 


Der für uns inleressanere Ti, die Rennsimulaion, 
kann mit vier verschiedenen Kursen aubwarten. Das. 
differente Fohrverhalten der einzelnen PS-Boliden 
wurde gut umgesetzt. Die Geräuschkulsse über die 
Soundkarte und die relisisch gezeichneten Armaturen vermieten einen realen Eindruck. Die 
Spielbarkeit wußte durch die gute Steverung der Wagen zu überzeugen. Alles in allem erinnerte 
die Perfomance des Simulators etwas an das High Tech-Spiel Car & Driver von Electronic Arts. Und 
| dies ist auch der einzigste Krüikpunk, den wir vorort fesseln konnten. Die enormen Möglichkei- 
ten der CD-ROM, wie sie uns im Modellbaubereich des Programms hervorragend vor Augen ge: 
führt wurden, finden im eigentlichen Spie eiglich in einigen digitalisierten fmseguenzen ihren 
Niederschlag. Die Rennsimulation als solche is zwor überzeugend, aber eben konventionell und 
| bietet Für den Computerspieler nich überragend Neves, wie man es von einer CD-ROM eigentlich 
erwarten könnte. Bleibt zu hoffen, doß man diesen Gedanken noch aufgreifen kann, da sich die 
Software noch in der Entwicklungsphase befindet. So könnte man den Computerspielern den tollen 
Ahal-Efekt vermiteln, den die Modellbaver sicherlich jetzt schon haben. Zur Fertigstellung und 
‚Auslieferung soll Bild & Drive gegen Ende des Jahres kommen und zu einem Preis von DM 119,- 
im Spielworen- und Softwarehandel erhällich sein. 
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Ei isiel Data PP KAR- 
ea er STADT 


Dotodikete geben; Dabei handelt 
es sich diesmal um keine einfache 
R Fortsetzung. Sämtliche Grofiken 
u U | yurden eigens gezchna, Ein 
heilen bw. ren Sorke neu 
programmiert und alle Musikstücke 
neu komponiert. Inhaltlich und spie- 
lerisch handelt es sich um einen eigen- 
en 
wird das Hauptprogramm benötigt werden. 


Die Kaufhaus-Keite der Kar- 
stodt AG bietet ab sofort Bud 
ge+-Software unter dem eige- 
nen Label OKANO an. Erstes 
Produkt ist eine Spielesamm- 

\ Jung mit zehn Spielen, darun. 

| ter solche Klassiker wie F-14 


Ts unam 71 b [17 Tomcat, Battletech und Football 
Accolade N: 


Das briische Softwarehaus hat sich eine neue Programmierer 
{ruppe gesichert und die ersten Ergebnisse kündigen sich on. 
Wacky Funstos wil sich als". die Nackte Kanone der Compu- 
Norspiele." verstanden wissen. Als Game Pack mit fünf bakann. 
Non, aber irre verdrehten Spielprinzipion wird es wohl kein Auge 

trocken lassen. Spieluneritel wie Steroids oder 

Rambi vs. Blambo sprechen für sich. Weit seriöser 

präsentior sich Ringworld, das neve Adventure 
von Tsunami, Es brilirt mit fin gezeichneten und 
schön animierten Grafiken ebenso wie mit simmi 
ger Musikuntermalung. Die interaktive Story führt 
den Spieler in ine skurile Zukunftswel, die ge- | Manager 2. Die Compila 
pic ist mit Abonieuern und Geheimnissen, aber | on is ab sofort in den Compu- 
sich auch sehr humorvoll zeigt. Mehr zu Wacky | \erabiilungen für DM 69.95 
M Funsters und Ringworkd in der nächsten Ausgabe. | erhällich 


Gremlin 
teuflisch 


Lil Div heiß die 
Haupifigur des gleichne- 
migen neuen, witzigen 
Fanlasy-Adventures von 
Gremlin. Eigentlich heißt 
er Tielheld ja Mad Mo, nur wurde er durch einen bedauerli 
chen Zwischenfall in seinem Schrebergarten direkt noch Terralis, 
der verlorenen Stadt der Unterwelt, versetzt. Zopp! Einfach so. 
Doch damit nicht genug, wurde Mad Mos schöne, rosa Men: 
schenhaut auch noch in echtige Drachenschuppen verwandelt 
So steht or nun als keines Teufelchen ziemlich verloren in dieser 
Fremden, gefährlichen Welt... Was folgt is ein unterhaltsames 
3D-Grofikadventure mit comicartigen Animationen, irrem Unter 
weligezücht und bösen Überraschungen. Der Rückverwandlung 
Lil Divlsin Mad Mo können Sie sich ab April widmen. 


BUDSON SOFT") 


Noch dem Dynobloser£rfolg versuch sich Hachon Sof ernst mi einem Spiel au der Konsglen- 
wel aufdem PC. Erwarten dürfen wir ein krbenfrohes Jump'n Run mit illen Grafiken und fomo: 
som Gameplay. Alı besonderes Schmankerl dürhe sich der Simulon-Zwei-Spieler-Modls heraus 
sielen. Welchen Einfluß eine slche Option haban konn, wor bei Drnablaster jedenfalb nicht zu 


Wer kann ich nicht an endlos durchspiee Nächte und. 
endlos konziehen erinnern? Vor ca. vier Jchren wor Empire das 
Sroigiespel schlechthin. Leider it ea side etwas in Vergessen 
het geraen und das, obwohl dos Spielprinzip in ewwos abgewan: 
ler Form im Miiärkei Cities zu neven Ehren gelang. Nun 
steht una aber eine zeitgemäße Aufbereitung dieses Klosikers ins 
Hous. New World Computing ous den USA haben sich dem do 


"EOOKan 2} oem 1% 
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mal mit Preisen überhöuhen Empire angenommen und eı den 
heutigen Ansprüchen angepaßt Enstonden st Empire Dehue, dos 

volkommen netzwerk- und modemiouglic is, SupervGA Gralik 

biete, mi igjtoieten Samples oufwerten kann, einen sperschlauen Computergegnar bien sol 
und schlußendlich einen komloroblen Sranario-Eor mit of che Fesplate packt, Für ll Sırate- 
iespieliebhaber ao ein wohrer Lckerissen. 


Beilage 


Sohhware 2000 nimmt ic der verzweifelten Tetsbenieure on. 
Der Packung der neuesten Hexumo Versionen bag nun des ofzil 
(a Hinsbook bei. Nun sl dem Aufieden der Klunkarn für dos 
Auge des Kal nichts mehr m Wege sehen 


Dr Sybase Verlog druck mit Hochtouren. Gleich Knf inter 


isonde Neverscheinungen können wir vermakden. "Access 
(ganz einfach” von Michoel Orlab und Reiner Osanbarg, 
ie jdn Inereniren zum Preis von DM 29,80 einen 
ltzeinsig in die, sowie einen Schnlkur für die 
Windows Version cher leistungsfähigen Dotenbank. Zwei 
neue Bücher aus der MegaPock-Reiho bringen entweder über 
12 8 Shorsworepiele uf die Feuploe oder über 10.MB- 
Sundutliies und Musikstücke für den Soundblauer. Die je 
weis über 200 Seen sind zusammen mit vier HO-Diskaten 
zum Preis von je DM 69, zu haben 
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ASI Computer - Sömmerda, Thüringen 


Aufschwung Ost 


Nach langen Monaten der Termin- 
schieberei sollte es endlich klap- 
pen. Wir folgten der Einladung der 
Firma Aquarius Systems Internatii 
nal GmbH in die neuen Bundeslän- 
der, genauer nach Sömmerda in 
Thüringen. Unser Weg führte uns 
vorbei an endlosen Autobahnbau- 
n, einer immer noch marti 
isch wirkenden Narbe inmitten des 
Vogtlandes und durch eine Tristes- 


se, die einer Zeitmaschine gleicht. 
‚von Christian Müller 


D: kleine Ort, nördlich von Erfurt gelegen, präsentierte. 


Jsich wie so vieles in der ehemaligen DDR. Beschaulichkeit 

‚geht Hand in Hand mit dem Verfall und beginnt ollerorts 
durch bauliche Aktivität ein neves Gesicht zu gewinnen. Doch 
auch in Sömmerda kann man keine berauschende Aufbruchstim 
mung mehr vernehmen, vielmehr bemerkt der Besucher anhalten: 
‚den, behutsamen Pioniergeist. Dieser scheint auch das Richtige 
für die immer noch nach westichem Standard strukturschweche 
Region zu sein, Dabei hatte Sömmerda schon zu DDR-Zeiten 
recht Ansehnliches vorzuweisen. Immerhin halte hier das Vorzei 
gekombinat Robotron einen seiner wenigen Stondorte, fertigte 
man hier schon seit Jahren wichtige Computerbauteile, die zu 
 mindest bei den östichen Nachbarn regen Absatz fonden. Sem 
merda hat also als computerproduzierender Stondort schon so 
ehwos wie eine Geschichte aufzuweisen, 


Der Treck nach Osten 
Das hatten auch die beiden ehemaligen Commodore Manager 
Winfried Hoffmann und Rolf Wiehe erkannt. Nachdem Sie sich 
1990 mit Aquarius Systems International über die Beteiligungs: 


verhälmisse geeinigt hatten, baute man in Bad Homburg die Ver- 
waltungsstruktur auf und mietete schließlich auf dem Gelände 
des noch bestehenden Kombinats Robetron in dar kleinen ihürin- 
gischen Kreisstadt einige Fobrikhallen on und lege in eigener 
Regie los. Die Idee, die dahinter stand, war, daß der Hochlohn- 
stondort Bundesrepublik in der Computerindustrie nach Einschä 
zung Hoffmanns und Wiches wieder interessant werden würde, 
da der minimale Personalaufwend für das Zusammenschrauben 
vorgefertigter Bauteile in keinem Verhälnis zu deren Preis: 
schwonkungen auf dem Welmarkt lag. Im Klartext heiß das, 
schnell und zilsicher auf die Priskurvemn der Hordwarebauteile 
am Weltmarkt reagieren u können, hat mahr Einfluß auf Pro- 
uktionskosten als hehe, aber kalkulierbare Löhne und Gehälter. 
Folgerictig minimierte man den Weg zum Kunden. Dor Erfolg 
(dieser Überlegungen blieb nicht aus, Der Absatz von Personal 
Computern konnte von 74,000 im Jahre 1991 auf 210.000 
Stück 1992 gesteigert worden 


Das Grün im Grau 
Bett man dos riesige ehemalige Robetronareal, hat man cher 
den Eindruck, sich in einem Chemiekombinat zu befinden als in 
einer High Tech-Schmiede. Verschlungene, graue Gebäude 
schlangen, sind durchsetzt von Klimapipelines, qualmanden 
Schloten und niedrigen Lagerhallen. Der ASI-Komplex ist auf den 
lrsten Blick nur schwer auszumachen, doch die grünen, frmonei 
genen Flaggen am Eingang weisen den Weg. Erwartet werden 
wir von Frau Carmen Recknagel, der Markting Leiterin und 
Herrn Helmut Knörig, Produktonsleiter in Sömmerda. Bei einem 
Rundgang durch die Montogehallen erfahren wir mahr über die 
Einzelheiten und Eigenheiten der Computerproduktion. Wobei 
der Begrif Produktion die Arbeit der Türinger nicht richtig 
kennzeichnet Trefender ist es von einer Endmontage zu spre- 
chen, da, wie eingangs erwähnt, fertige Bauteile und Gehäuse 
nach Sömmerda eingekauft werden. Dabei handel es sich aber 


keineswegs um bilige NoNome-Produkte. Vielmehr plaziert ASl 
50 namhafte Hardwarehersteller wie Chinon, Mitsumi oder Sea- 
gate in die PC-Gehäuse, 

Schreitet man die sich über vier Stckwerke hinziehende PC-Fer- 
tigung ab, erscheinen die täglichen Ausstoßmengen von 1.500 
Computern als nicht ganz nachvollziehbar, Es finden sich keine 


In kleine Teams zu- 
sammengefaßt, er- 
reichen die Mitarbei- 
ter bei AS Computer 
einen Tagesausstoß 
von ca. 1.500 PCs. 


der erwarteten, hoch“ 
technisierten Fieß 
bendarbeitspltze. Es 
‚offenbart sich uns eine 
Eigenheit des Produkt 
onskonzepts. Jeweils 
ocht Mitarbeiter bilden 
Meine Tooms, die sich 
eng eingegrenzten und 
obsehbaren Produkii- 
onszilen widmen. Die 
Gruppe erhält eine Aufgabe, die sie nur Hand in Hand bewaäli 
‚gen kann. So erreicht man eine freundliche Amosphöre und Er- 
folge nicht nur für die Arbeitnehmer, wie die hohen Stückzahlen 
pro Tog beweisen. Für die Volmontage eines PCs worden so 
durchschnitlich nur 20 Minuten benöligt. Noch einem einstündi- 
gen Telauf für Hord- und Software sind sie dann schon ver 
sandlertg. Dieses Teamsystem hat ich bei ASI shr bewährt und 
wird dementsprechend gepflegt 


Hochgesteckte Ziele 
Vielleicht aber erkannte man eher zufälig den Vorteil dieses Per 
sonalkonzepts, hält man sich mit großen Investitionen in den Ro 
boironwerken sicherlich zurück, bis die neven ASI Gebäude am 
‚Rande Sömmerdas beziehbar sind. Dort soll dann auch die neu- 
este Forigungstechrik zum Zuge kommen. Hier 
lich Einschränkungen hinsichtlich der Team 
müssen, will aber im Prinzip am bewährten Konzept festhalten. 
Bei der Besichtigung der Baustelle konnten wir uns aber beim be- 
sten Willen nich vorstellen, daß der Umzug in die neuen Gebäu- 
de schon im August dieses Jchres vonsiaften gehen soll, zumal 
auch nach der Verwaltungsopparat aus Bad Homburg noch 
Thüringen transferiert werden soll. Lediglich Verrieb und Morke 
fing werden weiterhin die für Wesieuropo zentrale Lage in 
Hessen nutzen. Trotz der regen Beriebsamkeit war bis doto nur 
(das Skelett einer hüringischen High Tech-Fabrik zu sehen. Don- 
noch gibt man sich bei ASI zuversichtlich, daß der Aufbruch in 
den neven Unternehmensabschitfermingerecht vollzogen wird. 
Nach der Fertigtllung werden hier ca. 500 Menschen ihren Ar- 
beitplotz haben und nach den Plänen des Gespanns Hof 
mann/Wiehe die größte PC-Produktion Europas auf die Beine 
stellen. Ein Imposantes Ziel, ds sich die beiden Herren gesteckt 
haben, was durch die angepeilte Jahresproduktion von 600.000 
PCs für 1994 erst seine eigentliche Dimension erhält. Man darf 
gespannt sein, wie sich die Firmenziele in Thüringen verwirkl 
chen lassen, nicht zuletzt deswegen, weil wir von ASI Computer 
natürlich eine Fortsetzung der erfolgreichen TBird-Serie erwarten. 


ee — 


SPECIAL 


Trilobyte im Interview 


Paul Rigby sprach mit David 
Luehmann, dem Projektmanager 

der Firma Trilobyte in Jacksonville, 
USA. Die Firma arbeitet zur 
Zeit immer noch an The 7th 
Guest, einem neuen und 


CD-ROM erhältlich sein wird. 


Eine neue Ära 


© PCG: "Können Sie uns ein poor Hintergrundinformationen 
zu Ihrer Firma, zu bereits veröffentlichten Spielen und zu 
anderen Projekten geben, mit denen sich Ihre Programmierer 
es 
Dt: "Tilobyte wurde 1990 zu dem einzigen Zweck gegründet, 
eine neue Art von Computer-Unterhaltung zu entwickeln, die alla 
Vorteile des damals neuen Konzepts der CD-ROM gestützten 
Mulimedio-Technik nutzen solle. Bei der eigentlichen Gründung 
der Firma waren zwei Leute beteiligt, Grame Devine (Präsident) 
und Rod Landeros (CEO/Creation Director): Vor der Gründung 
von Tilobyte waren sowohl 
Groeme als auch Rob bei dem 
Verlog Virgin Games (domals Ma- 
stertronic) beschäfigt. Graeme 
wor bei Virgin Vize-Prösident der 
Abteilung Produktentwicklung, 
während Rob als Art Director für 
die künstlerischen Belange bei Vir 
gin verontwortich war” 


© PCG: "Waren Sie überrascht 
von der Art und Weise, wie die 
Demo-Version von The 7ih Guest 
von der Fachwelt aufgenommen 
wurde?" 

Dt: "Wir woren, gelinde gesagı 
BEER überwältigt Vor ungefähr einem 
Jahr habe ich bei der CES-Show in Los Vegas eine Demo-Vorsion 
des Dramas gekauft, das damals noch einfach Guest hieß. Die 
Roaktion wor ganz einfach unglaublich.” 


Er 2 


© PCG: "Wer hatte denn überhaupt die Idee zu diesem Spiel, 
haben Sie sich von anderen Quellen inspirieren lassen?” 

DL: "Groeme und Rob gebührt die Ehre, dos Originalkonzept 
von der Gespensterhaus-Geschichte als Erste entwickelt zu h- 
ben. Man kann auch sagen, def Grosme und Rob zu gleichen 
Teilen dazu beigetragen haben. Es gab ein poor Dinge, die die 
Art und Weise beeinflußt haben, in der sich die Geschichte en- 


wickele. Die wichtigste Inspiration kom von der ersten Folge der 
Fernsehserie Twin Pecks. Groeme und Rob woren fonatische 
Fans von Twin Peaks, und ihr unkonvenfionelles Herangehen an 
den dramatischen Inhalt des Spiels ähnelte sich sehr. Die einzige, 
weitere Quell der Inspiration war Point of View aus der HBO- 
Serie Tolas from Ihe Crypt, und die Kamerabewegungen bei The 
Tih Guost wurden teilweise von der außergewöhnlichen Filmiech 
nik beeinflußt, wie man sie in den Anfangsszenen von Crypt 
Koopers House findet.“ 


© PCG: "Erzählen Sie doch etwas über das Drehbuch zu 
diesem Spiel.“ 

DL: "The 7ih Guest ist kein Spiel sondern eine Geschichte. Es ist 
ie Geschichte eines Wohnsinnigen, der vom Bösen in seinen 
Bann gezogen wird. Das Böse bringt ihn dazu, die Seelen von 
unschuldigen Kindern mit Hilfe von hinterhäligen aber faszinie- 
renden Spielzeugen zu rauben. Die Geschichte selbst spielt Jchre 
nach dem Tod des Wohnsinnigen. Sechs Geister, die ihre Ex 
stenz dem bösartigen Treiben des Wahnsinnigen verdanken, er- 
loben die Geschichte in alle Ewigkeit oder solange, bis der 7 
Gast ankommt und die Herrschaft des Wohnsinnigen beendet.” 


© PCG: "Wenn Sie an einem so umfangreichen CD-ROM -Spiel 
‚rbeiten, weisen Sie dann bestimmten Bereichen auch von vor- 
neherein eine bestimmte Menge an Speicherplatz zu, z.B. 60% 
für die Grafik, 30% für den Sound usw.? Wie sieht dann die 
Verteilung am Schluß für die Bereiche Musik, Grafik und Pro- 
grammcode aus und können Sie sicherstellen, daß auch der 
gesamie verfügbare Speicherplatz genutzt wird?” 

DI: "Das ist eine ausgezeichnete Frogel We ist denn nur mein 
Toschenrechner Zu Boginn war die einzige Überlegung hinsicht 
lich des Speicherplotzes folgende: Eine CD-ROM mit 500 MB be- 
kommen wir nie vol® Weit gefehlt! Wie Sie vielleicht wissen, or 
beiten wi jetzt bereits mit zwei CD’, wodurch uns nech gut 100 
MB an zusätzlichem Platz zur Verfügung stehen. Wenn man alles 
von vorne bis hinten non-stop durchspilt, kommt man auf ca. 30. 
Minuten digitale Audlioinformationen, 30 Minuten digitale Spro- 
che und ca. 40 Minuten 3D-Komerabewegungen. Die für den ei 


Die PC-Profis 


Telelan (069) sasbasız 
Telofax,{069) Sa6a8618 


gentlichen Programmcode (der über einen Zeitraum von einein- 
halb Jahren ständig überarbeitet wurde) benötigte Daienmenge 
beträgt ungefähr 1 MB, 4 MB benötigen wir fr die komprimierte 
digitale Sprache, 20 MB für die komprimierten digitalen Bil 
Formationen und co. 60-70 MB für komprimierte 3D-Bilder. Ins- 
gesamt kommen wir also ouf ungefähr 80:90 MB Daten, wo- 
durch wir für weitere Sachen nach etwas Speicherplatz übrig ha- 
ben. Dieser zusätzliche Speicherplatz wird dazu genutzt, einen 
nahlosen Übergang zwischen Disk 1 und Disk 2 während der 
Erprobung zu schaffen. Es ist vielleicht von Interesse, daß The 71h 
Guest vor der Komprimierung aus 20 Gigaßyie Rohdaten be 
sieht” 


@ PCG: "Wie zeitintensiv war die Entwicklung, und was 
waren die härtesten Nüsse, die Sie zu knacken hatten?” 
DL: "Die Anspannung und die Ilensät, die hier herrscht, ist 


beginnt 


schwer zu beschreiben. Der Standort Jacksonvile gehört wohl zu 
den unauffälligsten, sressfreiesten und am wenigsten aufregen- 
den Orten in der Wel, bietet dafür ein breites künstlerisches Um- 
feld, wos sicherlich zum allgemeinen Wohlbefinden bei Trlobyte 
beigetragen hat, Im Moment nähern wir uns der für die Fertig: 
stellung gesetzten 
Frist, d.h. vor allen 
Bekeiligen liegen 
jetzt extrem lange 
Arbeitstoge und 
„wochen. Wir sehen 
dos licht am Ende 
des Tunnels und hof- 


fen, das es sich 
nicht als fahrender 


Zug entpuppt, 
Die härteste Nuß, 
die wir zu knacken 
"hatten, war die 
Technologie für die 
Komprimierung der 
Daten, bei der Ani 

matten, der Musik usw. müssen wir hohe Geschwindigkeilen ein 

halten, und das bei nur 150 kB pro Datensekunde. Die hohe Au 
dio- und Bildqualität zu gewährleisten war sicher die schwierig, 
ste Aufgabe.” 


© PCG: "Was können wir als nächstes von Trilobyte 
warten?” 

DL: Trilobyte arbeitet bereits an einer neuen Geschichte, mit der 
es ab November losgehen soll. Wir haben noch keinen offziel- 
Ion Namen für die Geschichte, der Arbeits is 12, was für 
Tilobyte 2 seht, das zweite Drama, Es handelt sich hierbei nicht 
um Teil 2 von Tha 7ıh Guest, sondern um ein vollständig neves 
Drama, das für die meisten Techno-Spieler da draußen ein 
Schock sein wird.” 


© PCG: “Vielen Dank für das ausführliche Gespräch.” 
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SPIEL DES MONATS mE 
Reach for the Skies - The Battle for Britain 


Allroundtalent 


Scheinbar im 
Schatten der 
vielen anderen, 
neuerschienenen 
Flugsimulationen 
bahnt sich dieses 
Spiel seinen 
Weg auf den 
Markt: Wer sich 
Reach for the 
Skies aber näher 
betrachtet, kann 


bestätigen, daß 
die Simulation 

kein Schatten- \ 

dasein zu be- Ein Flugsimulator für Einsteig: 

fürchten hat. rungen an die Hardware vereinen sich mit einem einfa- 


ommer 1940. Der Zweite Jahres -und die RA/F stelle  tegiespielen vorziehen, als vereinbaren Spielideen durch 
SE eskaliertzum sich schließlich als die überle- auch eine srotegische Simulo- eine Zweiteilung des Karriere: 
Lufikrieg über England. gene Seite heraus Yon, bei der Wohnzimmerge- _ wegs: Es läßt sich der Wag ei 
Die Fliegereiten der Lftwafle Der Kriegsabschnit,dersich  neröle probieren können, noch nes einfachen Piloten einschlo 
und der Royal Air Force prol- auf diese drei Monate verteilt, „welcher Taktiksie “damals” gen oder der eines Miltörstra 
Ien über englschem Gebiet wurde offensichtlich genau wohlvorgegangen wären. tegen, der entscheide, welche 
oufeinander - verschiedene analysiert, bevor man sich an \wonn und von wern on 
deutsche Bomber aufder e- die Programmierung von. Für Strategen gegriffen (lufwale) oder ver- 
pen, engiche “Sie und Ranch ra Sie machte und Action- _ \idgtRAFI erden bon 
"Hurricanes" auf der anderen Was herauskam ist sowohl ein Karriere kann dabei eigentlich 
Seite, Die Schlacht um England Spiel für überzeugte "Dogfigh Hubiselun) nicht gesprochen werden, de 
davert letztendlich nur vom Juli er’, die einen acionreichen  Unkr einen Hut gebracht wur- _ sich die Simulation wirklich nur 


bis zum Dezember desselben Lufikampf allen Arten von Sira- den die beiden scheinbar un- auf einen Abschnitt von drei 
Monaten bezieht.) Um die ge: 
schichliche Übereinstimmung, 
zu gewährleisten, el sich das 
Spiel in vier Zeifehasen auf 
Phase 1 beginnt am 10, Juli 
wit Angriffen der Luftwaffe auf 
Konveis im Ärmelkonal. In 
Phase 2 wogen sich die Deut 
schen erstmals in den engli 
schen Lufroum, um in einem 
viertägigen Angriff die Roder 
onlogen Englands zu zer 
stören. Phase 3 beschreibt den 
Angriff der Lihwoffe auf die 
Flughäfen der RAF, und in 
der vierten und letzien Phase 


versucht die Luftwoffe mit Bom- 
benterror gegen Londen, die 
Moral Englonds zu brechen. 


Acht ver- 
schiedene 
Flugzeugtypen 


Dem Spieler seht offen, auf 
welcher Seite er kämpfen 
möchte, Entscheidet or sich für 
die Royal Air Foree, muß er 
sich ausschlißlich um die Ab- 
wohr einfallender Bomber und 
Begleiflugzeuge kümmern 
ihm selbst stehen je nach Situo- 
tion “Spifire“- oder "Hurr 
(can’-Abwehrflieger zur Verfü- 
gung. Die englische Seite eig- 
net sich vor allem im Pracice 
Modus ideol für schnelle Dog- 
ghts. Einon erfolgreichen An 


gifios Salder Lufwolte zu T. 


hogen, inhingegen eine Extras 
wos ineressaniere Aufgabe: Es Kumerafahrten Flogverhalten aber stork Seltene Vielfalt 
stehen sechs verschiedene ‚Apropos Flugverhalten: Die 
Flugzeuge, vier Bomberund außerhal Joysticksteverung ist sehr sau- _ Reach for Ihe Skies stellt ange: 
zwei Jöger, zur Verfügung. Die Flugzeuge ver- ber programmiert nehm wenige Voraussetzungen 
inzeen Fugzsugypen ur aliteln hautnahe Auch ein. aa hat Ian, o die Bow etaryen 
scheiden ich in der Cockpit = wierigkeiten, seinen Vogel _ kann aber mit erstaunlich vie 
derling nirgemlion  Ameepre: indie LU zu bringen und dort len Netigkeiten und Imovalic- 
(Bomber und Jäger unerschei zu halten nen aufwarten, Eine der baten, 
‚den sich natürlich mehr), im Ideen ist wohl die Möglichkeit, 


Technik: 


Mit den Landschaftsderstelungen der Highiech-Flugsimukatc- 
nen FIS Il. oder Harrier Jump Jet kann Recch For The Skies 
nicht gonz mithalten. Dafür sind die Ansprüche on die Hard- 
ware aber entsprechend niedrig angesetzt. Auf einem 286er 
solle es nur mit Einschränkungen (16 Forbmodus, niedrige 
Detcilstue) gespielt werden, auf einem 386 SX macht es ober 
schon richtig Spaß und auf einem 386er 33MHz geht rotz. 
Aktivierung aller Grafikdeeils die Post voll ab. Dann aller 
dings tauchen bei genoverem Hinsehen auch Dekoils auf, mit 
denen selbst F15 I nicht oufworten kann: Die Flugzeuge sind 
nicht mehr aus einfarbigen Polygonflächen zusammengesetzt, 
sondern besitzen einmalig gelungene Forbabstufungen, die sie 
unglaublich plastisch wirken lassen. Mit viel Sachverstand 
wurden auch die Steverung und der Sound programmiert 
steckt der Spieler beispielsweise gerade in einem aufreiben- 
dan Lufikampf, dann braucht or die Hand nur äußerst sllen 
vom Joystick zu nehmen, da alle Positionen, die er per Tasten 
druck verlößt, vorbidich vom Computer übernommen wer- 
‚den, Entscheidet ich der Spieler etwa, kurz in die Role des 
Heckschützen zu schlüpfen, um sich eines lästigen Verfolgers 
zu onıledigen, dann bleibt das Flugzeug trotzdem auf An- 
grffskurs, und der Computer versucht selbständig, das näheste, 
Feindflugzeug vom Himmel zu holen Im Bezug auf den Sound 
konnte uns Reach For The Skies ebenfalls beeindrucken: Das 
Motorengeräusch wirkt besonders bassig und dadurch realist 
scher. Für den Funkverkehr zwischen den einzelnen Maschinen # 
werden digitlisierte Sätze verwendet, und auch zwischen Fiü 
gen bekomm! man gelungene Musik-Themen zu Gehör. 
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Pilot oder Controller? 


"Wer sich neben dem puren Fliegen euch für strategische Elemen- 
fe interessiert, sole noch den ersten Flugerfohrungen als aktiver 
Pilot einmal den Weg des Contrellers wählen. Hier verbringt der 
Spieler einen Teil seine Zeit im Plonungsraum der jeweiligen 
Wufaffe, Eine Übersichtskarte über den weslichen Til Englands 
gewährt ihm jederzeit Überblick über den Stond der Gefechte. 
‚Auf der Seite der RA. umfaßt die Landesverleidigung dabei die 
komplette Planung und Anordnung aller Bewegungen der Fl 
gersioffeln - von der Flugzeugfabrik bis zum Lufeinsatz. Was auf 
der deutschen Seite zu planen ist, ist ebanso klar: Die Auswahl 
der strategisch besten Ziele und die Zusammenstellung der Fi: 
gersioffaln. Abeolute Siategie-Cracke warden in diesem Teil des 
Spiels natürlich nicht die große Offenbarung erleben, da das 
‚Ganze eben nur eine Zusatzoption in einem guten Flugsimulator 
ist, und keine eigenständige Strategiesimulation darstellt 


‚Als Alternative DE 
Pilotendasein ist 
die Option 
Controller (man 
‚nimmt als 
Contrller eben 
falls am Kampf- 
geschehen teil) e- 
ber durchaus 
unterhaltsam. TERRT, | 
c 
‚Optionenwiellalt seien noch Thomas Borovskis Il 

Comment: n 
Von dieser Simulation sollten sich andere Hersteller ein Stück cur 
‚abschneiden - und dos nicht nur in technischer Hinsicht. Mit 

Reach for ihe Skies” finden wir nämlich eine Flugsimulation, 
die endlich einmal das hält, was viele andere Hersteller ver- 
‚sprachen: Geschichtliche Autentizitöt ohne einseitige Parteier- 
greifung, technische Ausgereiftheit und eine Villa on Optio: 
nen, die wirklichen Dauerspaß garantiert. Wo sich die mit 
reichlich Vorschußlorbeeren bedischte Bombersimulaion "817 
Flying Fortress“ als einfältig heroisches Joystickgerühre her- 
ausstellte, zeigt sich R.FT.S besonders ausgewogen: Die Luft 
schlacht über England soll aus beiden Sichten erlebt werden 
als Pilot der Royal Air Force oder der Luftwaffe. Besondere 
Beachtung verdient auch die Abstandnahme von der verbrei- 
teten Aufteilung in einzelne Missionen, die alle glatt zu beste- 
hen sind: In REITS. kann auch mal eine Schlacht verloren 
werden, ohne daß damit gleich der ganze Krieg entschieden 


sich nach Belieben in jedes weitere Highlights erwähnt: 
Flugzeug seinor Staffel zu ver- Die Möglichkeit, das Kompfge- 
setzen. Mit einem einzigen Ta- _ schehen aus verschiedenen 
stendruck wechselt man so Kameropssifionen zu betrach 
vom wendigen BF 109-Jogd- ten, wurde fast ins Extrem ge- 
Augzeug ins Cockpit des HE trieben. An Drehungen, 
111-Bombers - oder vielleicht _Schwenks, Komerazooms, 

an das Heckgeschütz® Ganz Videorekorder, ja sogor an 
gel, es bleibt Ihnen überlas- Schnappschüsse fürs elektro 
sen, welchen Part Sie wann sche Fotoalbum wurde ge. 
übernehmen wollen! Ausder dacht 
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arg 
R& ist alles andere als 
‚neu. Basierend auf dem 
‚alten Tablutspiel war es schon 
das Lieblingsspiel der Wikin- 
ger. Sie nahmen es auf ihre Er- 
oberungszüge mit, und so kam 
es spälor cuch zu den Angel 
sochsen. Tablut stellt ein wichti- 
ges Bindeglied zwischen den 
Spielen dir Uri und dem 
heufigen Schachspiel dor. 
|Nordeuropäische Archäologen 
‚fanden die ersten Hinweise auf 
das Denkapiel dark eines Breit 
kom alles deiner 
‚nem dänischen Grab des vier- 
ten Jahrhunderts v.Chr. stießen. 
Mit dem Auftreten des Schachs 
dein Webang nEre 
pa geriet das Tablutspiel, von 
einer in Lopplond erhalien ge: 
ben Verae abgesehen, 
achon vor Beginn des Spähnit 
telolters in Vergessenheit. Die. 
Progteranieer der aegtichen 
Firma Imogitech Design hoben 
dieses Spiel wieder ausgegra: 
ben, mit einer neuen Hinter- 
grundstory versehen, und als 
Fe ehren 
Stück Unterhaltungssofware. 
geschaffen. Denn durch einige 
leichte Änderungen der Regeln 
gesillen da ein foxzinieren. 
des Sei Besakchnei men 
‚Schach doch als das Spiel der 
Könige, so geht Rognarok 
noch einen Schritt weiter. Denn 
hier schlüpfen Sie in die Rolle 
‚einer Gottheit. Der oberste ol- 
pestige: ier Götter, Odin, sicht seine 


Macht schwinden, krank von 


dem Gedonken obireten zu 
müssen, sucht or ieberhah 
nach einer Möglichkeit seinen. 


Dabei entwickelt er das Spiel 
Rognarok, um damit die apo- 


u kalyptischen Schlachten der 
(Götter und ihrer Untertanen zu 
simulieren. Um das Spiel zu 


'n sicherlich nicht zum Gros der Neuerscheinun- 
gen auf dem Computerspielesektor. Abgesehen von regelmäßi- 
gen Neuauflagen des königlichen Spiels, dem Schach, gibt es nur 
wenige Alternativen. Im Vergleich zu aufwendigen Adventures 
oder komplexen Strategiespielen locken Mühle oder Dame aber 
auch nur wenig. Mirage hat die Zeichen der Zeit erkannt und 
bringt ein neues, altes Brettspiel auf den Markt. Aufwendig in 
Szene gesetzt, verspricht Ragnarok jede Menge Spi B. 


gewinnen muß man zweimal 


gegen jeden Kontrahenten on- Abwechslungs- 
{reten, einmal auf der guten, reich 

einmel auf der bösen Seite, 

und ihn besiegen. Wem diese Zu Beginn des Spiels wählt 


man oußer der Farbe, die man 
führen möchte, auch noch vier 
weitere Spezialfiguren, welche 
besondere Eigenschaften ouf 
weisen: So müssen manche Fi- 
guren von drei Seiten umstelt 
werden, um geschlagen wer- 
den zu können. Außerdem ver- 
fügen sie ofmals über bessere. 
Zugmöglichkeiten, wie zum 
Beispiel diogonal ziehen oder 


Spielort zu longwierig er 
scheint, der kann anstelle des 
Rognorak-Tournamenis auch 
die King’s Table-Variante 
wählen. Das bedeutet, daß 
man nur ein Spiel gegen einen 
Gegner spiel, um zu gewin 


Das Regiement 


Gespielt wird auf einem Raster winnt, wenn der König den senkrecht, jeweils ein Feld zie- springen. Durch diese immer 
von elf x elf Feldern. Der Mit- Durchbruch zu einem der hen. Eine Figur wird geschlo- neuen Konfroniationen ver- 
telpunkt it der Thron. Erwird Randfelder schafft. Bis aufden gen, wenn sievonzweige-  schiedensier Kontrahenten ge- 
vom obersten aller Götter be- König und die vier wählboren _ genüberliegenden Seiten in die salit sich Rognarok abwechs 
setzt. Seine Krieger, die Spielchoraktere ziehen alle Fi- Zange genommen wird. Es lungsreicher als Schach, Der 


weißen Figuren, stehen rauten- _guran oufgleiche Weise, nöm- können somit auch mehrere Fi- König ist gelangen, wenn er 
förmig um ihn herum. Gegen- lich wie der Turm beim Schoch. guren mit ein und demselben _ ringsum von schwarzen Figu 
über sind die Angreifer, die Siekönnen also wangrecht Zug genommen werden. Ein ren umselit, oder von drei 
schwarzen Figuren, aufgereiht. oder senkrecht, aber nie dio- Sein wird aber nicht geschla- Figuren umstllist und entwe- 
Schwarz gewinnt, wenn der gonal, beliebig weit über freie gen, wenn er sich selbst zwi- der das vierte Fold das Zn 
weiße König (Odin) geschle- Felder hinwegziehen. Der Kö- _ schen die beiden feindlichen rum des Brot ist oder Odin 
‚gen ist. Weiß hingegenge- ig kann nur, woagrecht oder _ Steine hineinbewegl sich om Rande das Spielbrets 
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Computer 
Ich bestelle DT ‚Scheck(+4.50) 
Nachnahme 


REVIEW 


aufhält. Zu Beginn führt der 
Spieler entweder 13 weiße Fi 
guren oder 24 schwarze Figu 


Bediener- 
freundlich 


Bei Ragnarok führt Schwarz. 
immer den ersten Zug aus. Ge: 
zogen werden die Figuren 


BIIEETTS'PE 


Richtung aber nicht ho= 
rizontal oder vertikal. 


Züge: Zwei Felder ho- 
Fizontal oder verikl. 
Er ist dazu bestimmt, 
Ragnarok zu überle- 
bon, vor sn Figur 
genommen wird, er- 
scheint Vidar wieder in 
einem der Startilder. 


Vrige enachiem. 
1 Tröger des mächtigen 
1 Hammers Mjolnir. 

U Züge: Er kann jederzeit 
im Spiel auf ein Feld,  HEIMDALL 

daß von einem Konira- Wächter der Regenbo- 


I henten besetzt ist und genbrücke 


I auscht die Leben. De Hemden 
[ ode beliebige Richtung 
[ ziehen, aber nur ein 
[ Feld pro Spielzug. 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 


1 Gott der Fruchtbarkeit 
und mächtiger Krieger 
Züge: Dioganal in jede 


wahlweise per Tastatur oder 
por Maus. Die Bedienung des 
Spiels glänzt durch ihre Benut- 
ven zerfreundlichkeit. Par Icons lt 
sich das Programm auf die 
Wünsche des Spielers konfigu- 
rieren. Speichermöglichkit 
und Wiederholungsfunktion 
sind eingebunden. Der Spieler 
kann sich auf Wunsch auch 
mehrerer Hilfeoptionen bedie- 


nen, Angefangen bei der Aus 
kunft über den ongeklickten 
Spieltein bis zur Auswahl 
möglicher Züge einer Figur, 
lößt dos Spiel keine Wünsche 
offen. Abgesehen davon, doß 
man Rognorck auch zu zweit 
spielen kann, bringt auch die 
Wahl des Computeropponen- 
fen manche Neuerung mit sich. 
So spielt man Rognarok nicht 


einfach gegen den Computer, 
sondern gegen einen personifi 
zierten Spieler. Dadurch ge 
hieht die Auswahl des 
Schwierigkeitsgrades nicht 
über anonyme Spieltufen, 
denn jeder Computerspieler 
hat seine eigenen Stärken und 
Schwächen, also beispielswei 
se aggressive oder überlogte 
Spielweise 


ITAL 


VALKYRES 
Sie Fiegen mit hoher 
Geschwindigkeit durch 
See, 
Züge: Valkyries ziehen 
Se 
Farin oder a 
1, sie pri 

jo iger im een 
Feld. 


FIGUREN 


FENRIR 
Fe 
Gegenstück zu 

Valkyries. 


über jede Figur im er- 
‚sten Feld springen. 


mr 
Der topforte ailer Gät- 


ter. Er verlor seine. 
rechte Hand on den 
Wolf Fonri. Um ihn zu 
nehmen, muß Tyr-von 
‚drei Seiten umstellt 
sein. 
: Er kann vertikal _ Die Welischlange 
und horzonıal beliebig Züge: Beliebig viele 
viele Fekler pro Spiel- Felder in horizontaler 
zug gehen. oder vertikaler Rich- 
fung. Die Figur kann 
uch aufein Feldzie- 
henydervan einen A 
or besetzt ist 7 
aa 1 
a 
r 1 
7 
NG a 
Fir i 
Bekannt für seine Ver- 7 a 
wandlungskunst, ister Fe 7 
‚der Zauberer der Lü- J 
1 


gen. 
Züge: Balibig viele 
Felder pro Zug, aber 
nur diegenal. 
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‚chtung gebührt auch der ‚des jeweiligen jners ol 
ehe keahleungde  Bidehnenenunisch ZT A TE 
‚Spiels, So wurde an Kunst- verständlich auf Wunsch auch TECLS 


Strategie 


stückchen sowohl bei der Gra- abwählber. Im Gegensatz zu 
Fik ls auch beim Sound nicht _ den manchmal nervigen War 
gespart. Denn ähnlich wie bei _ teziten, die ein Schachpre- 
den bekannten Kampfonime- gramm zur Berechnung seiner 
tionen aus Battle Chess erwo- Züge braucht, erfreut Rognc- 
chen auch die Figuren des Ro-  rok.den Spieler mit äußerst 
gnarok-Spiels bei Konfrontatie- kurzen Badenk-Phasen, wos 
nen zum Leben und putzen so _ nicht der einzige Pluspunkt ist 
ihre Gegner auf verschiedenste den dieses Programm für sich 
‚Art und Weise vom Spielfeld. _ verbuchen kann. So bietet Ro 
Dabei vetzt das Spieliaher  gnarak Sirategie-Unterhaltung 
noch einen drauf, denn zusätz 
lich zu diesen Animofionen be 
kommt der Spieler von seinem nen. Deshalb kann man die 


| _ ca. om 100, | 
imaginären Gegenüber spitze Anschaffung des Spiels nur [erieteranzanı ES 
Kommentare über den einen empfehlen, da es auch über Motivation _UEEE| 


PREIS It. Hersteller 


‚oder anderen Spielzug. Die längere Zeit immerwieder 
an Guhlich goramnden Saale bereiı JAETTEETTETIEremg EIEEEIEEIEETZRN Gene] 
Beeren Ciorkerigen Homer Bremer m 1 Hersremer 1 DESRTRTETET-eeR] 


|HAFGRIM GEIRSON 
THE FAT 

Erist durchaus ein gut“ 
er Spieler, nur manch- 


THE OLD HAG 
Sie lebt in einer kleinen 
Höhle außerhalb des. 


Dorles. Sie ist eine ex- 
zellente Spielerin. 1 


BEWERTUNGSSYSTEM Emm 7 28 
Das Urteil der Redaktion... 


„Will niemals den Anspruch auf Absolutheit erheben und kann es auch nicht. 


ir wollen Sie auf einen Blick 
WW dorüber informie- 
ren, ob ein Spiel für Sie inter- 


esstn ist oder nicht. Erst dos Lesen des. 
gesamten Artikels kann Ihnen ein umlas- 
sendes Bild des Programm vermiteln 
Um aber dennoch Übersicht in das im- 
iner größer werdende Angebot an PC 
Spielen zu bringen, haben wir die Fülle 
der Einzeinformaiionen komprimiert. 
Doraus wurden zwei in der Aussage un- 
terschieliche Einheiten, die wir in eine 
onsprechende, wi leicht verständliche 
Form gebracht haben. 


SPECS & TECS 

Diese Einheit beinhalie die Daten über 

‚Anforderungen, die das Spiel an Ihren 

PC stellt und wie es technisch ausgestattet 

is. Darüberhinaus erhalten Sie zusäizli- 

che Informationen über Hersteller, Preis, 

ex. 

1 Welche Grafikkarten werden 
unterstützt? 

12a Wird EMS-Speicher benätigt? 

2b Welche CPU ist Vorraussetzung? 

2& Wieviel Fesplatenspeicher 
wird benötigt? 

3_ Welche Soundkarte wird unterstützt? 

4. Welche Eingabemedien werden 
benätigi? 

5 In welcher Sprache is das Handbuch 
verfaß? 

& Welche Sprache wird im Spiel ver- 
wenden? 

7. Wie umständlich ist der Kopier- 
schutz? 

8. Wieviel soll das Spiel kosten? 

9 Wem ist das Spiel zu verdanken? 

10 Wer hat die Redaktion untrstützi? 


Genre 


Gewichtungsfaktor 
u mar on. 


Arcudehcion 03 03 03 0] 
Jump’nRın 03 03 03 01 
Beutiemp 03 03 03 01 
Shootemyp 03 03 03 01 
Adenure 02 03 04 01 
Textädenture 02 02 05 01 
Denkspiel 01 02 06 01 
Simukton 03 04 02 01 
Rolengil 0203 04 01 
Strategie 01 03 05 01 
Spargel 02 03 04 0) 
Wirschaftsim. 01 0305 01 


RANKING 

Hier können Sie auf einen Blick entschei- 

den, welchen Wert dieses Programm für 

Sie het. 

1. Spielgenre, 

2a Gesamtwertung 

2b Darstellung der Bewertungsskale in 
10%-Schrüten (An ihr orientieren 
sich die Werbelken der vier Einzel 
Kriterien sowie die visualisierte Dar 
stelung der Gesamtwertung) 

3 Höhe der Sowndwertung 

4 Höhe der Gralikwertung 

5. Höhe der Gameplaywertung 
(Spielborkei) 

6. Höhe der Originaltätswertung 
(Welche neuen Ideen, Spielformen 
hat das Programm) 

7. Soviele Persenen können sich das. 
Vergnügen tele. 

8 So lange fesslt das Spiel on den 
Monitor. 

9 Wie auhwendig ist die Spielaussta- 
tunge 

10 Wieviel bekemmt man Für sein Geld? 


Der PC Games AWARD 


Die Bewertungseinheit tell den Gesamt- 
eindruck des Spiels grafisch dar. 

Die Meinungen über die Gratwanderung 
zwischen Objektivität und Subjektivität in 
Spieletests gehen sicherlich auseinander. 
Wir haben jedoch einen Weg gefunden, 
die Bewertungen der Redaktion an ob- 
ickfiven Gesichtspunkten festzumachen, 
Ein Teil dessen ist die nachstehende Fak- 
orentobelle für die unterschiedlichen 
Spielgenres. Nach wie vor werden für 
‚die verschiedenen Bewertungskriterien 
Prozentwerte vergeben, die nun aber 
nicht gleichberechtigt einen Durch- 
schnütswort ergeben. Verschiedene Gen- 
res stellen ja unterschiedliche Ansprüche 
an die Programmierung, $o hat die gra- 
fische Gestaltung einer Simulation sicher- 
lich einen höheren Stellenwert als die 
eines Denkspiels. Im PC Gomes- 
Bewertungssystem werden die vier Krile- 
Fien mit sog. Gewichtungsfektoren multi 
plziert (siche Tabelle) 


Diese Auszeichnung für besonders empfehlenswerte Spiele 
ist mit keinerlei Mindestgesamtwertung verknüpft Vielmehr 
wird der PC Games AWARD solchen Spielen verliehen, die 


sich im derzeitigen Angebot besonders abheben. Sei es, 

Gufgrund exzelenter Programmierung, faszinierander op 

scher oder akuischer Machart oder besonders bemerkenswerte Spilideen. 
Sclche Programme sollen auf le Fälle in jede Softworesammlung. 


REVIEW 


Populous II 


Spielen wie Gott in... 


Mit Versionsnummern ist das so 
eine Sache. DOS 2 und DOS 1 
trennten Welten, Larry 2 und 

Larry 1 war nur der Hauptdarstel- 
ler gemein, verschiedene Ultima- 
Versionen unterscheiden sich im- 

merhin (etwas) bei der zugrun- 
deliegenden Story. Populous II 


verhält sich da etwas ander: 


in Gott zu sen, isteine 
BE angenehme An 
‚gelegenheit. Man läßt sich 
von seinem Volk onbeten und 
sorgt im Gegenzug für Frucht 
bares Land, fruchtbare Frauen, 
gutes Walter und schickt als 
mahnende Zeichen von Zeit zu 
Zeit eine Umwellkotastrophe. 
Wie schön könnte dieses Leben 
sein - wäre da nicht eine zwei: 
e Gothei, die ein eigenes 
Volk hat, und sich um dieses 
ebenso sorgt. Denn auf einer 
Kleinen Welt scheint kein Platz. 
für zwei nebeneinander leben 
de Völker zu sen, jedes will 
mehr Macht, mehr Land und 
die alleinige Herrschaft, ein 
Blick auf den Balkan bestätigt 
diese Thesen. Der liebevolle 
Gott kann sich jetzt also nicht 
mehr allein um dos Aufblöhen 
dor eigenen Kultur kümmern, 
sondern um die Zerstörung der 
Konkurrenz. Die Macht dazu 
geht vom Volke aus: Je mehr 


Leute von den Führungsqvolitö- 
ten des Gottes überzeugl sind, 
desto mehr “Mana” siehtihm 
zur Verfügung, desto stärkere 
Wolfen kann er einsetzen 


Der Zorn Gottes 


Die Aufgaben des Gottes der 
“guten” Seite übernimmt nolür 
lich der Spiele, der andere 
Gott aus der griechischen So: 
genwelt wird vom Computer 
gesteuert. Dos anfangs sehr 
Kleine Volk spendet dem Spie- 
Ier nur schr wenig Macht. Dr 
her solte das zerklüfiete Land 
möglichst bald planier! wer- 
den, um den Siedlern die Mög 
lichkeit zu geben, neue Häuser 
und Burgen zu baven, aber 
bereits bei diesen grundlegen- 
den Tätigkeiten kann dem 
Spieler dos Mona ausgehen 
56 blüht das Volk longsem auf 
und freut sich seines Lebens, 
Doch eines Tages ist es soweit: 


Die ersten Siedler treffen auf 
Vertreter des ebenfalls expon: 
dierenden *bösen” Volkes. Eine 
gnodenlose ohrenbeläubende 
Schlacht um Bauland und Höu 
ser entsteht, deren Ausgang 
vor allem von der Anzahl neu- 
geborener Siedler und deren 
Vertrauen in die Zukunft des 
Volkes abhängt. Um seinen 
Anhängern unler die Arme zu 
greifen, steht dem Hobbygoft 
eine große Anzahl on Hilsmi- 
Ieln zur Verfügung. Neben 
Sümpfen, Vulkanen, Feuerre 
gen, Gewiltern, Fluwellen und 
ähnlichen Vergnüglichkeiten 
kann die gegnerische Seite 
uch mit tern der unter 
schiedlichsten Art beglückt 
werden. Im Gegensatz zu den 
Noturkalastrophen benötigt 
(ober der fast unbesiegbare Rit 
fer zum Überleben Menschen: 
opfer - Menschen, die an der 
Front” fhlen. Beeindruckend 
‚an den Ritern ist außer der 


Kampfkraft auch die Dumm: 
heit: Befindet sich zwischen 
dem Riter und einem Feind 
Wasser, so verharrt or re 
gungslos cm Ufer und wartet 
auf eine Verbindung zum on- 
deren Ufer. Bfindet sich der 


Riter zwischen mehreren feind 
lichen Häusern, kann er sich 
unter Umständen nicht fü eines 
entscheiden und läuft erbar 
mungslos im Kreis herum 


Armageddon 


Wer sich seiner Sache ganz si 
(cher ist und auf die schier end- 
losen Schlußminuten verzichten 
möchte, kann zum "Armaged- 
den” blasen: Der Endkompf, 
bei dem sich alle Bewohner 
des Landes zum großen Show- 
down treffen. Doch wie bei al 
Ion vorhandenen Waffen ist 
auch hier Vorsicht geboten, der 
Gegner erscheint meist wesen! 
lich schwächer, als er ist. Auch 
Fluten und Sümpfe uner 
scheiden nicht zwischen Freund 
und Feind, oußerdem reizen. 
Angriffe den Gegner zu fürch 
Ierichen Strafen. Um sich vor 
dem Gröbsten zu sichern, bie- 
tet Populous dem Spieler zwei 
Schutzmöglichkiten: Fluwel- 
Ienbremsendes Gestein und ei 
ne Stodhmauer, die Feinde 
draußen, abor auch das eige 
ne Volk innen hält. Ist eine Run- 
de beendet, wird der Spiel 
oblauf mit Punkten belohnt 
eine äußerst nuzlose Sache, 

da di Punktevergabe nicht 
nachvollziehbar ist und nicht 
einmal eine Highscore-Tebelle 
exitirt. Weiterhin gibt es 

zu fünf “Erfahrungspunkte” 
die auf ie sechs Waflengat 
Hungen verteilt werden können 
und die Wirksamkeit der ein 


Land anheben und senken 
Mi Hi der beiden Moısauten könn Laschen für die 
Beielna bee london unbe bnthni 


Perseus 
ar Führer wird zu einem Ri umgewondel, der sch esniich mal 
enter baum der Rt des Vals und derißerfinaus in enome 
Kompfkah best Um seine Sörko zu erhalen, müsen Menschen om 
Fopal Möge geapfert werden 

Armagedden 

Die bc Ve ff sich geschlossen in der Mine ds Landes und 
Körmelen bs pur nach ein Volk Grgblei. 


Fans magner 
men 


Seuche 
Himi wird eine hinliche Porn oder Niedranuung mit einer Seuche 
inet, ci ich schnal über das Laı ausbrse. Iniore geben rem 
"Got kin Mana und sen In beim Amageiden im Sich. 


Str: 
ara können ich de Läufer wesendich schneller im Lan erben. 
ac. Dami können ach finliche Krpler in Fan gelack er ein 

lebe aufgehen werden, 


Erdbeben 
Rei Erde auf und vrschligt jeden Läufe, der sich zu nah ande 
Terogellen Rute va, 


Heracles 
ine besonders sorko Ausfhrung er Forasr 


Mauern 
Tin irkames Mal, um Find Kerzen. Für or Finde sie 
di jdach han qroßes Fndeie dar, ee Hehen einfach erben 


Bartholieh 
hd der Londichoft ein Geinuld orschenen, do ch kaum 
nach am Ben eine. 


Achilles 
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ung der Spieloberfläche 


] gsigtsfäserundeineve- 
enlich schönere Spielober- 
öche zeichnen Populous I 
‚aus. Alternativ zu der etwas 
groben 256-Farben-Darste- 
lung ist auch noch ein detil 
‚cher 16-Farben-Modus ver 
bar, der ds Spiel ober strk 
verlangsamt. Die Mausbecie- 
nung ist im Vergleich zur Vor 
güngerversion sogor noch et- 
was umstöndlicher geworden 
So ist es nun notwendig, den 
Mauszeiger fast über den 
ganzen Bildschirm zu bewe- 
(gen, außerdem können die na- 
he am Spielfeld iegenden 
|Menüpunkte versehentlich an- 
gewählt werden, was fatale 
Folgen mit ich bringen konn 
Das warnende Geräusch wird 
von dem Schlachtgestöhne vl 
ig übertönt. Wie baraits Po- 
pulous reagiert dos Pro- 
| gramm zu langsam auf Maus- 
befehle, das Verschieben des 
ongezeigten Landschafts: 
Guschntis mit der Maus wider 
spricht jeder Konvention, hier 


zelnen Waffen erhöhen. Für 
die 1.000 Runde, in der ge- 
. Zeus persönlich angetrelen 
Sid man Kr jedacner 
Erfahrungspunkte dankbar, da 
dos Spiel von Runde zu Runde 
schwieriger wird: Anfangs ist 
fost alles erlaubt, später stehen 
nur noch sehr wenige Waffen 
zur Verfügung, nr unbeodl 
tes Land darf angehoben oder 
gesankt werden, Land darf nur 
gesenkt, aber nicht angehoben. 
wercen usw. Zusätzlich wird 
der Gegner immer schneller, 
klüger und mächtiger, 
Populous I läßt sich per Mo- 
dem auch zu zweit Spielen, es 
gibt wohl kein anderes Spiel, 


das sich so hervorragend dazu 
eignet. Allerdings erzeugt die- 
ser Modus auch zwi- 
schenmenschliche Aggressio- 
nen wie kaum ein anderer, wor 
sieht schon gerne sein eigenes. 
Volk untergehon? Für Spieler 
‚mit obskurem Geschmack kann 
der Computer auch gegen sich 
selbst antreten, ein schneller 
ber einöniger Modus. 


Technisches 


Die Soundausgabe verblüfft 
den Soundkartenbesitzer mit 
einer Unzohl verschiedener ge 
sampalter Klängen: Das Kl 
von Waffen, das Söhnen 


solle mon die Tastatur zu Hille 
ich verwundeter Menschen nehmen. Trotz aller verbliebe- 
und ein lises “Bing” beider nen Mankos spielt sich Po- 
Anwhl eines Menüpunktes.  pulous I weiterhin hervorra- 
Zusammen ergibt.diesein gend. Obwohl sich das Spiel 
zweideutiges Gestöhne wie bei eigentlich ständig wiederholt, 
Simlife, auch dort wurden die _ macht dos Gottsein überra- 


Fähigkeiten moderner Sound- _ schend lange Spaß. Für wirkl 
karten konsequent ignoriert. che Neuerungen sollte man al- 
Allein dieGrafikzeigtden  lerdings auf Version Il warten, 
Wechsel der Versionsnummer: _ die aktuelle is nichts weiter als 
Eine Vielzhl unterschiedlich die Daluse-Ausgabe des alien 
gestlteter Menschen, lilbevell Klassikes. 

(für die Menschen viel zu kein) Harald Wagner Il 
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Air Warrior 


for es nich schon 
immer Ihr Traum, 
picht nur gegen 


Ihren Computer anzuireten, 
sondern mit vielen Spielern 
gleichzeitig zu spielen? Dann 
sollten Sie dem Air Warrior 
der Firma Kesmai Ihr Interesse 
schenken. Was Sie dazu 
brauchen? Einen Rechner, ein 
Modem, den Air Warrior und 
ein wenig Übung. Schon kann 
das Vergnügen om Himmel 
beginnen. Packende Lufige 
fechte sind garantie! 

Air Warrior ist das erste in 
Deutschland angebotene kom 


merzielle Muliuser-Game, 
das Sie por Netz spielen kön- 
ven. Es verbindet eine intres- 
sante Flugsimulation mit dem 
Live-Erleben von Action und 
Spannung eines Online- 
‚Games. Die Simulation ist in 
der Zeit des 2. Weltkrieges 
angesiedelt, in der sich drei 
unterschiedliche fiktive Natio- 
'nen gegenüberstehen. Bis zu 
40 Spieler können gleichzeitig 
doran teilnehmen. 

Dabei ist der Air Warrior nur 
ein Teil eines ganzen Szenari- 
5. Neben dem Fliegen in un- 
terschiedlichen Moschinen, 


Sie fliegen mit Ihrer Spitfire über Fein- 
ind. „Der Mi tor dröhnt. Sie halten 
<hau hach feindlichen Maschinen. 


1ön Sie getroffen. Eine Fokker 
Fersen geheftet. wi 
ichts. Ein verdammt 


“1 will shoot you 


"t Sie fliegen einen 


ins. D 


hat er nicht er- 


wartet und plötzlich hängen 
Sie an ihm dran. Sie feuern 


Maschine brennt und dreht 
Sache ist noch mal gut gegangen. 


können Sie auch in das Ge- 
schehen mit einem Jeop, Pan- 
zer oder Kamplbomber ein 
greifen. 

Sie haben die Wahl zwischen 
zwei Gebieten, Europa und 
dem pazifischen Raum. Das 
Gebiet von Nordafrika ist in 
Vorbereitung; In dem Gelände, 
sind strategische Ziele, Lost“ 
wagenkonvays und andere 
Bodenziele aktiv. 

Dos eigentlich Interessante ist 
jedoch das Angebot an unter- 
schiedlichen Flugzeugen. Ne- 
ben einer Vielzahl von be- 
kannten Fliegern aus aller 
Welt, sind auch einige Lecker- 
bissen für jeden Flugnarren 
vorhanden. Beispielsweise die 
ME 262, der erste Jet der 
Welh 


Die Software 


Der Air Warrior sell! on die 
Hardware recht hohe An- 
sprüche, Sie brauchen eine 
SVGA-Karte mit entsprechen- 
dem Monitor und übar 4 
MByte Arbeitsspeicher, da 
sich sonst dos Programm nicht 
starten läßt. Bei der Install 
on werden mindestens 14 


MByte freier Speicher aufh- 
ver Festplafte gefordert. I or 
ster Linie benligen die uner 
schiedlichen Cockpits den 
enormen Speicherplatz. Be 
gnügen Sie sich also mit nur 
wenigen Fliegern, so sparen 
Sie aufIhrer Festplatte erheb- 
lich Platz ein. 

Nach dem Storien des Air 
Worriors präsentiert sich das 
Programm mit einer grfi 
schen Oberfläche, die Sie ein 
foch por Maus bedienen. Hin- 
1er den verschiedenen Menü 
punkten verbergen sich die 
sielen Einstellungen des Air 
Warriors, Wählen Sie CON 
FIG, so stellen Sie hier die 
verschiedenen Parameter für 
die serielle Schniitlle und 
die Kommunikation ein, spol- 
chern unterschiedliche Tol- 
fonnummern, geben neue 
Paßwörter ein und wählen die 
benötigten Verzeichnisse auf 


Ihrer Festplatte iogen oder, was eindeulig 
Klicken Sie mit der Maus den die Krönung des Spaßes dor- 
Punkt FILM an, so rufen Sie stellt, per Mailbox (GENie) mit 
obgespeicherte Flugsequon-  Fliegern aus ganz Europa Ihre, 
Zar von Iren uhkämglen > Kröbe meinen. Dabl übe 
auf. So begutachten Sie. nimmt dos Mailbax-System 
nochmals in aller Ruhe Ihre die zentrale Koordination für 
erfolgreichen Einsätze oder alle Aktivitäten. 

studieren und verbessern 

Ihren Flugstil. Umgekehrt kam  Ännternationale 
ieder Flogeinsatz einlach por Kontakte 
Tastendruck mütgeschnitten, 


born, Frankfurt, Köln, Düssel- Seit Februar 1993 werden je 
dorf, Siutgart und München, doch wesentlich niedrigerer 
wird erfreulicherweise auch Gebühren verlangt, Si liegen 
ein Zugang in Rostock ange- bei ca. DM 25,- pro Monat. 
boten. Weitere Zugänge sind Genauere Informationen be 
geplant. Sie wählen die ent- kommt man bei den Beirei 
sprechende Telofonnummer born des Systoms 

und loggen sich in das System Selbst die höheren Gebühren 
ein. Dabei ist der Zugang auf sind im Vergleich zu den On: 
eine Geschwindigkeitvon  line-Gebühren dar Compu- 
2400 Biy/s beschränkt, was Serve verschwindend gering, 
jedoch dem Spielspaß keinen Für don gebotenen Spielspaß 
Abbruch It istder Preis auf jodan Fall ge 
Der Spoß hot natürlich auch  rechifetigt 

seinen Preis. Bei der Kommu- Mit entsprechenden Paßwör 


werden. Mit QUIT verlassen 
Sie den Air Warrior 


Per Modem wählen Sio sich in 
das englische TYNET ein und 
haben so einen kostongün: 


Duell per ‚gen Zugang in das internatio- nikation fallen unterschiedli-  tarn, die bereits im Lieferum- 

Mailbox nale Mailbox-System GENie. che Kosten an. einer be» fang des Air Warriors onihal 

Sie können sich natürlich auch grenzten Zeit zum Kennenler- ten sind, und Ihrem komplet- 

Das wirklich bahnbrechende direkt in England einloggen, nen zahlen Sie ca. DM 11,- ten Namen, gelangen Sie in 
Ereignis verbirgt sich hinter jedoch treibt das nur die Ko- ‚pro Stunde Online-Gebühren, das System. 

SINGLE-USER und MULTI sten unnötig in die Höhe und Danach erhöht sich der Preis Gute Englischkenntnisse sind 


USER. Unter SINGLEUSER meist haben Sie auch eine 
roten Sie gegen Ihren Com- schlechtere Verbindung. Ne- 
Puter on. Eine ideale Chance, ben Bremen, Hamburg, Esch 
Sich für den Einsotz Flieger 

gegen Flieger die nälige Flug 
erfehrung zu holen. Auch hier 
biete das Programm ein 
Menüpunke, Finir denen 
sich alle wichtigen Einstelln 
gen verbergen. $o können Sie 
wählen, welche Sichien im 
Speicher gehalten worden, 
Fichten verschiedene Sound 
karten ein oder stellen, je 
nach Bedarf, den Grad dr 
Details und des realistischen 
Flugverhaltens während dos 
Fliogens ein 

Wählen Sie hingegen MULT! 
USER, so kommen Sie hie in 
den Genuß des gemeinsamen 
Fliegens mit anderen Air War. 
vior-Fans. Dobei kann zwi- 
schen verschiedenen Arten 
der gemeinsamen Kormuni 
kotion gewählt werden. So 13387: waving From Teft 
können Sie zu zweit per Mo: MlEithey mely en, 
dem oder Kabel [Nullmodem) nd BLEI 


aufca. DM 14,- pro Stunde. dabei schon erforderlich. Ge- 
Hinzu kommen dann noch die rade wer sich intensiv an den 
normalen Telefongebühren. umfangreichen Unterhaltun 


REVIEW 


(gen beteiligen wi, sollte der _ richten sich an die Öffentlich 
nglischen Sprache mächtig _ keit. Wählen Sie den Bereich 
sein. Wer zum ersten Mal sei- FORUM aus, so können Sie. 
nen Spaß per Modem ver- sie sogar online mit einem on 
sucht, wird nach dem Einlog- _ deren Mailbox-Anwender 
gen aufgefordert, seine per- _ austouschen. In dem Board 
sönlichen Doten onzugeben NEWS finden Sie brandaktu- 


und einen Antrag zu stellen. elle Infos rund um die Mailbox. 

Wer bereits eingetrogener und die entsprechenden 

‚Anwender is, dem präsenfie- Spiele. 

ren sich einige interessante 

Manni, sog Die ersten 

Boards‘. Neben einem Be- Flugversuche 

reich, der Ihnen eine umfang: 

reiche Online-Hilfe zur Verfü- _ Kommen wir nun zum interes 

gung stell, finden Sie im sontesten Teil der Mailbox. 

Board MESSAGE die Chance den Spielen. Neben dem Air haben Sie auch hier die 
mit onderen Computerlons Warrior werden auch eine Chance eine Online-Hilfe an 


aus ganz Europa Nachrichten _Wirtschaftssimulation (Federa- =zufordern. Im Verzeichnis 
und informationen auszutou- tion) und ein Fontasy-Rollen- DOWNLOAD werden die 
schen. Dabei verschicken Sie _ spiel (Mud) por TYNET ange- neuesten Grafiken, Sounds 
Ihre Nachrichten on ganz be- boten. Wählen Sie nun den und Filme für Amiga, ST, Moc 
stimmte Personen oder Sie Bereich Air Worriern, so und IBM-PCs angeboten. Im 
Board CONFERENCE werden 
Informationen speziell zum 
Air Warrior ausgetauscht 
Hier werden Teams gebildet, 
Flugzeuge ausgewählt und 
entsprechende Aufgaben ver 
geben. 

Wählen Sie nun den Punkt 
AIR on, werden Sie aufgefor 
dert eine bestimmte Nalio, 
für die Sie fiegen wollen, aus 


Stand-Alone Flight 
Simulator hätte es der 
‚Air Warrior sicherlich 


zuwöhlen. Dann müssen Sie 
sich nur noch für ein Flugzeug 
entscheiden. Dabei können al 
Te Einstellungen direkt einge. 
geben oder por Maus über 
die Menüleisten ausgewählt 
werden. Sind alle Eingaben 
gemacht, storten Sie Ihren 
Fliger mit dem Befehl FLY. 
Noch wenigen Augenblicke 
stehen Sie mit Ihrem Flieger 
uf dem Rollfeld. Sie starten 
die Maschine. Der Motor heul 
uf und Sie setzen sich long 
som in Bewegung. Schon or- 
scheinen am Horizont die on 
deren Flieger im System. Por 
Tastendruck kommunizieren 
Sie mit anderen Piloten. Nun 
kann die Luftschlacht begin 
nen. Aber Vorsicht. Es treiben 
sich immer einige erfahrene 
Piloten herum, die Sie schnel 
ler vom Himmel holen, als Sie 
gouben. Abs ws budunlschun 
ein wenig Übung. Wer seinen. 
eigenen Flugparmer ob 
schießt, wird mit einem Tg 
Flugverbot bestraft. Ineres 
sonterweise werden an den 
Wochenenden sogenannte 
|WEEKUY EVENTS veronstelet 
Hier verobreden sich mehrere 
Flugbegeisterte zu großen. 
Lufschlachten. 10 bis 20 Fle 
ger am Horizont sind dann 
keine Seltenheit. Ein Duell 

und Troiningsmodus rundet 
den Spaß ob, 


Auf in den 
Kampf 


Der Aufbau des Cockpits prö- 
seniet sich ebenfalls im 
SVGA-Standard und ist zu 
Anfang eiwas gewöhnungsbe- 
dürfig. Der Bildschirm teil 
‚sich in mehrere Bereiche auf. 


Im unteren Bereich schen Sie 
die Stondordanzeigen für Ge- 
schwindigkeit, Höhe und 
Tonkinhalt. Ein Funktionstüchi 
ger Kompoß), Anzeigen für 
Londeklappen und diverse on 
dere Zusatzinstrumente sind, 
in beeindruckendor Detailfül- 
Ie, ebenfalls hier zu finden. 
Dieser Bildschirmteil bleibt bei 
vll Fliegern unverändert 
Darüber präsentieren sich die 
eigentliche Londschaft sowie 
weitere Instrumente und Cock: 
piteile. Dieser Teil verliert von 
Flugzeug zu Flugzeug. Leider 
ist dieser Ausschnitt sehr klein 
ausgefallen und os bedarf 
schon eines guten Auges, um 
olle Feinde rechtzeitig am Ho- 
Fizont zu orkennen. Im une 
ren Teil des Bildschirmes fin 
den Sie dann eine Statuszeile 
zur Eingabe von Befehlen 
oder zur Kommunikation mit 
onderen Fliogern im Muli- 


User-Betrieb. Dabei kann der 
‚Austausch über verschiedene 
Kanäle abgewickelt werden. 
Direkt oberhalb des Cockpils 
werden, bei Anflug einer an- 
deren Maschine, Koordinaten 
und Entfernung eingeblendet 
Über die F-Tosten können Sie 
jederzeit eine Hilfefunktion, 
ein Koordinatensystem zur 
Orientierung oder den bishe- 
rigen Funkverkehr einblenden, 
Je nach Rechnerleistung kön: 
nen Details in der Landschaft 
ein- und ausgeblendet wer- 
den. Schr beeindruckend sind 
die Grofiken bei Explosionen. 
gelungen. Ebenfalls überzeu- 
gend ist das Motorgeräusch 
der einzelnen Vehikel. Zwar 
hat nur jeder Typ (Bomber, Jet, 
Jogelieger und Landfahr 
zeug) einen speziellen Sound, 
jedoch ist dieser dann auch 
ausgezeichnet. Momentan 
gibt es wohl kaum eine Flugsi- 


mulation, die relisischere, 
Motorgeräusche hervorbringt 
Bei den Flugzeugen können 
Sie unter 20 verschiedenen 
Maschinen wählen. Jedes 
Cockpit ist mit vielen kleinen 
Details ausgestate, 

Die Steuerung ist exakt und 
unterstützt die Steuerung mit 
einem oder zwei Joysticks so- 
wie dos Thrustmaster System. 
Leider tell man bei den un- 
terschiedlichen Flugzeugen 
nur sehr geringe Unterschiede 
im Flugverhalten fest 


Fazit 


Sicherlich kommt der Air 
Warrior nicht on die High-End 
Simulationen wie den Falcon 
30 von Spectrum Holobyte 
oder F15 Strike Eagle Il von 
ieroprose heran. Doch ist 
her ein direkter Vergleich un 
sinnig. Der Air Warrior ist in 


die mitgolioferto Mailbox- und Netzwerk- 
option machen das Programm zu einem 
besonderen Juwel 


erster Linie ein Spiel, das für 
‚den Multiuser-Betrieb über 
Modem oder Mailbox konzi- 
plert wurde. In dieser Hinsicht 
sind Benutzerführung, Details 
und Spielspaß unübertrefich 
Zwar bieten mitlerweile viele 
Spiele die Chance, zwei oder 
mehrere Spieler miteinander 
zu verbinden, doch ist diese 
Option meist nur als Zugabe, 
ins Programm integriert. Wer 
sich als lieber auf dos ge- 
meinsame Fliegen mit Leuten 
us unerschiedlichen Ländern 
konzentriert und den Kizel ei 
nes Live-Games liebt, sollte 
sich den Air Warrior unbe- 
dingt anschauen. High-Tech 
Fons, die eine 1:1-Abbildung 
‚der Realität in ihrem Rechner 
suchen, müssen auf andere Si 
imulationen zurückgreifen 
Dann viel Spaß beim Einlog- 


gen. 
Wilfried Lindo u 


REVIEW 


Hannibal 


Elefantös 


Während rea- 
litätsbezogene 
Spiele Vorfälle 
wie den Golf- 
krieg, die Falk- 
land-Besetzung 
und Ähnliches 
nachahmen, 
nimmt sich Sta 
bytes neuestes 
Strategiespiel 
die Antike zum 
Vorbild: Hanni- 
bals Feldzug ge- 
gen das Römi- 
sche Reich. 


uni 218 v.Chr: Rom und 
J= Verbündeten haben 
Karthogo gerade den 
Krieg erklärt. Riesige Streit 
möchte ouf allen Seiten des 
Mitelmeeres warten oufihren 
Einsatz, um den jeweiligen 
Gegner möglichst vollständig 
zu verrichten. Die römischen 
Logionen sind fü einen Angriff 
uf Karthago gut vorbereie 
Fa aan te 
stehen sio innerhalb weniger 
Wochen vor dessen Toren und 
Iasson der dort stafionierten 
‚Armee kaum eine Chance. Die 
weiteren korthagischen Ar- 
meen sind in Spanien, dessen 
Nordıeil erobert werden sole. 
Eine Hife köme also viel zu 
spät, um noch einzugreifen. 
Storbyte hat sich viel Mühe ge- 
geben, die josöchlichen Gege 
benheiten der damaligen Zeit 
in das Spiel einzubringen. Al 
los verfügbore Wissen wurde, 
zusammengelrogen, um den 
über 700 Stächen und den Ar 
Imoen genau die Eigenschahen 
zu geben, die sie vor 2200. 
‚Johren hatten. Das weitere 
Spiel wird sich dann natürlich 


Der Bau eines Limes 
hat entscheidend 
Bedeutung. 

stork von den geschichtlichen 
Totsochen unterscheiden, 


schließlich will mon ja-nicht 
vor den Toren Roms haltma- 
chen 


Gespiel wird Hannibel über 
einige wenige Knöpfe ouf der 
Oberfläche. Damit stehen el: 


mentare Funktionen zum Aus- 


T Zonmaasn- 


hasische Araee 2: Beginn 
1 der Belagerung der Stabi 


aco. u 


———— 
Carthane Nova «hl 
Brise \ 
€ of | 
= eg 


Y 


rüsten und Bewegen der Ar 
imeen, zum Steuern der Ein 
nahmen des korthogischen 
Reiches und zum Betrachten 
der Londkorten zur Verfügung 
Nicht besonders viele, aber 

ousreichend, um Städhe zu be- 
logern oder Verhandlungen 


durchzuführen. Ergibt sich eine, 
Stadt in korthagische Hände, 
‚so konn man sie niederbren- 
nen, plündern oder ins Reich 
eingliedern. Während die er- 
sten beiden Möglichkeiten je- 
den weiteren Ärger mit der 
Stadt aus den Weg räumen, 
könnten sich bereits besetzte 
Stödhe wieder vom Reich lösen 
ein feines Gespür für die rich- 
tigen politischen Entscheidun- 
gen ist also notwendig. Tift 
man ouf seinen Reisen endlich 
‚einmal auf eine römische Ar 
mee, kommt es ohne jede Ver- 
handlung sofort zum Kampf. 
Die Stärken der einzelnen Por 
teien werden schrittweise von: 
einander abgezogen, wer zum 
‚Schluß noch Soldaten auf dem 
Konto hat, hat die Schlacht ge 
wonnen. Details, wie dos Ver 
‚stecken in Wäldern, das Um- 
zingeln einer Armee oder ähn- 
liche, für die strategische: 
Kriegsführung wesentliche 


jannibal, Feldherr 
und Staatsmann 


Karthagos, . 
1246 v.Chr. bis183 v.Chr. 
|Bereits im zorten Alter von nur 


[dings gor nich gefiel, do sie 
Inatürich Bedenken vor einer 
\sorken Streimacht nordwestlich 
ihres Reiches hatten. Prompt er 
hörten sie Karthogo den Krieg, 
[wos zu einem der berühmtesten 
|Mörsche der Geschichte führte. 
Denn Hannibol fürchte die Römer nicht, im Gegenteil: Er überquerte mit seiner riesigen Armes, 
mit Pferden und den berühmten Elefanten von Spanien aus die Pyrenäen und die Alpen, wo er in 
a een überraschte. en in ee er ee le 
ienischen Halbinsel - nur die Belogerung Roms erschien Ihm wegen einiger 2 
Informationen als undurchführber. Als or sich noch sieben Jahren Besotz doch zum Sturm auf 
[Rom entschloß, waren die Vereidigungsonlagen und Armeen unüberwindlich Dos 
vr dr Ann vo Ede am rm ch So für Such, nd bad um 203 0 
at "wo Hannibal von dem römischen Feldherr Scipio eine kriegerische Niederloge 
mußte. Von den Karthagern mißochtet, von den Römern verfolgt, wor Hannibal 
[dor Kleines Labens ou der Flucht, Bier ich 103 dos ben nahm. 


Tätigkeiten, läßı das Pro 
gramm nicht zu + nur der Rück 
zug st erlaubt. Dafür muß 
man sich um die Ausrüstung 
seiner Truppenteile kümmern. 
Hier hat man die freie Auswohl 
zwischen Verpflegung, Pferden 
und Schiffen, was auch nicht 
gerade für die Komplesität des 
Spieles spricht. Um dies alles 
zu finanzieren, braucht man 
natürlich auch Einnahmen, die 
als Zölle und Steuern monatlich 
in die Sioatskasse gelangen 
Mir dem Fostsetzen der Stevor 
sötze und dem Verteilen des 
Geldes unler den Armaen ist 
allerdings auch dieser Til von 
Honnibal voll ausgereizt. Das 
Highlight des Spiels sind die 


Kartenfunktionen: Neben der dus ökonomische Geschick des 
konventionellen Ansichtmit  Feldherem; Entsprechend ge- nn und 
Stöchen und Armeongibtes sale sich auch die Ober 
auch eine Korte, diedie.aktu- fäche des Spiels, deren Än- Präsentieren sich 
ellen politischen Gegebenhei- lichkeiten mit Potrizier oder die einzelnen 
fen wiederspiege. Undwer Elysiumnichtzu übersehen Karten. 
‚sich nicht die Position aller 700 sind. Die Grafik ist keinesfalls. 
Orte merken kann, kann sich überragend schön, aber durch Spiel aber ziemlich schnell 
des Stödiefinders bedienen, die hohe Auflösung lassen sich _eintönig werden läßt. Vor al 
der noch Eingabe des Sücie- wenigstens detailierte nforma- lem auch, do dos Mitelmeer 
namens die gesuchte Stadt ionen aufdam Bildschirm dar- gebiet für Fußmörsche ein el 
hervorhebt stellen. Die Steverungvon wos zu großzügiges Gelände 
Hannibal erfolgt mit Maus. ist; zum größten Teil befinden 
.. mit begrenz- oder der Tata, beide eignen ich die eigenen Armoon auf 
ten Möglich- _ sichzur schnellen und beque- Reise, während man sich des 
kolten men Dateneingabe. Leider sind Eindrucks nicht erwehren 
die Handlungsmöglichkeiten kann, daß die vom Computer 
Hannibal ist kein reines Strate- doch sehr begranzt, was sich vertretenen Römer ständig 
giespiel: Viele Elemente einer zwar positiv aufdie Spielge- neue Städte erobern und sich 
Wirtschoftssimulation fordern _ schwindigkeit auswirkt, das rasend schnell forbewegen. 


REVIEW 


my 
L]__13. Umschalten ins =] 5. Umschalten ins 
Wirtschaftsmenü Speichermenü 


Ergo 


Durch die große Landkarte 
und die vilen hundert Stöche, 
ergibt sich eine longe 
Spieldauer, die Tätigkeiten des 


Spielers in diesen vielen Stun 
(den unterscheiden sich aber 
leider nicht von seinen Hand: 
lungen in den ersten fünf Minu- 
en. Wer also Schwierigkeiten 
mit der Motivation hat, sole 
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| __ Hersteller | 
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+ SE zir besser die Finger von Honnibal 
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REVIEW 3 
Spaceward HO! 


Windows im Weltall 


Anwender der Be- 
nutzeroberfläche 
“Windows” konn- 
ten ihrem vorhan- 
denen Spieltrieb 
bislang nur in Form 
von kurzweiligen 
Karten- und for- 
dernden Denkspie- 
len freien Lauf 
sen. Dies ändert 
sich nun schlagar- 
tig, läßt ”Space- 
ward Ho!” doch die 
tägliche Arbeit 
vollkommen in den 
Hintergrund treten. 


trtten sich Anfang des  meicbar ist. Da unsere Gola- ben und die Golaxie gemäß grad dem eigenen Können 
16. Jahrhunderts die eu- xie aber bekonnilich nicht seinen ganz persönlichen Vor- nahezu perfekt angepaßt wor 
Tropsischen Stoaten noch grenzenlos ist, beginnt zwi- stellungen erschaffen. Von den, so dafß die Gefahr früh: 

um die gewinnträchtige Vor- schen den verschiedenen Völ- licht” bis “dicht”, von “klein” _ zeitiger Frustration ebenfalls 

herrschaht auf dem neuent-  kern ein Wettlauf um diebe- bis “groß”, dem individuellen im Keim ersfick wird 


deckten Kontinent Amerika, so sten und rohstoffreichsten Plo- Geschmack sind keine Gren- 
können die gerissenen Regie- neten, die auch eine längerfri- zen gesetzt. Einsteigern wird Aller Anfang 


rungen der Zukunft über solch  sige Besiedelung möglich ma- dadurch das Spiel wesentich ist schwer 
lächerliche Ziele lediglich chen. erleichtert und sie können sich, 

schmunzeln. Knapp 600 Jahre "Spoceward Hol” macht ersteinmal on einem kleinen Zu Beginn verfügt man ledig- 
später sind viele Ploneten so schon bei den zahlreichen _Planetensystem versuchen, be- lich über einen voll ausgebau- 
überbevölkert, daß die Kolo- Voreinstellungen eine gute Fi- vor sie sich on diegrofßen  Ien Planeien, zwei Späher und 


nialisierung anderer, unbe: gur. Hier kann sich der Spieler Brocken heranwogen. Außer- ein Kolonieschiff. Um die 
wohnter Welten kaum ver- _ schöpferisch so richtig ovsto- _ dem kann der Schwierigkeits: zahlreichen Planeien nun auf 


Kampfbericht 
von Finft (2810) Petra 


b Glückwunsch! 


RR Sie Naben gewonnen! 


Bi: N 


eg 


an I rum 


Der Kompfwird in einer grafisch wenig auf 
wendigen Gegenüberstellung ausgetragen. Der 
Sieger sicht zwar schon zu Beginn fo, doch 
kann man auf diese Weise ers ichlig mie 
bern. Ausschlaggebend für die Enischeidung in 
einer Schlacht, sind die Anzehl der Raumschif 
found deren Stärke. Bewegungslose Sakellien 


stellen dabei die beste Verteidigung dar und wiegen gleich mehrere Kampfschiffe auf. Läßt man einen Planeten ohne Schutztrup: 
pen zurück, so hat der Gegner leichtes Spiel und vertreibt die verschreckten Bewohner mil purer Waffengewalt. Wenn man aber 
Sofort nach der Kolanialisierung einige Satelliten in die Umleufbahn setz, braucht man sich um dis erfolgreiche Verteidigung kei 
ne Gedanken machen, denn diese soliden Geschütze lassen jeden Planeten zu einer sicheren Festung werden. Vorausgesetzt 
man läßt die Entwicklung nicht schleifen. Der Verlauf des Kampfes wird nun vom Rechner simuliert und er errechnet den Angriffs 
und Verteidigungswert. Anschließend vergleicht or beice Ergebnisse und gibt den Sieger bekannt. Eine objektive Beurteilung, 


ihre Tauglichkeit analysieren te Rolle, kann sie doch mit Hil- blematischer is da schon die _ schweben? Beuchtet man die 
zu können, müssen zunächst  fe.des Kolonieschiffs beliebig Grawitationskraft. Diese sollte se äußeren Einflüsse nicht in 


die Späher gezielt eingesetzt _ verändert werden. Selbst }öd- _ sich immer zwischen 0,5G 
werden. Sie informieren den liche Minusgrade von -189°C und 1,5G bewegen, um 


gebührendem Maße, so muß 
mon mit einem sehr geringen 


Heimatplaneten über Metall- kann dieses Wunderwerk der unnätige Komplikationen zu Bevälkerungswachstum auf 


vorkommen, Gravitafionskraft Technik innerhalb weniger 


vermeiclen. Wer möchte sich dem betreffenden Planeten 


Spielrunden in angenehme schon gerne mit dem dreife- rechnen und es dauert viele 
angepeilten Welt vorherr 22,2°C umwandeln, die das chen seines Körpergewichts  Spielrunden, bis die neue Ko- 
schen. Dabei spielt die Tempe- ganze Jahr über anhalten. durch die Straßen schleppen _lonie einen ordentlichen Ge- 
ratur eine eher untergeordne- Was für ein Traum! Viel pro- oder ständig in der Luft winn abwirt 


Heavy Metal 


Ohne Schitfsbau ist die plan 
mäßige Eroberung der Golo 
ie unmöglich. Aus diesem 
‚Grund befindet man sich stän 
dig auf der Jagd nach Plone 
ten, die über ein gesegneies 
Metollvorkommen verfügen 
Dabei müssen diese Planeten 
‚gar nicht erst besiedelt wer 
den, sondern es genügt eine 
handvell Arbeiter, um die 
Rohstoffe rücksichslos aus 
beuten zu können. Klar, daß 
auch die Mitbewerber diesen 
Noturschätzen hinterher sind 
und sogor vor Kampfhandlun 


Im Nachrichtonfenster 
werden alle Ereignisse 
und Informationen ab- 
gelegt. 


REVIEW TE 


gen nicht zurückschrecken. 
. Hier kommen die verschiode- 
tel Optionen Schiffe (alas . nen Technologien ins Spiel, 
Meer die im Laufe des Spieh Immer 
2 weiter entwickelt werden müs- 
sen. Hervorragende Waffen- 
systeme und Schildtechnik 
können dem angriffslustigen. 
Spieler einen gewissen Vorteil 
Olver, weten Sie alleine uplelen. oder au weitere Spieler een 
en) der friedliebende Gegner ins 
(Computergegner: 15] Fäustchen, wenn er aufgrund 
größerer Treibstofftanks und 
ee 
‚nen Planeten nach dem ande- 
ren kolonialisieren kann. “Mi- 
ni-Tech” müssen jedoch beide 
vorantreiben, um viele Raum- 
schifheile metollsparender 
produzieren zu können und 
langfristig nicht in Resourcen. 
probleme hineinzuschlifern. 
Betrachtet man die vorbildli- 
‚che Benutzerführung dieses 
Strotegiespiels, so. Tangt sich 
MuNEIpIaurakunkeiun Unweigerlich die Frage auf, 
1, von bis zu 20 Spielern gleichzeitig gespieh zu wer: worum nicht mehr Programme, 
BIC ‚Ob os sich dabei um schnelle Rechnergehirne oder flinke Mousbediener handelt, bleibt dieser Art für "Windows" ent- 
einzig und allein dem Spieler überlassen. Ein ganz besonderer Leckerbissen ist jedoch die wickelt werden. Übersichtli 
Netzwerkfunktion, mit der man den lieben Kollegen zeigen kann, wer der Herr im Weltraum ‚cher geht es koum. Unmilver 
ist: Nachelam dor Spielleiter ausgewählt wurde - wer zuerst einschalet; molt zuerst -konndie | stöndliche Anzeigen und Kon 
fröhliche Pirsch durch die Galoxie beginnen. Dabei kann man über diverse Funksprüche sei trollfelder erleichtern den 
nen werten Mitspielern klarmachen, daß sie sich von einem bestimmten Planeten fernhalten schnellen Einstieg und ziehen 
sollen oder daß man mit einem freundlichen Gesinnungsgenossen ein Bündnis eingegangen den Spielverlauf nicht unnötig 
‚Einem erfrischenden Intrigenspiel steht also nichts im Wege. Außerordentliches Vergnügen | in die Lange. Ein kurzer Klick 
bereitet allerdings die ständige Suche nach Freunden und Bekannen, vor allem, wenn man auf die Befehlszeile und schon 
kann eine Flotte vom Stapel 
laufen, die Darstellungsform 
verändert und die finanzielle 
Unterstützung festgelegt wer- 
‚sollte sich dieses Spiel auf kei- ‚den. Undurchsichtige Menüs 
nen Fall entgehen lassen. Weni- | gehören nun endgültig der 
ger zu empfehlen ist die Vergangenheit an und der 
"Spoceward Ho!” als Postspiel Spieler kann alles auf einem 
ouszufrogen. Dann muß man. Blick erfassen: Eine ousführli- 
nämlich jeden einzelnen Zug che Sternenkarte und eine Li 
auf Diskette abspeichern, ver- ste der getätigten Subventio- 
schicken und wieder einladen. nen finden ouf der einzigen 
Ein außerst longwierige Proze- | Bildschirmseite genauso Platz, 
dur, die bereits nach wenigen wie die Ausgaben für Techno: 
Togen an Reiz verliert, logieentwicklungen und infor- 
mative Planetendaten. Die Tat 
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Raumschiffbau 

Indiesem || 
übersichli- | 
‚chen Menü- | wann on 

feld können | ine 

sämtliche war. 208 EB Kine 

Roumschif- rn EEE mem anne | 
Iypen modi- am EUR mu man | 
‚Aziert und ara SER won: var 

‚entwickelt wo 8 

werden, Da- 

ee sa 


der momen- 
kane Wissensstand eine sehr große Rolle. Je nach Technalo- 
| giestufe könnon die Triebwerke, die Geschütze, die Schilder 
und die Reichweiten verändert werden, um einen kleinen 


Wir vermieten und verkaufen 
| zu Toppreisen 


Vorteil gegenüber den zahlreichen Konkurrenten herauszu-, die neuesten Computerspiele 
arbeiten. Dach euch hier sind der Kreatität Grenzen ge- PA FR, 3 
setzt. Ein never Schiflstyp verschlingt nämlich Unsummen für alle gängigen Systeme! 
Entwicklungen. die ierigen Spieler 
schnell in den finanziellen Ruin stürzen können, Genaue 
Kalulaion Undein aussewogerer Mallhouhalisnddes: | | Angebote 
halb eberste Voraussetzung, Witzig: Die Namensgebung ist PC Symphony Karte, Alip Compatible 
nicht gerade willkürlich programmiert worden, sondern be- plus Lautsprecher ss, 
ruht aufcdem jeweiligen Design eines Raumschiff. So ziert Audio Blaster Pro 4.0, mit OPL3 Chip 
den “Panther” zum Beispiel ein schmucker Raubtierkopf und deutsche Version inkl, „Santa Fe“-Softyare 
een Voc386 u. „Talking Bläerjr" sowie CDu. 
identifizieren. Das trägt zwar nicht unbedingt zum eigentli- Demo-Version von HSC 353, 
chen Spielverlauf bai, ist aber Irotzdem eine neite Idee, die Audio Blaster 25 ink 
rare: CD-Rom Interface 198,- 
| Audio Blaster Junior 115. 
L —— — J 10 Watt Lautsprecherboxen fürihre Soundkarte 25,- 
soche, daß "Spoceward Hol beraten. Zwar könnten einige AMIGA-Reparaturen 
geradezu brillant ins Deutsche Zwischensequenzen das Spiel schnell und preisgünstig 
Übersetzt wurde, rundet den geschehen eiwos auflockern, (Anfrage bei Ihrem Soft-Point Partner) 
positiven Gesamteindruck ob. jedoch ist dies nicht zwingend 
War auf eine exzellente Spiel- notwendig und fällı deshalb 5 i tädten: 
barkeit mehr Wertlegt, ls auch nicht besonders ins Ge- Sie finden uns in folgenden Städte 
auf faszinierende Grafikorgi- wicht, 5000 Hannover (Alstad) 3200 Hildesheim 
en und tollen Sound, ist mit Oliver Menne m | Kiosiergan I Kardinal-Bertram.sır. 2 
diesem Strategiespiel bastens TelnOS1L 21214 Te1.05121/356%6 
3300 Kraunschwei 600 Dortmund 1 
| 15.16 Kaiserstr. 210 
1125060 Te1:02 317894711 
äbisch Gmünd 7100 Heilbronn 
miedgasse 25 Obere Neckarsr. 8 
113082 Tel:071 317963690 


Fax: 071 31796 3691 


00-2000 Neubrandenburg 0-9700 Auerbach 
er Sir.32 Breitscheidtr. 14 
1217130462 Tel:03744/80321 


0.7500 Cottbus 0.6060 Zella-Mehlis 
Michael-Beystr.4 Louis-Anschütz Str. 26 
Te1:03682/ 


ın Sie auch eine Soft-Point Filiale eröffnen wollen, 


Telefon-Hotlin 


MUSTER von 


Batman Returns 


ttermann 


Endlich, nach langem Warten, kämpft der Mann mit 
der Vorliebe für Schwarz auch in den digitalen Ab- 
gründen der Personal Computer gegen mutierte Pin- 
guine, fiese Clowns mit mörderischem Humor und de- 
rte Katzenwesen. Nun gut, das Böse brütet je- 
überall, es lauert nicht nur in Comic-Heften 
oder in Hollywood. Mal sehen, ob das zweite Ich von 
Mister Bruce Wayne Gotham City vor dem arktischen 
Übel retten kann. 


evor wir nun lologen 
Br 
ersteinmal der üblichen 
Instllaionsroutine unerzie 
hen. 2OMB sollor auf der Fest 
plate schon frei sein, damit 
sich Baiman und seine Wider 
sacher auf dor Hard Disk auch 
gemütlich einrichten können. 
‚Auch eine Sound-Karte wäre 
nicht übel, denn die Musik und 
die Efkie kommen gut rüber, 
was man bei dem internen 
Speaker wohl nicht behaupten Bürgermeister von Golhum Ci- in der Stadt, was die Bürger 
kann. Vom Programm unler- ty zu werden. Auf diese Weise _ verängsfigt und unzufrieden. 
stützt wird die Sound Blaster- könnte er seine korrupten. macht, Dann kauft man sich ei 
und die Adlib-Karte. Aller- Spielchen unter dem Deckman- nen angesehenen Geschäfs- 
dings ıs die Unterstützung bei _ jel der Polik betreiben, seine _ mann, der allrlei Dinge für ei- 
‚Adüb etwas eingeschränkt. Mit Handlanger überall einsetzen _ nen erledigen kann. Und 


dieser Karte kann man entwe- und sich so die ganze Stadt schlißlich versucht man, den 

(der die Sound-Effokte oder die Stück für Sick einvrleiben. amtierenden Bürgermeister 

Musik hören, während beim  Gerissen wie der Vogel nun durch einen Bestechungsskan- 

Sound Bloster beides gleichzei- einmal ist, hat er sich einen ge- dal in Mißkredit zu bringen. 

tig möglich it nialen Plan zurechtgelegt: Dies alles geschieht innerhalb, 

Zunächst fördert man die Kri- neun magischer Tage, wenn 
Der polare minalilät und die Gewalttaten _ der Fledermausmann nicht be- 
Miesnik 


Nachdem dos abgehakt wöre, CITY OFFICIALS 
gehen wir zum ineressanleren 2 

Teil über: Dom Spiel. Während 
Batman in seinem ersten Aben-, 
Ieuer gegen den Joker kömp- 
fen mußte, hat or es in Part 
Two, BATMAN RETURNS, mit 
keinem Geringeren ols dem 
Penguin zu tun. Was hat dieser 
Polore Miesnik vor? Nun, Pen 
uin möchte das, wos sich je 
der große Ganove wünscht. Er 
will einen öffentlichen Posten 
und was liegt do näher, al 


herzt eingreift und Pingu einen 
Strich durch die Rechnung 
mocht. Batman hat also eiwas 
über eine Woche Zeit, den 
Penguin kaltzustelen. Tag 1 - 
‚oder besser gesogt Nacht 1, 
‚denn Batman operiert nur in 
der Zeit von 6 Uhr abend bis 
& Uhr morgens, weil da die 
finsteren Gesellen am aktivsten 
sind - beginnt im Bakcave, wo 
alle Fäden zusommenlaufen 
Da steht er nun mit Hatterndem 
Umhang, der dunkle Held. Der 
Cursor in Form des Bat-Sym- 
bols leuchtet gelb und wartet 
auf die Bewegung der Maus 
(Das komplette Spiel wird mit 
der Maus gesteuert, lediglich 
die ESC-Taste ist belegt und 
ruf das Save/Load-Menü aufl 


High Tech-Höhle 


‚Auf der linken Seite der Höhle, 
befinden sich der Zugang zur 
Siohlkammer, wo die Ersatzan- 
zöge und der Kompfgürtel Bat 
mons gelagert werden und der 
‚Aufstieg zu Wayne Manor, 
dem Anwesen Bruce Waynes 
Geradesus geht es zur Gora- 
ge, wo dos Batmabil ouf sei- 
iien Einsatz worte und zur 
Rechten finde ich die um- 
Tongreiche Computeranloge. 
Der Cursor frbi sich orange, 
wenn er aufeinen der Ausgän- 


Konamis 
nächtlicher 
Ausflug in 

je Welt der 
PC-Adven- 
turos kann 
sich durch- 
‚us sehen 


ge oder auf wichtige Objekte 
osalzt wird. 

So gibt es einen Nachrichten“ 
monitor, ein Videogerät, einen 
Evidence-Computer zur Aus- _ Balmans Stroßenkreuzer von nen diese befragt werden. Bat 
wertung von Beweismiteln, ei- innen. Hier kann er den Nevi- man hat nun die Mögliche, 
nen Oplions-Monitor (nurbei  gationscomputer aufrufen und EINE von drei Fragen zu 
‚Verwendung einer Sound-Kar- auch die Nachrichten verfol- len: Anführer, Identität oder Er- 
te) und eine virtuelle Daten- gen. Nach der Fahrsequenz, in Klärung. Hier is auch schon 
bank mit Informationenzu die man nicht eingreifen konn, der erste Knackpunkt. Nur eine 
wichtigen Bürgern von Goham findet ich die Fladermous auf _ der Fragen bringt Balman ei- 
Ciy und natörich auch zu Kri- den Dächern über dem Get: nen wichigen Hinweis bzw. 
minellen, die hier ihr Unwesen ham Plaza wieder. Im unteren ein notwendiges Beweismittel 


treiben. Teil des Screens ist der Kampf- _ ein. Wird die richtige Frage 
Die rote Leuchte des Nachrich- _ gürtel abgebildet. Er zeigt vr-- nicht gestellt, is das Spiel 
enmonitors blinkt, was on- schiedene Tasten, die mifels prakisch schon verloren. Das 
zeigt, daß gerade eine wichi- des Cursors aktiviert werden gleiche gil für den Zeitablauf 
ge Sendung ausgestrahlt wird. können, Batman muß an bestimmten 
Der Cursor aktiviert den Moni: Auf.dem Plaza erwarten ihn Tagen zu gewissen Zeiten am 
torund ein Nachrichtenspre- schon die Jungs der Red Tri- richtigen Ort sein, um Beweise 
cher des Senders GNNer-  angle Circus Gong. Dienun zu finden. Hält er die Reihen- 


scheint Erberichtet, daß die folgende Kampfeqvenz kann, folge nicht ein, ist Goiham City 
Weihnachtseierlichkeiten auf wie alle anderen Sequenzen verloren. Aber gerade dos 
der Golham Plaza von Roudhs, auch, nur bedingt beeinflußt macht das Spie interessan 
die in Zirkusgewöndern aufre- werden. Batman bewegtsich weil schwierig. Genau wie bei- 
ten, brutal gestört werden. Ein _ selbstäig, aber die Härte sei- _ spielsweise bei Gigers DARK 
Fall für Batman! Also, sofort nes Angriffs leicht, normal, SEED muß man ganz schön 
den Main Computer verlassen har) und der Einsatz. der Waf- üfeln, um ans Ziel zu kom- 
und ob in die Stahlkammer. fen kann vom Spieler bestimmt men. 

Hier rüstet man den Kompfgür- werden. Wenn bestimmie Geg- Klaus Sogel m 
tel mit diversen Waffen und ner besiogt worden sind, kön- 

Geräten aus (Batarang, lock 

Pick, Knockout Gas etc.) 
[Nachdem dies geton ist, 
schickt man Batman in die Go- 
age, wo er sich automatisch 
in dos Batmobil schwingt. Das 
Bild wechselt und zeigt nun 
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The Legend of u 


Von Kohlköpfen 


Grandslam steigt in die phantastische Welt der Arcade-Action-Games 
ein. Daß ihnen gleich am Anfang ein ausgezeichneter Wurf gelungen 
ist, läßt auch für die Zukunft hoffen. 


is jetzt hat Grandslam 
ur mit zwei Umsetzun 

B: von Filmen, "The 
Hunt of Red Ociober 


Die Hard I" sowie den 
Sponispielen “Liverpool” und 
"Nick Faldo” (ein Golfspil) 
uf sich aufmerksam gemacht 
Mit "Myra" aber hat das 
schwedische Programmierer- 
ecm der englischen Firma e 
Finale Gate Uohcteni Er 
handelt ich hierbei um eine, 
‚Ar "Boulder Dash“ nur viel 
offinierter und vor spafiger. 
"Dos Leben der Kaninchen hat 
sich verändert. Von der 
Menschheit verfolgt, sind sie 
zum Verhungern verdammt, in 
der dunklen Untergrundwel. 
Alle Kohlköpfe sind im Inneren. 
der Erde versteckt, beweicht 
von gefährlichen, zwielichigen 


Gestollen und lichen Ma  Zeilimit zum Ausgang tragen. = zweidimensionalen Ausschnitt lange auf der anderen Seite 
‚schinen. Noch ist nicht alles ‚Aber so einfach ist dus leider des Levels um seinen Helden ‚noch Erde ist, Wenn man sich. 
verloren, denn der Held na: nicht, Das ganze Spiel ersrecht herum zu sehen. An Selen die nun auf den Weg untenherum 
mens *MYRA” hat eine letzte sich über 150 (!} lange Levels, man noch nicht betreten hat ist begibt, wird der Stein in den 

‚Chance das Volk der Hasen zu die man entweder der Reihe Erde. Wenn man dann eine freigeschaufelten Tunnel herein- 


retten. ErmußFuter sehlen nach oder wild durcheinander Weile herumspaziertist,und brachen. Wenn man zu diesem 
und es retten bevor er erwischt spielen kann. Mögen die ersien hinter sich die reigebuddelten Zeitpunkt unglücklicherweise. 


wird“, „.alles klar? noch ganz leicht sein, kommt Gänge läßt, wird man irgend- _ gerade uner dieser Stelle ver- 
Bleibt fostzuhalien, man istein man aber bald ins Schwitzen. wann mel die Freude haben weil, war das das tragische 

Hase, muß sich durch die Erde Denn nicht nur Kohlköpfe er- an einen Stein oder einen Ende eines ersten Erkundungs- 
buddeln und dabei kräfig warten einen in den Tiefen der Kohlkopf zu stoßen. Das usflugs. Ähnliche Erfahrungen, 


Kohlköpfe absahnen und diese Untergrundwelt. Grundsätzlich Gemüse wird kassiert. Aber kann man mit herabstürzenden 
dann in einem bestimmten gibtesimmer_einen kleinen der Stein istunbeweglich se-  Kohlköpfen machen. 


2 


vo 


und 


Phantasievolle 
Buddeltouren 


su. 


Hot man diese Prinzipien ver- 
standen kann man sich «hof 
fentich immer auf Überra- 
schungen el oufeine 

sehr phaniasievell ausge 
schmückte Buddeltour freuen 
Wenn man ein neues Level be- 
tr, wird man durch eine Tür 
eingelassen, die solort wieder 
verschwindet. Nun ist es Zeit, 
Ioszurennen. Selange man 
alle seine fünf Hosanle- 
ben unter herabstürzenden 
Steinen, Kohlköpfen, Wasser 
fropfen oder sonstigen gar 
gersigen Dingen begraben 
hat, sieht man links oben zwei 
Balken. Der rote zeigt die ver 
"bleibende Zeit, der bleve mar 
kiert wie vie Kohlkäöpfe nach 
zu sommeln sind, bevor sich ir- 
gendwo anders eine Tür öffnet 
und zum Triumphzug in die 
nächsten Level einlädt. Zwi 
schen der ersten und der zwei 
len Tür liegt aber noch etwas 
mehr als die oben schon be- 
schriebenen Dinge. Zunächst 
mal kreucht und feucht da so 
monches, gar feindlich geson- 
nenes Gelir, in den Gängen. 
Vor Zwergen, Flisgen, Schlan 
gen, Fledermöusen und den 
schier unverwundbaren To 
Vnköpfen slle man schon 
nen gehörigen Respekt haben, 
denn jede Berührung is öd 
lich. Aber auch unser lieber 
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Hasen 


“Myrat ist nicht ganz wehrlos, 
(auf seinen Wanderungen wird 
er so manche Mine, Flammen- 
werter, Bombe und andere 
Munition zu seiner Verteidi 
gung einsetzen. 


Salat für 
die unterdrückte 
Hasenrasse 


Aber der Sinn des Spieles ist 
es nicht, Fledermäuse zu erdol- 
chen, sondern mit möglichst 
vielen Salaiköpfen für die un- 
ferdrückte Hosenrasse in das 
‚nöchste Level zu kommen. Es. 
gibt übrigens auch nur dafür 
Punkie. Nun liegt das Gemüse, 
‚aber nicht immer nur einfach 
auf der “Straße”, sondern man 
muß schon was für sein Futter 
tun. Magische Zäune lassen 
Steine zu Kohlköpfen werden, 
‚Hebel lassen merkwürdige Din- 
96 an anderen Orten gesche 
hen, Transportbänder rollen 
Steine umher, Lballons sei 
gen auf, Springfedern sporren 
den Rückweg ab und Blubber- 
blasen greifen um sich, letz 
re verwandeln sich übrigens, 
auf gar wundersame Weise, in 
die begehrten Kohlköpfe wenn 
man es geschafft hat ihren Le- 
bensraum gänzlich einzu: 
‚schränken. 

Daß all dies auch schön anzu- 
sehen ist, dafür haben die Pro- 
grammierer gesorgt. Die 256 
Farben-VGA Grafik kann sich 


sehen lassen. Außerdem ha 
ben sie das Spiel mit o viel 
Witz und Ideonreichtum aus- 
‚gestattet, daß echte Freude 
aufkommt. Zum Beispiel konn 
“Myra", wenn er ein paar So: 
kunden lang alleingelassen 
wird, anfangen zu jonglieren, 
sich hinter einem Rolladen vor- 
stocken, Jojo spielen oder ein 
fach einschlafen. Die tech 
sche Ausführung der Grafik ist 
nahezu perfekt, nur beim 
Scrolling, welches hier sehr 
häufig benötigt wird, sind eini- 
ge Abstriche zu machen. Die- 
ses Manko ist aber durch den 
wunderbaren Spielwitz und 


vor allem durch einen tollen 
Sound wieder weitzumachen. 
Die Hintergrundmusik ist (so 
fern man einen Soundbla; 
ster/Adlibcord besitz) erst 
klssig Sie wirkt auch nach 
stundenlongem Buddeln nicht 
eintönig. Zudem ist den Pro- 
grammierern eine besondere, 
Liebe zum Detail nachzuwei- 
sen. Wenn sich der blubbern- 
de Schleim in der Nähe befin- 
det gibt es den berühmten 
"Blub” 
Alles in allem ist zu sogen, 
daß bei "The Legend of Myra” 
nur das nicht perfekte Scroling 
etwas störend wirkt, dafür aber 
hervorragender Spiehwitz, gute 
Grafik und ein exzellenter 
Sound für viele Stunden Unter- 
haltung vom Feinsten sorgen 
wird. 

Axel Schwanhäußer 
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Shadow of the Comet 


Kometenhaft 


Die Zeit um die Jahrhundertwende scheint für viele Spiele-Produzenten 
momentan das bevorzugte Terrain für neue Spiele zu sein. Das französi- 
sche Softwarehaus Infogrames entführt mit Shadow of the Comet den 
gruselerprobten Adventure-Spieler in diese ereignisreiche Zeit. 


fs ist das? Es zischt bislang die mausgesteverte, 
Wi: 76 Jahre durch _ narrensichere und superbeque- 

unser Sonnensystem _ me Benutzeroberfläche. Egal, 
(zuletzt 1986), sieht aus wie ob aufihrer Computermaus 
eine übereimensionale Erdnuß dar Name Genius, Logitech, 
undist 15km lang? Hobby  Micresoh oder ein sonsiges 
Astronomen wissen sicherlich Logo prangı: Vergessen Sie 
gleich Bescheid: Esist der Hal- das nützliche Nagetier, Zwar 
Ioysche Komet, der größte be: haben es die Programmierer 


kannte Schweilstern, der zu je- nicht versäumt, ihr Wrk m 

ner Zeit für viel Vorwirrung auf schönen Icons wie bei King's 
dem blauen Planeten sorgte, Quest & Co. im oberen Bild 
sogar von Weltuntergang und _ schirmteil zu schmücken, je- 
ähnlichen Katastrophen war doch öffne sich das Menü nur 
damals die Rede durch Batötigung der Tabule 
Der Jung-Astronom Ranolph _ tor-Taste. Alternativ dürfen Sie 
Parker weilt im März des Jah- wie onno dazumal - mit "Ab- 
res 1910 im brilschen Muse- _ kürzungen“ arbeiten, also bei 
um zu London. Aufzeichnun- spielsweise die Taste L für Look 


‚gen eines gewissen Lord Boles- betätigen, Natürlich müssen. 

kino erwecken seine Neugier: _ Sie auch die Parson per Cur- 

Im amerikanischen Städtchen _ sorblock durch die Landschaft 

Illsmouth soll die Wiederkehr bugsieren. 

dieses Kometen besonders gut 

zu beobachten sein. Nachdem Trickfiim- 

die Finanzierung der Reise Feeling 

siehl, kommt er drei Tage vor 

dem großen Ereignis mlls- Haben Sie sich mit dieser är 

mouth an, gerlichen “Neuerung” abge- 
Äunden, dürfen Sie ich an den 


Ist die Maus zu _ schönen Grafiken in grandio 
Haus? ser VGA-Optik erfreven. Be 
reits zu Beginn zeigen die Info 
Dies istdie Vorgeschichte zu grames-Künster, daß sie hr 
einem -vermeinlich - recht Handwerk verstehen: Nahezu 
hormlosen Adventure. Nach- ohne jegliches Rucken gibt es 
RE dem mon das sehr schön ge- fantastische Animationen zu 
Erepmen22 machte Intro bewunderthat, bestaunen, selbst auf longsa: 
5 Ale; befindet sich der Wistenschoft: meren Rechnem der Arklase 


lor im Hafen von Ilsmouth und Wie bei einem Zeichentrickfilm 
wird von seinem Gastgeber Dr. werden sprechende Personen 
Cobble sowie dem Bürgermei- _ in Großaufnahme gezeigt, und 
ster Arlingten begrüßt; Der damit nicht genug: Selbst ke 
Spieler greift erst ins Gesche- ne Handgriff, z. B. das Klop- 
hen ein, als Parker sich insei- _ fen.an Türen und ähnliche Ak 
(nem Zimmer wiederfindet. Wie  fionen werden kinoreif in Sze- 
bereits angedeutet, ist Shadow ne gesetzt. Auch die Hinter 
ofthe Comet ein wenig anders  grundgrafiken sind gut gelun 
als die bekannte Adventure- gen. Dazu pafß die sim- 
Kost & la LucasArts oder Sier- _ mungsvolle Geräuschkulise, 
ro. Gemeinsames Merkmal al- die äußerst relisisch aus dem 
Ior Programme dieser Art war Lautsprecher dröhnt. Leider 


2 


ER 51 


‚Abenteuer zu einem späteren 
Zeitpunkt kortzusetzen 


... mehr wird 
nicht verraten 


Bereits im Intro wird angedev- 
jet, daß die scheinbar belong- 
lose Studienreise zu einem 
Horrortrip ausariel. Bevor es 
allerdings für Rondolph Parker 
ernst wird und er Bekannt 
schaft mit einigen recht zwic- 
lichigen Perzanen macht, gibt 
es noch eine Menge on deikt 
vischer Kleinstarbeit zu leisen. 
Für Freunde von leicht okkul 
fisch angehauchten Zeremoni 
en und gespensisch-düsteren 
Szenarien dürhe Shadow of 
Ihe Comet genau das Richtige 
sein. Der gehobene Schwierig 
keitsgrod der Puzzles wird 
uch bei eingefeischten Ad 
venture-Experten an so man 
cher Stelle eine Menge Gehirn 
schmalz obverlangen. Die 
wurde versäumt, einer solch gesprochen werden. Die Kon- sen. Besonders proktisch: Fällt _zweckmäßlige 3D-Ansicht der 
gelungenen Spielatmosphöre _ versation läuft weigehend dem Helden ein Gegenstand Räume, die bemerkenswert 
den passenden Soundhrock zu über Auswohlanhworten, wie _ unmielbar "selber" auf, dann schnellen und technisch saube 
spendieren. Die wenigen kom- z. B. von Monkey Island hin- wird dies durch eine Verbin- ren Animationen und ein 


positorischen Ideen werden  länglich bekannt. Damit die  dungslinie deutlich gemacht.  knackiger Schwierigkeitsgrod 
den sonstigen Qualiäten des Übersicht trotzdem gewahrt Ansonsten it Millmeterarbeil machen das europäische Pro 
Spiels kaum gerecht und man _ bleibt, erweist sich das Notiz: angesagt. Stückchen für duk zu einem soliden und 
Iutgut daran, imOptions- buch al nützliche Gedächtnis: Stückchen tasten Sie sich mit durchdochten Adventure 
Menü die eher störende Musik _ stütze, in dem automatisch alle der Look-Funktion durch dun- Noch müssen Sie sich mit 
abzuschalten. wichtigen Ereignisse notiert kle Gemäver, schaurig-schöne wahlweise englischen oder 
werden. Eine zuschaltbare Wälder und detailreiche französischen Bildschirm-Tex- 
Stecknadel im _ Korte von Ilsmouth dient der Wohnstuben vor und nehmen ten zufriedengeben, bald soll 
Heuhaufen Orientierung undisteinesehr mi, was nicht niet und nagel- „jedoch eine eingedeutschie 


hilfreiche Einrichtung, um den fest ist. Selbstverständlich los- Fassung in die Regale kom 
Zunächst hot Parker alle Hän- Heiden schnell an einen be- sen sich Spielstände abspei- men. 


de voll zu tun, die nähere Um- _ stimmten Ort zu manövrieren. chern und laden, um das Petra Maueröder = 
gebung seines Domizilsge- Weiterhin gibt es auch in die 
nauer unter die Lupe zu neh- sem Adventure ein schier uner- 


men. Dabei trifft er aufeine _ schöpfliches Inventory für all SPECS & 
vorwirrende Vielzahl on Perso- „die Dinge, die sich unterwegs. 
von‚dezumhilzenichge enolenmöglchenundun WERE 

reizt reagieren, wenn sie'an- möglichen Stellen finden los 
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Xenobots 


Kampfkolosse 
| 


Es ist schon ein 
Weilchen her, 
seit dem die 
BattleTech-Simu- 
tion das erste 
Mal in EGA-Gra- 
fik über die Mo- 
nitore flimmerte. 
‚en Nachteil 
versucht nun 
etronic Arts 
durch die heut- 
zutage gebote- 
nen M ichkei- 
ten wett zu ma. 
chen. 


as Schrockgespenst des 
D: Weltkriegs löste sich 

mit dem Zerfall der So 
Wwietunion in ein kleines Rouch 
wölkchen auf, eine relativ ruhi 
ge Periode scheint endlich on- 
gebrachen zu sein. Est die Be- 
Fichte von Wissenschafiern 
Über ein unbekanntes Flugob- 
jekt mit Kurs auf den blauen 
Planeten versetzen die gesamte 
Erde in Alarmbereitschah. Jeg- 
liche Hoffnung auf eine Friedl 
che Begegnung mit den außer 
irdischen Lebensformen wird 
durch deren Invasion im Keim 
rsick. Die konventionellen 
Streitkrähe erwiesen sich ge 
(gen die fremde Technologie ols 
extrem unefekiv, nur mit He 
eines olomaren Gogenschlags 
Gnang 0, ern Ange 
wellen zurückzuschlagen Doch 
der zwoite Schlag der Aliens 
steht kurz bevor, diesmal aber 
verfügt auch der Home Sapi 
ns über die Xanobots, Kopien 
der riesigen außerirdischen 
Kampmaschinen. 
Die Xenobols sind in fst jeder 
Hinsicht mit einem BatlleMiech 
vergleichbar. Es gibt jedoch 
nur drei unlerschidliche Ver 


sionen, die jeweils einen ge 
nauen Aufgabenbereich erfül 
len können: Allen gleich is je 
doch die nahezu undurch 
dringliche Panzerung, das ob 
solu liche Walfenarsenal 
und eine sehr schnelle Regene 
rotion sämtlicher Systeme, vo 
daß sogar schwer beschädigte 
Xenobots ihre volle Einstz: 
Röhigkeit in wenigen Stunden 
wieder erlangen. Allerdings 
worden hohe Mengen on Ener 
gie verbraucht, die nur von ei 
ner Basis produziert werden 


kann. Über ein Netz sog. Re 
lois werden schließlich sömni- 
che Einheiten versorgt, zumin 
dest so longe sie sich in Reich 
weit einer derartigen Schol 
Hung befinden. 


Die Bot-Famitie 


Der größte unter diesen Ti: 
nen ist der seiner menschlichen 
Gestolt nach genannte “Huma- 
noid*. Eine maximale Ge- 
schwindigkeit von 80 km/h so 
wie vernichtende Strahler los 


son diesen Koloß die Schlacht 
Felder unangelochten regieren, 
Durch mehrere technische 
Tricks kann er trotz seiner im: 
posanten Masse den Zielcom 
Putern der Feinde entwischen, 
Ohne dabei auch nur eine Feu 
erpause einzulegen. Natilich 
besitzt auch der Humanoid ei 
ne Achillesferse, sein enormer 
Energiekonsum schränkt ihn zu 
‚Aktionen innerhalb des Netzes 
ein, denn bateriebetrieben 
wird er sehr velezlich und 
verliert den Großeil seiner 
Feuerkrah. 

Gleich einem riesigen Skorpi 
on krabbelt der "Netbuilder” 
über den Kampfplatz. Nur er 
kann neue Relais aus seinem 
loderaum dem Netz zufügen, 
um so das Einsatzgebiet aus 
zuweilen. Wogen seiner 
schlechten Ponzerung solle 
mon ihm jedoch inmer einen, 
Humanoid zur Eskorte geben. 
Die Höchsigeschwindigkeit ei 
nes Neibuilders läßt sehr zu 
wünschen übrig, so daß j 

cher Gedanke on Flucht aufge 
geben werden muß, Allerdings 
ir mi der mächigsen We 
fe ausgestatet, einer fernge 


lenkten Rakete, die selbst vier 
Kilometer entfernte Bots sofort 
zerstört. Eine lodedouer von 
zwei Minuten verhindert aber 
häufigen Einsatz. 

Dem “Scou fallen natürlich 
Erkundungszüge zu. Weder 
Bewaffnung noch Ponzerung 
kann mit einem der anderen 
Bots konkurrieren, seine Ge- 
schwindigkeit bleibt aber un 
ongefochten. Außerdem kann 
er potentielle Angifsgebiee ef 
Fktiv vorminen, »0 def eigene. 
Humaneids in den späteren 
Zweikämpfen einen Vorteil 
nießen. = 


Der Cockpit 
jew 


Hauptziel ist die Zerstörung 
dr gegnerischen Basis. Zu 
diesem Zweck müssen aber ge- 
wöhnlich erst sämtliche eindi 
chen Bots vernichtet werden, 
oder man legt eine Relis- 
Schlange in Schußreichweie, 
30 daß) die zur Verfügung se 
hende Energie groß genug ist, 
um die harten Panzerungen zu 
durchbrechen. Einzelkämpfer 
haben kaum eine Chanca eine 
unbewachte Basis in Schu 
und Asche zu legen, die Bote 
Fien enthalten hierfür nicht 
genügend Sch. 

Zahlreiche Kontrollen ermögli 
chen die Steuerung eines Bots 
Richtung und Laufgeschwindig, 
keit werden durch einen Hebel 
und das kompaßehnliche In- 
strument betätigt. Auf Knopf: 
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Modem zu besreiten, greih 
bald Langeweile um sich. Eine 
eigene Angrffssrotegie auszu- 
führen, besieht weder ein. 
Grund, noch bleibt die 
bendfige Zeit 

Die Grofik hlt sich ganz qui 
im durchschnitlichen Rohmen, 
zu langsome Berechnungen so 
wie elwos obruptes Scrolling 
mindern die on sich hehe 
Quoltöt. Besonders gut gelun 
gen it die Hinergrundsmusik 
Zwischen den einzelnen Sze- 
narien, die Soundeffekte 
während des Spiels versetzen 
in die passende Stimmung und 
lossen zumindest am Anfang 
den Adrenolinspiegel onser 
gen. Trotz der etwas umstöndli 
chen Anleitung findet man sich 


noids, um danach schließlich 
uch die schutzlos zurückge 
Iossenen Netbuilder nach zu 
olomisieren. In einem derorti 


rock wird der Zielcomputer 
ktviert, der den nächsibesten 
Gegner einfängt. Entrnung 


und Position eines solchen sind 


danach genau gegeben. gen Kampf verliert der Compu- recht zügig mit der logischen 

Her etwa 20 mel soviele Xeno- Steuerung zurecht, so def ein 

Technisch toll, bot, dosübliche Verhälmis schneller Einstieg gewährleistet 
spielerisch "leg'cber eiwonurbeieinszu is 

eintänig vier, Da keine Möglichkeit be Alexander Gellenpoih Il 


steht ein wahres Duell über 
Dieses ausgefeille Grundkon. 
zept ließe eigentlich auf eine 
ociongelodene strategische Si 
mulation hoffen, doch die 
ziemlich stupide Steverung des 
Computers verhindert meister 
hafıe Taktiken. So laufen die 
zahlreichen Szenarien alle 
noch dem gleichen Schama. 
‚ob: Sämtliche Xenobots des 
Computers greifen unverzüg: 
lich on, ohne dabei auf eigene 
Netzunlersützung zu warten. 
Für gewöhnlich fh man so 
zuerst auf die Ainken Scouts, 
Sonn die gefährlichen Huma- 


PC-STICK 


0 al Min oder in normaler Größe: 
Jet ges den Competition PRO auch 
für vole PC-Action. 
Zum direkten Anschluß an IBM oder 
Kompanie! 
Integrierter Digel/Analog. Wandler! 
Mi 6 Quaktät-Mieroschakern! 
@ Schell 
Robust 
Praziet 
Ab soore Im Computer 
J Fachtandel und in Versand: 
und Kaufhäuser 


Ormie merng Gm Hama 


rer Fette PRO 


REVIEW 


’oum haben sich die Wo: Eric he: Unready 


gen um Legend’ letztes 


aus der Spallcasting Reihe ge 

glätet, wartet cos omerikani- 

scho Soffwarehaus auch schon 

‚mit einem atraktiven Nachfol- 

a er , Anspruchsvolle Texte, liebev 
Bob Boten, bekomnıdurch und ein Feuerwerk an Spielwitz? 
Spiele wie Timequest, geistiger e 
Eee Richtig, es kann sich nur um ein neues Le: 
ernstzunehmenden - mitelal- 
Herlichen Szenarios 

‚Wenn man seinen Aufrag zu 
Beginn des Spiels erfährt, lhnt 
man sich zwar zunächst etwas, 
gelangweilt zurück in den Sas“ 
sel, denn die entfühte Prinzes- 
sin des Landes zu reten it bei 
weitem keine so originelle Auf- 
gabe, zuviele andere Advn- 
Aures haben diese Idee schon 
strapaziert. Aber wie man es 
von den anderen Legend-Pro- 
dukten her kennt, it der Weg 
zu diesem Ziel sehr mit Angri- 


fen auf die Lochmuskeln und (throw the other end doun Into the priuy. 
erstountem Kopfschüteln ver- 
bunden. 3C1Hnd through the bench 
[You grab the rope and stueeze yourself dom 
‚through the narrou hole in the. bench. Once 
Sir Lancelot jvork slip ‚through, you slide the rest of the way down the 
oder Inspector 'rope and fall into the nuck belou with a 
Clouseau? lätzgust ing "plop.” 
Bei dem Hauptcharakter des [Up To Your Knees In It 
‚Spiels, genannt Erich der Un- You are up to your knees in... stuff. A ropel 


Ihanging fron above provides the only exit. A 


De istartied pig is here, eyeing you warily. 


Mischung aus Sir Loncelot und 
Inspector Clouseau. Zuviele 
‚Aufträge des Nochwuchsritters 
gingen schon daneben. Des- gen Bauern zu retten, dievon Plumpsklo gefallen ist? Nun Prinzessin Lorealle, die Thron- 
halb bekommt er, von den an- _ einer Hexe in ein Schwein ver- jo, soviel zu den täglichen Auf- folgerin des Königreiches, wird 
deren Ritern verspote, sch wandelt wurde. gaben unseres Helden. so eines Toges von bösen 
nur noch die Aufgaben, für die Mit einem einzigen Kuß solle Ort der Handlung ist das Köni- Zeitgenossen enführt. Nach- 
sich die anderen Mitglieder diese Aufgabozu bewäligen _greich Tarus, welches außer dem sich die Aufregung der 
der Tofelrunde zu schade sind. sein. Aber wer küßt schon ger- König und Königin auch noch Ritter über dieses Ereignis wie- 
Beispielsweise ist der erste Auf- ne ein Schwein, besonders, deren obligatorische, wunder- der ehwas gelegt hat, og 
{rag die Tochter eines ansässi- wenn esvorher noch indes hübsche Tochlerbeinhalte. nach größerer Unmut als be- 


Look at the wires 


Isuear that this looks 


Iknoun as" Torus, uhere 
[over "the iment son or 


Ir you’ä ever seen a satellite dish, yau’a 


‚because you tive in the technological backwater| 


Just like one. Cut or 


People are still abuzz 
{he apoon 


kannt wird, daß ausgerechnet: 
Eric, der Megatolpatsch, die 
Suche nach der entzückenden 
Hochwohlgeborenen überneh- 
men soll. Diese Tatsache ist 
aber eigentlich gar nicht ver 
wundeclich, wenn man weiß, 
wer hinter der Entführung 
steht. Aufroggeber ist keine 
Geringere als die böse Königin 
Morgana und ihr Liebhaber, 
Sir Pectoral, seines Zeichens 
Oberbefehlshaber der onsösi 
gen Riterschaft, Die beiden 
Verschwörer wollen die Thron 
folgerin verschwinden lassen, 
um noch dem Tod des Königs. 
selbst die Herrschaft über das 
Land zu bekommen. Nachdem 
sie dann auch noch Eric mit 
der Rettung der Prinzessin be- 
oufragen, sind sie ihrer Sache 
‚sehr sicher, da niemand ernst- 
hoft an den Erfolg unseres 
Nachwuchshelden glaubt 
Doch von der Liebe zu seinem 
König und dessen Tochter ge- 
trieben, versucht Eric natürlich 
allos Mögliche (und Unmögli- 
(che), um seine Angebetete zu 
befreien. Auf seiner Suche. 
durch das Königreich Torus be 


genet er Drachen, Zwergen, 
Magier und anderen Geschöp- 
Ton, die in einer guten Fantasy- 
Landschaft nicht fehlen dürfen. 


Neuartige 
Spielsteuerung 


Die allbekannte, komfortable 
Bedienoberfläche des Spiels, 
kennt man ja schen von frühe- 
ren Adventures aus dem House 
Legend. Bei Eric Ihe Unready 
haben sich die Spielgestalter 
(aber cuch ein paar neuarlige 
Features einfallen lossen. So 
wechseln sic die normalen Lo- 
(ation-Picures mit animierten 
Sequenzen und Ganzseiten 
grafiken ab. Neu ist auch ein 
Sprachmenö, welches schon. 
vorgefertigte Sätze bereithält, 
die Eri zu seinem jeweiligen 
Gegenüber sogen kann. Auf 
diese Weise bekommt auch 
der nicht so englisch Gewand- 
fe eiwas von den Peinten ob, 
die ansonsten nur der Parser 
für ihn bereithält. Denn diesen 
Punk sollte man nicht ver 
schweigen, trotz wunderschö- 


ner Grafiken handelt es sich 


immernoch um ein Textadven- 
wre, welches üppige (englisch 
sprochige) Beschreibungen des 
jeweiligen Standortes leer! 
‚Aber mit einem guten Wörter- 
buch bewaffnet, bekommt wohl 
jeder den Sprachwitz mit, den 
de einzelnen Dialoge beinhal 
en 
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Mit Eric Ihe Unreody laden Sie 
eine geballe Ladung Heiterkeit 
ufihre Fesplale, es bleibt zu 
hoffen, daß den Autoren euch 
weiterhin solche Spiele einfal 
len. Für durchspilie Nächte 
wird keine Hoftung übernom- 
men, 

Thomas Brenner 


[Ausstareung oma] 


REVIEW 


No.2 Collection 


um an Wirtschaftssimulationen Ge- 
fallen zu finden. Doch die Spiele- 
sammlung No.2 Collection von 
Starbyte verlangt Allgemeinwissen 
über exotische Wissensgebiete wie 
Bergbau und Winzerei. 


Biack Gold 
Ihr Veter wor ein vermögender 
Mann, der eine ganze Reihe 
von äußerst guigehenden 
Kohlezechen besaß}. Als or vr 
storb, verfügte er, daß dereni 


Zeche, dos Handeln mit Kohle, 
Werkzeugen und Logerplät 
zen, der Betrieb eigener Koke- 
reien und das Taktioren mit 
den Kumpels. Mit seinen Grof 
ken gewinnt Black Gold sicher 
lich keinen Des 
gnerpreis, doch für 
eine Wirtschaftsi 
mulation it die Dor 
srllung ousrei- 
chend. Die Klang- 
ousgobe ist eine ge 
wogte Mischung aus 
PC Speaker-Beeps 
und wenigen Sound 
Blastor-Effekten 
uch nicht eben Os 
carverdächig 
Durch die nicht zu 
hohe Komplexität 
und den moderaten 
Schwierigkeitsgrod 
ist Block Gold ein 
Spiel, dos vor ollem 
im Kreis gleichge: 
sinnter Freunde 
Spaß machen kann, 
nur das miserable 
Handbuch könnte 
dem im Wege se 


‚Auch Winzer ist gut 
ls Gesallschofsspiel geeignet, 
zumal die Bedienung wesent 
lich weniger Einorbeitungszeit 
erfordert. Wieder können vier 
Spieler gegeneinander onrre 
ten, diesmal um möglichst 
schnell möglichst reich zu wer 
den. Als Winzer läßt man sich 
in einem von vier Weinbauge- 


ge seiner Nachkommen 
Houpterbe wird, dar sich im 
Bergbau om besten behaupten 
kann. Gegen bis zu drei 
menschliche oder computersi 
mulierle Gegner gi es nun zu 
spielen. Zu den Aufgaben ei 
es Zechenbesitzers gehört das, 
Erstellen und Erweilern einer 


bieten nieder und baut seinen 
Wein an, der dann spölter ver 
kouft wird. Winzer zeichnet 
sich Black Gold gegenüber vor 
llem durch das noch dünnere 
[Handbuch aus, das nur einen 
Auszug aus dem Original dor 
stell. Wer noch nie eiwos von 
Grod Öchsle, vom Kallerbuch 
oder von der Edelfäulnis 
gehört hat, dürfte große, 
Schwierigkeiten haben, das 
Spiel jemals als Sieger zu be- 
sehen. Sogar grafisch und 
musikalisch hat Winzer we- 
sentich weniger zu bieten als. 


durchgehend unterstützt wer 
den und soger einige Melodi 
en vorhanden sind. 


Fazit 


Wer Wirtschaftsimulationen 
auch ohne opfische Reize ge 
niefßen kann, sich on spräden 
Oberflächen nicht stört und 
viel Zeit und Geduld in das Er- 
forschen der Spiele investieren 
kann, it mit der No. 2 Colloc 
fion sicherlich gut bedient 
Winzer und Block Gold mc- 
chen durchaus Spaß und kön. 


Block Gold, nen die Spieler längere Zeit 
motivieren - im Gegensatz zu 
Space Max Spoce Max, dos nach einigen. 


Mißerfolgen keine Faszination 

mehr ausübt, sich dafür aber 

wirklich gt spielen lß. 
Harald Wagner ı 


In völlig anderem Gewand 
prösentiert sich das vergleichs 
weise junge Spoce Max, das 
den Aufbou einer wirtschahlich 
selbständigen Roumsation si 
(mulirt. Der Spieler hat durch 
einen Vertrog die Aufgabe, in 
erhal weniger Monate eine 
Raumstation zu entworken und 
zu verwirklichen. Das Geld ist 
zwor kein allzu großes Pro- 
blem, dafür aber die Zei, die 
in vorausschauendes Planen. 
der Station verlangt. Spoce 
Max verfügt über eine grfi 
sche Oberfläche, die mehr als 
fur Dekoration ist und sich fast 
von selbst erklärt, auch durch 
den Sound unerscheidet es 
sich stark von Block Gold und 
Winzer, da die Karten nun 
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EEE 57 
The Complete Chess System 


Umfangreich 


Die “jahrelange Programmierent- 
wieklung” hat sich gelohnt. Oxford 
Softworks ist ein solides Schach- 
iel gelungen, daß mit seinen ex- 
zellenten Datenbankfunktionen 
und seiner guten Bedienerführung 
Maßstäbe für die Zukunft setzt. 


ine gute Aufmechungist  Werbessern Sie 
schon die halbe Mieb und Bobby Fischer 
so ist VGA mit 256 Far 
ben eine Selbstverständlichkeit, So ist nicht nur, wie bei her- 
die nicht einmal aufder Ver- " kömmlichen Daten 
‚packung erwähnt wird. Etwas banken der Spiel 
störend, daß si hier gleich be- verkauf zu beirach 
merk, i, daß die Schachfigu- _ fen, sondern man 
ren in hell- und dunkelbraun kann auch eigene 
gehalten sind. Soist es beson- Ideen einfließen 
ders ba der dreidimensionalen  Iossen. Also ab ei 
Darstellung etwas unübersicht- nem bestimmten 
lich und man übersieht Zug die Partie von 
eine gegnerische Figur. Bobby Fischer 
elaringe ein Mobfegrammun sa in ha Hand 
besitzt, welches LBM-Dateien nahmen oder vom 
importieren kann, so stellt dies Computer in die. 
kein Problem dar, denn in die- Hand nehmen lassen, Fehlzüge DFÜ schon gelungen ist, der Complete Chess System ist ein 
sem Format sind die Figuren _ ausbügeln und diese neue Ve- kann sich sogor über Modem Allroundkönne, in dem sogar 
gespeichert und deshalb - wie _riante dann mit verschiedenen bekriegen. Vom blutigen An- ein wenig Neues steckt. Rund- 
im Handbuch beschrieben - je- Kommentaren versehen und ‚fänger bis zum Profi, der stun- um empfehlenswert. 
derzeit in Forbe und Form ver- abspeichern. Natürlich kann denlang über Zugvarianten Axel Schwanhäußer im 
änderbar. Ansonsten istdie man nach Unter- und Unterun- und Kommentore brütt, The 
Darstellung olerdings in Ord- _ terwarianten erstellen und sich 
nung, die dann auch in einer Art 
Stammboumonzeige prösentie- 
15.000 meister- ren lossen. Im übrigen kann 
liche Partien dos Programm sogar ous sei- 
nen eigenen Überlegungen ler- 
Die Bedienerführung istvor- nen und Züge die für beson- 
bildlich. "Pull-Down” und ders stark befunden worden 
"SAA wohin man blickt. Die sind abspeichern. Über die 
Maus kommt natürlich auch ins Standard-Features geht noch 
Spiel. “Click and drop" oder hinaus, dafß man eine Art Test 
"Click and Click” oder einfach _ über sich ergehen lassen kann, 
nur "Click; wie häten Sie's bei dem man, ganz wie genial 
denn gerne? Bemerkenswert ist oder dumm man in den gege- 
vor allem die Datenbank. Nicht benen Situotionen ziehen wür 
nur, daß 15.000 meisterliche de, mit mehr oder weniger 
Partien, sowie 300.000 Eröff- ELO-Punkten abschneidet. Für 
nungsstllungen aufdie drei sich hat das Programm übr- 
Disketten gebannt sind, auch  gens ca. 2.100 ELO-Punkte er- 
was man damit anstellen kann rechnet. Wem kein Weg zu 
ist schon beinahe revolutionär _ weit, keine Telefonrechnung zu 
zu nennen. hoch und der Einstieg in die 
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Transarctica 


ge beendet. Die Atombomben ha- 


‚en derart viel Staub in die Atmos- 
phäre gepustet, daß die Sonne für == 
inge, lange Zeit verdeckt blieb Bacss 


und die Temperatur auf der Erde 
dramatisch sarık. Es herrscht der 
nukleare Winter. 


fehlenden politischen und sich also mehr an, als durch 
\winschoflichen Strukturen Handel gute Geschäe zu me- 

hat derjenige die Macht über chen. Dos dabei verdiente 

die Menschen, der Wärme und Geld kann auch bald wieder 

Konsumgegenstände bieten ausgegeben werden: Um die 

kann. Als erstes erkannte dies Transporikopazitäten zu er 

die Eisenbahngesellschaft Vi-_ hähen, können an einigen Sto- 


l: ‚einer solchen Situation mit Teil beträchtlich. Wos bietet 


king-Union, die schnellein tionen Güterwaggens, Tank: die Moussteverung sehr schnell man wochenlang im Kreis fah 
dichtes Schienensysiem über und Kühlwägen sowie Rake- und effizient, optional können ren ohne daß dies das Spiel 
die Kontinente und die verei-  tenabschuß-, Kanonen- und auch die Cursortasten benutzt beeinflussen würde, ein Zwang 
sten Meere verlegte. Mit dem _ Soldatentransportwaggens er- werden. Das Spiel macht zum Handeln besteht nie. Dies 


schnell verdienten Geld übte worben werden. Wofür diese durchaus Spaf), da eigentlich und die traurige Grafik sind 
sie bald politische Macht aus gebraucht werden, stelltsich ständig der Reichtum und die _ bereits alle Mankos, für Stra 


undverhinderte Vorhaben, schon baklheraus: Man istjo Ausstung.des Zugeszu- gan der Art Dune“ ist Trans 
die Erde wieder oufzuheizen. _ nicht alleine oufden Schienen. „nimm, allerdings fehlt ein rich- ara sicherlich eine inires- 
Schwer bewaffnete Viking-Uni- tiger Handlungsstrang, der sante Veröffentlichung. 
Mammuts und _on-Züge kreuzen den Weg und sich von Zeit zu Zeit wieder ins Harald Wagner ir 
Spione schießen und sprengen alles, _ Gedächtnis bringt. $o könnte 


was ihnen vor die Läufe 
Der Spieler übernimmt die Rol- kommt. Doch mit Hille von 
le eines Wiederstandskämp-  Spionen, Mammuts und Söld 
fers, der mit einem gesiohlenen nern kann man sich wehren 
Zug durch das Land fährt und und sich bei einem Sieg sogar Strategie 
die Mißstände zu beseitigen fremde Wägen anhängen. 
sucht. In den Städten herrscht Was auf der Verpackung aus 
ein ständiger Versorgungsman- sieht wie ein Eisenbahnmanc- 
gel, die Preisgefälle sind zum _gementprogramm, entpuppt 
sich als schwer einzuordnen 
des Gemisch aus Bllerpiel 
und Wirtschaftssimulation, 
Üüberlogert von einigen Stra 
gieelementen, 


Technisches 


Der Sound ist für Soundkarten RT EERENERTETEITErG « 


| _ ca. om no, | 
Pblanker Durchschit. Die Gre- Spieteranzanı wwEN] 
ik is für ein Spiel mit dem HERSTELLER [Motivation _UEzEn| 
man sich derart lange beschäf- I___ Ftimarits 


tigen muß viel zu eintönig und MUSTER von Ausstattung EIER 


lieblos geroten, immerhin ist 1 Selling Points] 


REVIEW 


Battles of Destiny 


Strategenstück 


Computerspieler, die etwas übrig haben für Strategie- ©" vo Raketen. Diese 


"Drones” können gegen lond-, 


spiele in der Art des beliebten “Empire”, werden ee 
wahrscheinlich die Herausforderung durch “Battles of 2 erde. 


Destiny” zu schätzen wisse: 


Für den Betrieb und das Spiel 


. Eine Warnung sei aber über Modem für bis zu vier 


ausgesprochen: Die starke Ähnlichkeit in der Bedie- "cn Spieler bist "Batlos 


of Destiny ein interessantes 


nungsoberfläche zwischen “Battles of Destiny” und Verfahren. Ein Mispiler wird 


dem allzu simplen “Empire” kann dazu führen, daß 


man dieses Spiel unterschätzt . 


©D läßt sich as eine Folge, 
B: einzelnen Schlachten 

spielen, os können aber 
auch mehrere zu einem 
ganzen Feldzug kombiniert 
worden. Im Bedienungshandt 
buch findet sich eine kurze An- 
leitung, wie man einen Feldzug 
(ouswählt und eine Beschrei 
bung der ersten Züge. Wird zu 
Baginn eine einzelne Schlacht 
gewählt, muß mon ar 
schließend eine von mehr als 
20 Landkarten auswählen. Die 
Bandbreite reicht hier von rel 
fiv einfachen bis hin zu kom 


plexen Karten. In einigen fin 
den sich hauptsächlich Gewös 
ser mit ein paar wenigen In 
seln, andere bestehen zum 
‚größten Teil aus Festland. Die 
Srategie muß auf die jeweilige 
Korte abgestimmt werden. 
Wem die Standardkarten nicht 
genügen, der kann sie mit dem 
beigefüglen Editor verändern 
oder gleich neve Karten erste 
Ion 


Interessante 
Modemtechnik 


Für die Einzelschlochten lassen 
sich ein bis drei weitere Com 


Putergegner oder Mitspieler, 
über auch Kombinationen aus, 
diesen, auswöhlen. Außerdem 
muß festgelagt werden, wann 
eine Schlocht als gewonnen 
gih. Noch Spielbeginn wird 
dann die Landkarte und ein 
"Produktionsmenü” fr di ein 
zelnen Stöche angezeigt (die 
"Produkionszentren” genannt 
worden). Insgesamt kann man 
aus 22{) getrennten Einheiten 
wählen. Die Zeitdauer für die 
Aufselung einer Einheit hängt 
von ihrer Stärke und der Kopc- 
zit des Produkionszenfrums 
ab. Zusätzlich zu den verschie 
denen Einheiten produzieren 


als "sendender" Spieler be 
zeichnet, wählt das Spiel und 
mocht seine Züge. Hat or alle 
Züge gemacht, ruf er den er 

sten "empfangenden” Spiele, 
sendet sein Spiel und unler 


rer bricht die Verbindung. Auf die- 
me se Weise wird dos Spiel von 


einem Spieler zum nächsten 
"woilergereicht", 
Die Vielzahl der Einheiten und 


Gacanıa m 


Spielwert. Diese Eigenschoft, in 
Verbindung mit der Möglich 
keit, auch gegen andere Mit 
spieler anzutreen, macht 
“Bates of Destiny” zu einem 
hervorragenden Spiel fr all, 
die sich geme einer stralogi 
schen Herausforderung stellen 
diese Zentren auch Raderanlo- Am wichigsien: Ein vollsändi 
gen, mi denen sich der Feind _ ges Spiel inerhalb von nur er 
Über größere Entfernungen be- _ ner Stunde is bi "Boos of 
ebochten läßt. Wichiger noch, Destiny” möglich! 

Radar ermöglicht die Produkt 


Paul Rigby mr 


FeATAd TR 
VGA soumdilaster 


Conquered Kingdoms 


I0O6b AD 


Conquered Kingdoms simuliert einen mittelalterlichen 
Feldzug für zwei Spieler. Ziel des Spiels ist es, mehr 
Punkte zu sammeln als der kriegerische Nachbar 
(Mensch o: Computer). Punkte werden gesammelt, 
indem man Städte und Burgen erobert. 


D: zur Verfügung siehen 
den Einheiten bieten in. 
der "Grundausstattung" 
Riter, Schwertkömpfer, Bogen: 
schützen usw. und können 
durch Einheiten mit magischen 
Eigenschaften (Drachen, Zov- 
berer usw.) erweitert werden, 
Jede Einheit besitz bestimmte. 
Stärken und Schwächen und 
sollte sorgfähig eingesetzt wer- 
den, um siegreich zu sein. Es. 
empfiehlt sich, zu Beginn keine 
Feldzüge sondern Einzel 
schlachien zu spielen, um mit 
dor Spielsruktur voraut zu 


werden. Haben Sie sich fr ei 
no Einzelschlacht entschieden, 
schen neun verschiedene 
Landkarten zur Auswahl be 
reit. Anschließend erscheint ein 
Fenster, in dem Sie die Grund- 
einstelung von "Conquered 
Kingdoms“ Ihren Bedürmissen 
entsprechend einstellen kön- 


Wählen Sie den Schwierig: 
keingrod sorgfälig ous, denn 
‚dadurch wird nicht nur die 
Stärke des Computer-Gogners. 


bestimmt sondern auch die 


"Beförderung? beeinflußt 
"Conquered Kingdoms” bilan- 
ziert ständig Ihre Gewinne und 
Verluste, und Ihre Beförderung 
vom Knappen zum König 
hängt von der Schwierigkeit e- 
ner Schlacht und natürlich von 
ihrem Ausgang ab. Nach der 
Auswahl der Ausgangsstellun 
gen für Ihre Einheiten, müssen 
Sie festegen, welche Einheiten 
Sie orwerben möchten. Für je 
de Schlacht und jeden Feldzug 
sicht Ihnen dazu eine bestimm 
Io Goldmenge zur Verfügung, 


Damit kaufen Sie Ihre Einhei 
len, die anschließend in die je 


weiligen Ausgangsstllungen 
gebracht werden müssen, 


Burgen sind 
lebenswichtig 


Um eine Einheit zu bewegen, 


Klicken Sie einfoch auf den ge- 


TEE 


TELS 


Ad 


3 


ZIEH 61 


wünschten Zielort. Die Einheit 
setzt sich daraufhin in Richtung, 
des Zielores in Bewegung, 
macht dabei aber keine Anı 
stollen, auf Straßen zu mar- 
schieren, um einen Bewe- 
gungsbonus zu erhahen. Die 
Einheiten benutzen einfach den 
kürzesten Weg. Die Bewe 
gungsfreiheit der Einheiten 
hängt vom Gelände ob, das 
sie durchqueren. 
Punkte gibt es auch für die Er 
oberung von Städien und Bur 
gen. Allerdings besitzen die 
Burgen besondere Vorteile: Sie 
bieten einen Bonus für die Vor 
eidigung von Einheiten, und 
nur in Burgen können Einhei 
Ion wieder aufgehült werden. 
In der Landschaft verstreut fin- 
den sich Dinge wie Gold, Holz 
und Kohle. Werden die betref 
fenden Plangquodrate besetz. 
verfügt der Spieler über Res- 
sourcen, um seine Einheiten in 
einer Burg wieder aufzu- 
Frische. 
"Conquered Kingdoms” bietet 
viel Spielspaß, Es is leicht zu 
spielen und verfügt dennoch 
über den nötigen Tiefgang”. 
Bei höheren Schwierigkeitgra- 
den ist der Computer durchaus 
fähig, das Spiel zu gewinnen. 
und verfügt sogor über ver 
schiedene “Persönlichkeiten”, 
die jedem Spiel seine persönli 
(he Note geben. Ich freue mich 
schon darauf, ein poor dieser 
Feuerball-Zoubersprüche 
zurückgeben zu können! 

Poul Rigby m 


RANKING 


Spieleranzahl 


Pen em 


The Magic Candle III Neben den großen 
von SSI und Origin hält sich 
'n Jahren auch 


Kleines u Te 


“The Magic Candle”- 
Reihe auf dem Markt. Doch um im 

Olymp der Rollenspiele zu bestehen, muß 
sich ein neues Programm technisch mit 

den Kontrahenten messen können. 


Wie heutzuioge Standard, ver- AD8D System, in Camps er- 
fügen die vom Spieler gesteu- _ lernt, um bei passender Gele- 
rien Helden über eine große genheit angewandt zu werden. 
Anzahl von Fertigkeiten, die Allen, die von The Magic 
durch Training oder Erfahrung Candle I begeistert waren, 
besser werden. Jemehrdie können wir den Nachfolger 
Truppe schwinwmt, um so mehr wärmstens empfehlen, Die rest- 
“lernt sie os, los wie im reo- _ lichen 95% der Rollenspieler 
Ion Leben. Das Kompfsysiem sollen sich die magische Korze 
erinnert enifemt an das ADBD _ erst einmal ansehen. Kleiner 
System: Man stevert jeden Tip : Ultima VI wird teilweise 
ie Grafik der ten mo- genutzt wird. Ein bißchen Kömpfereinzeln, wobeimen schon für unter DM 50 ange- 
Di Kurze erinnert _ Walfenklrren, Schreie oder die Waffe und den angegriffe- boten und bietet doch mehr für 
nıfarnt on die von Uli- _ einfach Umweligeräusche (sie- nen Gegner auswählt. Zauber- Auge, Ohr und die kleinon 


ma VI. Enfornt deshalb, do sie he Ulimo VI würden die sprüche sind erfreulicherweise grauen Zellen 

on den Detireichtum des Spiesimmung kräfig erhöhen. in größerer Zahl vorhanden 

eben genannten Klassikers bei (42) und werden, wie auch im Lars Geiger m 
weitem nicht herankommt. Um Technisch 

es noch draischer zu sogen: solide, aber 


Die Grafik entspricht zu 100% betagt 
der des vor einem guten Dr 

vierelichr erschienenen zwei- _ Nach diesem akustischen und 
ten Teils, die domals noch mit visuellen Spektakel erwartet 
einem "zweckmäßig" bezeich- _man nun eigentlich, daß die 
net werden konnte. Aber die _ Handlung das Spiel aus den 
‚Ansprüche sind in den letzten Tiefen des Hodes zieht. Aber 
(acht Monaten leider Gottes weit gefehlt] Aufer dem übli- 
(bzw. zum Glück} gestiegen, chen Einheitsbrei, König sucht 
mit Lupengrafik kann man heu- Held - Held sucht Abeniever - 
1e niemanden mehr hinter dem _ König schickt Hein Abenteu-, 
Ofen hervorlocken. Der Dü- er - Held riet die Welt, findet 
delsound untermalt dieses Gra- man nichts. Wo bleiben die in- 
keinerlei in angepaßier Quo- _novativen Ideen? 

lität. Für was haben moderne 

Soundkarten eigentich die. ... können sie zu 
Möglichkeit digitalisiete Klän Bepiun yels 
ge abzuspielen, wenn sie nicht Gefährten finden. 


HERSTELLER 


MUSTER von 


Preisteistung cz] 


Tegel's Mercenaries 


Licht und 
schatten 


1 ‚nehmen der oder die Program- 
R# reich, und von fortan mierten die Führung, die ande- 
bestehtihrleben aus ren folgen im Gänsemarsch 
Mord und Diebstahl, gemein Die Handlungsvielflt der Cho- 
schoflich begangen mitab-  raktere ist aüßerst beschränkt: 
hängig Beschäfigten. "Gene- _ Sie reicht vom Laufen über das 
vol? Togel weist Ihnen Aufräge Angreifen bis zum Suchen und 
zu, zum Beispiel den Schutz ei- Benutzen gelundener Gegen 
ner Person, die Zersiörung ei- _ stände, die Möglichkeit des 
nes Computers, das Ausheben Unterhaltens oder des Untersu- 


eines Teroristenringes chens von Gegenständen be- 
seht nich 
Befehle a ıa 
Carte Nlicht ganz 
ausgereift 


In den ersten Runden ist es 

(noch recht einfach, die fast in _ Es hancklı sich zwar um einen 
einer Felle itzenden Zieleih- Vertreter der Rollenspiele, die 
res Angriffs zu vernichten, spä- starke Betonung des Kampf- 

ter werden die immer intelli- und Actionbereichs hätte die 
‚genteren Feinde beweglicher traditionell schlechte Grafik 
und besser bewaffnet - da ist aber zur Grundlage nehmen 
‚dann schon eine ganze Menge müssen. Auch der spartanische 
Strategie nöig, um in Unter Sound paßt zu diesem Ein 

zohl seinen Aufrag erfolgreich druck: Einige einfalslose Boeps 
auszuführen. Die Befehlean und ein wenig Rauschen, fertig 
die einzelnen Mannschafismit- „ist die Unterstützung der gän- 
lieder werden über ein MenD  gigsten Soundkarten. Die 
rel, sie werden wie aufei- Steuerung der Mannschaft er 
nem Stopel abgelegt und bis folgt über die Maus und zu: 

zu ihrer Aborbeitung gespei- _ säizlich mit einigen Haikeys 
chert, Um nichtständigale der Tastatur. Die gut gedachte 
Söldner auf diese Weise pro- _ Steverung (Person anklicken - 
grommieren zu müssen, über- Befehle aus Menü auswählen - 


Hier werden 
die Mann- 
schaftsmit- 
glieder 
beäugt und 
ausgerüstet. 


Sie hängen 
gerade auf einem 


Raumflughafen herum, seit Stunden 
schon ist nichts passiert, das Klein- 
geld für den Kaffee ist auch längst 


ausgegangen. Doch da kommt zufi 


ein älterer Herr vorbei und bietet 


en gutbezahlten Job an: 


Werden sie Führer seiner 


persönlichen Söldneı 


Befehle ausführen) leidet stark 
unter der Iongsamen Recktion 
des Programms und der feh- 
enden Kontrolmöglichkeit der 
nach nicht abgearbeiteten Be 
fehle 
Wer sich an die schwerfälige 
Steuerung gewöhnt hat, hat je 
doch ein gut durchschaubares 
Spiel vor sich, die Mann 
schafsmitglieder handeln 
überraschend selbständig und 
intligent", die Aufgaben der 
einzelnen Runden haben einen 


TEEE& 
a 
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Minderart 


vernünftigen Schwierigkeit 
grad und vor ollem macht es 
Spaß. Liebhaber reiner Roller 
spiele werden sich sicherlich 
erschreckt von Tegel’ Mor 
(enaries abwenden, ebenso 
die Strotegie- und Ballrfreaks, 
Wer aber den Kampfmodus 
der Rollenspiele interessant fin 
det, der is mit diesem Spiel 
nicht schlecht beraten, allen 
Makeln zum Triz: 

Horald Wogner um 


RATE 


Motivation 


MUSTER von 


REVIEW Ss Eu | 
Perfect General Szenario WW Il 


Umfassend 


Für alle Strategiefans war das 
konjunktur: Kaum ein neues Ge-_ Hauptprogramm wohl ein Meilen- 
schicklichkeitsspiel kommt ohne stein in der Strategiesammlung. 
unsere reizenden Vorfahren aus. Und für alle diese Hobbygeneräl 


ch ebenen Erkaanı- gibt es nun die gute Nachricht ei- 

N= ee rd BE 
Feuerstein & Co. bereits 

‚eine frühe Version des Hub- 


ie der Titel "World 
ehren hen Aukebeii es Wierzere 
hat es der Spieler 


nun, mit einem solchen Geföhrt 
diesmal nicht, wie im Grund- 


Passagiere von Platform zu 
Platform zu ransporiieren. So programm, mit hypoihafischen 
bald eine Figur an einem Gefechten zu tun sondern mit 
Höhlenausgeng erscheint, vr geschichtsröchtigen Schloch. 
sucht man, auf den of schr Ten ous dem I.Welikrieg, Ein 
ungünstig gelegenen Plateaus großes Plus ist dabei, doß mon. 
zu landen und die Artgenossen sich nicht nur auf einen Schau: 
auf dem gewünschten Lande: platz des Krieges beschränkt, 
platz wieder abzusetzen. Je sondern alle bedeutenden 
schneller das geschieht, desto gen Tryopterus, Dino und ein Schlachten berücksichtigt wur 
mehr Punkte gibt's. Allerdings _ Flugsourier für reichlich Ärger, den. So kann man die Lon- 
sollte unbedingt derauf geach- indem sie den friedlichen Reit _ dung in der Normandie am am Omaha Becch Steilküsten, 
tet werden, dß der Helikopter _severkehr immer wieder stören. Omaha und Utah Beach eben- die man mit seinen Einheiten 
keine Felsen oder Personen Nach jedem absolvierten Level so finden, wie die Befreiung nicht überwinden kann, eben: 
streift. Die benötigte Energie  erhältmon ein Poßbwort.Ein der Insel Okinawe von den Ja- so wie den dichten Dschungel 


verbalen Sie che Au oderzwnipieirkönmen "  ponemder che Kasnlchlsch  cuf Seipen. Am eynlichen 
sommakı von Früchlen, glichanitig die putzigen, nur. bei Kharkavin der früheren Spielprinzip hat aich nichts. 
Wenige FomlhehanSpries - UDSSR. Insesami nicht weni geändert, Dar Spieler mul 
Ewrafic ui, dirheielülemenstieen. gercis15Schlachlen leben nach iırar vor Beginn der 
DerScwmdistin Gegensatz zur Auswahl Aber.desigent Spilrunden seine Funke im 
ee ee ee 
Sinkt die Anzeige ouFNull, zur passablen Siewerung recht Tepographie.der landscheft zen, um den Lauf der Ge- 
heißes noch drei Verwchen  _ dürfig ousgekalen fon est mit der Wirklichkeit schiche zu beeinflussen 
"Some Over”. Außerdem sr Peia Moueröder 1 übereinsimt. So finde mon Stefan Zebisch m 


SEELE [RANIKIVG| SPELSR 


Jump 'n Run |EIS38] 


Strategie 


Eee 1 Herasaten 
. DM 60,- 


en von [aussrarrung Em] 
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i fun al den Wagen ofeiner sowie die Härte der 
Lesermeinung Veen Klee zu Bereifung gewählt werden. 
m Feen und Got zugeben. Das Nach dem Rennen erfolgt eine 
FI Grand Prix Schalten und Bremsen über- sehr detailierte Auswertung, 
Rimmt der Compuler, so def geirennt nach Konstrukteur 
man nur noch aufpassen muß und Ben Itmeisterschaft, 
‚kein anderes Fahr zu ‚die auch auf dem Drucker aus- 
Nach langem Warten lag endlich un... igmiacen 
r u sechs Hilfsfunktionen je nach 
die PC-Version von “Formula One hihi eh, 
Grand Prix” in den Geschäften. zur Verfügung, Die Steverung 
des Rens 15 ist exzellent 
Aber diese Zeit wurde gut genutzt. ©,” Bi Tales Fohrgefühl 
Mit “Formula One Grand Pix” hat _riber Die Graf (258 Farben 


e VGA) geht in der höchsten Stu- 
Mieroprose seine Qualität auf dem |“ an de hai sr 


Gebiet der Simulationen wieder __imtienvon Monte Cara ie- 
‚wiesen und einen Maßstab 7 ln die 
gesetzt, an dem sich zukünftig noch rasant ehe 
neue Spiele messen lassen müssen 4 mewechmesöndich 
ist. Der Sound 
sich 6 MB auf der ist mit Sound 
Festplatte leistet, be- Blasterkarte 
‚komm ein Intro zu sehr realistisch _ sind zu erläutern, würde den 


schen, das fast mit der Forn- 
schübertragung eines Formel | 
‚Starts verwechselt werden 
‚könnte. Wenn der Platz auf der 
Platte de is, solle man es sich, 
ruhig mal anschauen. Es gibt 
denn noch eine killen 


und erloubt es, Rahmen sprengen. Eine weite: 
sich beim re zu erwähnende Funktion ist 
Schalten daran _ die Multiplayer-Möglichkeit, 

zu orientieren. _ Hier kann man gegeneinander 
Um in höheren fahren indem immer einer 
Schwierigkeits- fährt, während der andere 
‚groden erfolg- Wagen durch den Computer 
möglichkeit ohne das Intro, reich zusein, gesteuert wird. Nach einer be- 
‚aber mit Animationen (3,2 muß mon nicht _ sfimmien Zeit wird dann ge- 
MB) im Spiel und eine Varion- bar, so daß man sie immer der nur fohrerisch gut sein, son- wechselt. Sicher eine ganz. 

te, die nur das eigentliche. aktuellen Formel 1 Saison on- dern sich, wie auch ein Ayrton neue Idee, die Abwechslun: 
Rennspiel installiert, das donn passen konn. Es istmir oller- Senna, um die technische Ab- ins Spiel bringt. Zusammenf 
mit zwei MB für seine Verhält- dings unverständlich, warum stimmung des Fohrzeugs küöm- send möchte ich sagen, das 
nisse relativ genügsam ist. Mit ein Spiel dos im Dezember mern. Da müssen die Höhe “Formula One Grand Prix” 
dem eigentlichen Programmbe- 1992 erscheint sich vollständig von vorderem und hinterem das beste Spiel seiner Art ist 
ginn kann man dann wählen, auf 1991 bezieht. Hierhätte Flügel, die länge dereinzel- und für jeden Freund des Gen- 
‚ob man nur schnell mal ein man ruhig aktueller sein kön- nen Gänge und die Bremsbo- res, trotz des statflichen Prei- 
poor Runden drehen will nen. Das betrifft nämlich nicht _ lance der jeweiligen Strecke ses, ein absolutes Muß ist. 
(Quick Roce) oder ins Haupt- _ nur die relativ unwichtigen No- 
menü geht, das dann die Mög- men, sondern auch zum Bei 
lichkeit bietet, die Formel 1 fast spiel den Umstand, daß die 
detailgetreu zu simulieren. Qualifikation mit speziellen 
Wer noch erstmaliger Instollo- Quolifikationsreifen gelohren. 
on ungeduldig ist und sich für wird, was bekanntlich seit der 
den Menüpunkt Quick Roce Saison 1992 in der Formel 1 
entscheidet, wird bald einse- ‚nicht mehr der Fall ist. Nach- 
‚hen, daß FI Grand Prix kein dem man sich nun Team und 
Spiel ist, um mal nebenbei ei ‚Fahrer gewählt hat, kann man 
bißchen Autorennen zu spie- ein Rennen bzw. eine ganze 
len, sondern eine echte Simu- _ Rennsaison in Angriff nehmen. 
Iation, in die man, ähnlich wie Dos Rennen besteht dabei, wie 
bei einer Flugsimulation, in der Realität, ous der Vor 
zunächst etwas Zeit zum Ler- qualifikation, der Qualifikati- 
nen investieren muß. Im Houpt- on, in der man sich seinen 
menü hat man nun die Mög- Startplatz erkämpfen muß und 
lichkeit, zwischen Trainings: dem Warm Up vor dem Ren: 
‚fohrten, einzelnen Rennen ‚nen. Dos Spiel ist so angelegt, 
‚oder einer kompletten Rennsai- daß es ch erlernbar ist. op - 
son zu wählen. Die Namen der Im einfochsten Schwierigkeits MUSTER von 
Teams und Fahrer sind editier- grad hatman nichts weiterzu |} Hersteller | 
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Humans 


Lovel-Code 


01 DARWIN 
02 ANDIE PANDY 
03GETAUFE 

04 CARLOS 

05 HOWIE 

06 MOOBLE 

orcst 

08 THE HUMBLE ONE 
09 PIE 

10 MILESTONE 

11 WAR WAR WAR 
12.) MCKINNON 
13 UNLUCKY 

14 BLUE MONKEY 
15 RED DWARF 

18 BAD TASTE 

17 THE KITCHEN 
180 

19 SORT ITOUT 

20 SMART 

21 VLASBORO2 
22 EARLY MORNING 
23 BOROALEEDSI 
24 EASY UFE 
25.IMSTIES 

126 PARKVIEW 

27 NICENEASY 

28 GREEN CARD 
29 COOKIE 

30 MAICY MALC 

31 RAVING BURK 
32 You Gor m 

33 SGNIMMEL 

34 MINISTRY 

35 MAD FREDDY 

36 BIZARRE 

37 FREE SCOTLAND 
38 Are JUICE 

39 PayDar 

40 BANANA MOON 
AI BONUS 

42 BOUNCING. 

43 NO MONEY 
AAASF 

45 VISION 

46 SISTERS 

47 FAST FASHION 
Michael Herzog 48 CARGO 


HE N 


‚Alone in the Dark 


Wer rotz Kompletlösung mit 
den Zombies noch Probleme 
hat, sole die Bytes ADAAh 
und ADABh in seiner Spiel, 
stand Datei mit einem Hox-Edi- 
tor auf FFh und 7Fh setzen. 


Secret Whisper 


In dieser Rubrik sollen einmal mehr die Leser zum Zuge kommen. Und 
dies in zweierlei Hinsicht. Zum einen können ale Leser von den hier ver- 
ffonichton Hins, Tips, Tricks ie. profitieren, Wer sich schon einmal on 


einem der unzähligen Lemmingleveltogelong die Zähne ausgebisen 
"hat oder entnertfsstlt, daß ie Kirathis einfach mal wieder nicht so 
leicht vom Siemenhimmalfllen wollen, weiß ws ich domit meine. Zum 
nderen werden ll in Secret Whispr veröfenlichten Tips, ie nicht 
den Redaktionsräumen entsprungen sind, mit DM 20, honoriert 
Kompletlösungen hingegen sogor mit soge und schreibe DM 500,1 


49 RAB CNESBITT 09 ANIS ZZBISGDNG 
SO RANGERS 10 BASEBALL ZZCBEHGEE 

FI RAINBOW 11 BEAR ZZEZSIEGZ 

52 D000Y 12 IH ZZIBS2HIG 

53 MICHTY BAZ 13 DALE ZZAFBSDNE 
SATRED 14 CHESTERTON Z2876D1G 
55 CONSOLDATED 15 SIZE ZZ72FBHBY 

56 STAY Haper 16 IRELAND ZZP1EDBYE 

37 AMERICA 17 WORD ZZACBHEPM 

58 ANOTHER DAY 18 BRIEF ZZCDAIGXZ 

39 SOLANON 19 HOTDOG zZE72MaPY 

60 PROMISED LAND 

61 DAEMONSIATE Guido Konen 
G2UIGRAB 

63 MIAMI VIE 

64 MARGARETM Populous 2 

65 494732473 Und hier das MEGA- 
SFERNE. PRSWor zu Populoisd 
GR ECHTANDS Gehen Sie in das Menü 
NKLARDDNE Crecte Your Dei", Ioden Sie 
TONN Ihren Charakter und geben. 

IN TEchNOPHORE Sie als Paßwort folgende 
DRceE Buchstobenkombination ein 
73TMEIS DKNPJAEEMEIMNMFAF- 
TARUNNING OUT DoD: 

75LORDS OF CHAOS 

Te Dann begeben Sie ich in das 


Conquest Menü, tippen den 
Nomen des zuletzi gespielten 
Levels ein (z.B.: OOOMAC für 
Level 70), und siehe da, schen 
haben Sie die velle Energie. 
{nicht das Mono) für alle Koto- 


77 M OUT OF HERE 
78 HERES TO A 

79 BETTER UFE 
80.BYE BYEBYE 


PRENERRER etrEL ne sn enreligen weh 
The Incredible ‚Andreas Harlander 
Machine 

Hier die ersen 19 Codeszun Microprose 

neuen Megaspiel von Sierra  Fomula One 

The Incredible Machine” ‚Grand Prix 


(Vemmings, zieht Euch warm 
‚on, denn Ihr habt schwere, 


Hier ein kleiner Tip zum Spiel 
Konkurrenz bekommen!; 


des Monais im Heh 2/93: Je- 
der, den dieses Spiel schon 
einmal gefesselt hat, ragt sich 
sicher wie man die Rundenre- 
korde eines Joan Alesi oder 
‚Ayrton Senna schaffen könnte 


01 SIERRA ZZ2643H4Z 
02 DYNAMIX ZZ31CAPRO 
03 MACHINE ZZATESKIZ 
04 DISK ZZEAAISBY 


08 SATURN 22799BGBO Ganz einfach: 
07 KING ZZB4EC75A 1.) Man muß selber lenken 
08 DRAGON ZZ9BCDLGB und schalten. 


Wenn das kein Anspom ist, 0 "spielend" läßt sich sen Geld verdie- 
fen, oder? Also, haben Si irgendwelche Dinge auf Lager oder it Ihnen 
ons etwas on einem besimmien Spiel aufgealen, das andere ebenso, 
interesse könne Rüsten Sie un Ihre einen Geheimnisse. Einfoch als 
Brief, beser noch als ASCIHFo an die Redaktion schicke: 

CI Verlog 

FC Games 

Kennwort: Secret Whisper 
Isrsraße 32 
8500 Nömberg 60 


Te) TR 69 


2.) Wenn das Schild "100" zu Level 05 - NICE COLORS 
schen is, solort bremsen und Level 06 - MORE COLORS 
in den ersten Gang schalten. Level 07 - REALFUN 
3.) Im Gegensatz zu 2. solle Level 08 - PINK AND PINK 
man beim Schild "300" im Level 09 - GREEN PATH 
sechsten Gang sein. Level 10- BAD DIRECTION 
4. Bei manchen Strecken (2.8. Level 11 - DONT PANIC 
Italien) bietet es schon, in Level 12 - COLORMANIA 
scharfen Kurven einfach die Level 13 - REFRESHMENT 
Abkürzung über den Rosen zu Level 14 - FULL MOON 
nehmen. Level 15 - RUNNING BALLS 
Esistnatülich kr, daß am Level 16 - GREEN RIVER 
besten aus der Pole Positon ge- Level 17 -TWO ISLANDS 
startet wird. Übrigens macht Level 18 - MORE ISLANDS 
das Spiel mir nach mehr Spaß, Level 19 - TIMES CHANGE 
wenn auch dierichigen No- Level 20 - OTHER THINGS 
men in der Fehrerisiegespei- Level 21 - BE HONEST 
chert sid. Level 22 - BLUE N VIOLET 
Level 23 - THREE PATHS 
Oliver Wiki Level 24 - DANGEROUS 
Level 25 - THE WANDERER 
Level 26 - SECRET CHAMBER 
LOGICAL level 27 - FALCONS FUGHT 
Es folgen die ersten 33 level Level 28 BILEANGEL, 
codes für das Superspiel Log! ö 
= Level 30- A SIMPLE ONE 
Level 31 - BLUE VELVET 
Level 01 - WELCOME Level 32 - PARADISE I 
Level 02-THEOTHERSIDE Level 33 - CLASSIC ART 
Level 03 - QUADRI QUADRA 
Level 04 - STONE ROAD Dennis Göring 
‚KOMPLETTLÖSUNG (TEIL 1) 


Gobliins 2 


«Dorf: Fingus geseltsich am 
besten gleich zwischen die ol 
he Lou und di Flasche. tt, 
greift Winkle zur Wurs;, die, 
neben dem vornehmen Herr 
hängt. Dieser benutz die 
Wurst, um Winkle in die Flucht 
zu schlagen, worauf ie beiden, 
len Leute herzhaft lachen 
müssen. Diesen Augenblick 
muß Fingus wohmehmen, um 
sich die Flosche anzueignen. 
Momentan gibt's hier nichts 
mehr zu tun. Wechsel zum 
"Brunnen: Winkl selt sich 
vor der Brunnenfigur auf und 
nimmt die Flasche aus seinem 
Inventar, Fingus drück auf die 
Brust der Brunnenfigur und es 
erscheint ein Wasserstrohl, in 
(den Winkl sofort die Flssche. 
halten muß, um sie aufzufüllen 
Winkle setzt jetzt ie Flasche 
auf die Kröte an. Er nimmt ei- 
nn Schluck au der vll Flo- 
sche und spuckt auf die Kröte, 
die deraufhin die Fluchter- 


greift, Nun ist der Stein frei, 
und Fingus pocktihn ein. Fin 


ger betätigt den Eirang neben 


der Eingangstür und der Zau: 
berer schau! zum Fenster her 


(us Fingus bit den Zauberer 


um eine Audienz, die er aber 


‚ablehnt. Nachdem er den bei- 


den keinen Einloß gewährt, 
Wirk Fingus den Stein auf den 
Mechanismus neben dem 
Dachfenster und eine Leite 


sprosse kommt zum Vorschein. 
Diese Sprosse muß er bis zum 


Boden herunterziehen, damit 


Winkle versuchen kann, durch, 


‚den Schornstein in das Haus 
des Zauberers zu gelangen. 


Winkle wird jedoch wieder ous 


dem Komin zurückgeschleu- 


dert. Der Zauberer aber hat die 


Nase ob der Hortnäckigkeit 
der beiden voll und öffnet die 
Houstüre des 


'Zauberers: 


“ ingus stellt 
en kl ie 
den Tirfell auf, während 


Winkl auf dessen Schwanz 
ir, Das Tier reißt das Maul 
ufund Fingus greift sich sofort 
de Sreichhölze, die darin 
zum Vorschein kommen. Fingus 
benutzt die Flsche zum Aufl 
Ien des Teckessls im Hinler- 
grund und entlacht mit den 
Sreichhölzern dorunter ein 
Feuer. Sobald das Wasser 
kocht, muß Winkle kommen 
und das Feuer ausblasen. Dort, 
wo sich vorher der Wasser- 
dampf entwickelte, wird ein 
Uhrschlüssel sichtbar, den Win- 
ko an sich nimmt. Er steckt den 
Schlüssel indie Kuckucksuhr. 
oberhalb des Kaminfevers und 
begibt sich, mit dem Stein be- 
waffe, zum Schwanz des. 
Terfells. Fingus dreht an dem 
Schlüssel in der Uhr und ein 
‚Kuckuck mit einem Bartschlüs- 
lim Schnabel schnelt heraus. 
Wnkle muß nun schnell mit 
‚dem Stein auf den Bortschlüssel 
Zelen. Der Schlüssel fl ouf 
ds Tiere. Winkle steckt ihn, 
«Brunnen: Der Bartschlüssel 
paßt zur Kellertürlinks im Vor- 
dergrund, Fingus sperrt den 
Keller auf und findet dort eine, 
Flasche Wein, die er mitnimmt. 
Nun zurück zum 
+Dorf Winkle begieß mit 
dem Inhalt der Flsche die lu- 
men, die augenblicklich zu 
wochsen beginnen, Fingus 
pflückt eine Blume ab und 
schenkt sie dem feinen Herr 
ee 
und schläft ein. Winkle sell 
sch nun oufdie Fußmate vor 
der Tür und Fingus betäigt den 
Knopf neben der Tür. Winkle, 
uf das Dach katopulliert 
und kann von dort oben die 
Wurst mitnehmen. 
«Riese: Winkle neck! die 
Henne und hebt ie om Hals 
hoch. Fingus steht direkt done- 
ben und muß nun der Henne 
it der Wurst auf den Kopf 
‚chlogen, damit diese vor lau- 
ter Angat ein Eilogt. Fingus 
ockt das Ei in. Nun geht 
Winkle bis zum Hund. Indes 
lenkt Fingus den Hund ab, in- 
dere Wr Sala 
loch gleich nach der Brücke, 
echt. Die Wurst erscheint di- 
vrkt vor der Nase des Hundes, 
und Winkle kann am Hund 
vorbeigehen. Winkle schlüpft 
ins Astloch des Baumes und 


stößt einen Stein aus der Wond 
neben der Brücke. Durch dieses 
Fuchsloch gelangen beide hin- 
auf zum Riesen. Nun setzt Fin 
gus mit den Sreichhölzern den 
Holzstopel in Brand. Er schlägt 
das Ei oufund gibt es aufs Feu- 
er. Der Duft weckt den Riesen 
ouf.Fingus gibt dem Riesen 
noch die Wurst und den Wein, 
woraufhin dieser wieder ein- 
schläh und den Weg Freigibt, 
"Graben: Zunöchs begibı 
sich Fingus in den ae 
wirft ine Bombe vor die 
Brücke, die hinüber zum 
Wächter führt. Fingus nimmt 
die Bombe wieder aufund 

Je entzündet mit den 
Streichhölzern die Lunte. Dann 
schleudert Fingus die Bombe, 
(auf den Wächter, dr in sämili 
che Bestoncheile zerbirst 
Anschließend begibt sich Win- 
Ile in den Turm. Er hol sich 
ebenfalls eine Bombe und 
schleudert sie in den Vorder- 
rund, Nun nimmt ing di 
Bombe auf und Winkle entzür 
det wieder die Lunte. Fingus 
wich die Bombe in den Gro- 
ben, und durch die Explosion 
weht der Teppich in Richtung 
Schloßeingang, wo er von ei- 
er grünen Hand festgehalten 
wird. Wiederum begibt sich 
Fingus in den Turm, um die. 
Bombe zu holen. Er wirft sie 
wieder vor die Brücke. Nun 
nimmt aber Winkle die Bombe 
Od nd ingen enkeöndehmi 
den Sireichhölzern die Lune. 
Der Teppich löst sich aus dem 
Grif der grünen Hand und fat 
tert herüber zum Mast, auf dem 
Sch sitz. 

#Kael: Winkle bentzt die auf 
(dem Stein liegende Nymphe 
mit einem Tropfen Wasser aus 
der Flosche. Diese erwocht 
zum leben und fiegt auf einen 
‚As. Nun gibt Winkle dem 
‚Baum KAEL aus der Flasche zu 
trinken. Der bedenkt sich und 
bieet ihm seine offene Hand 
ls it on. Winkle steigt auf die 
Hand und KAEL hebt in hinauf 
zum Ast. Fingus begibt sich 
dessen auf einen oufläligen 
runden Stein unterhalb dieses 
Ass. Winkl schütelt am Ast, 
eine Blume Ist sich und Nattert 
zu Fingus herab. Der verein- 
nohmt die Blume und wird im 
gleichen Augenblick zu Winkle 
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hinaufgeschleudert, weile dieser Fingus wiederlos,zu- fängt. Nun begibt sich Fingus ben dem Baskeiballr, die, 


mand unter dem Stein seine Be- sammen mit einem Stück hinüber zum Saxophonisten, große Uhr ganz oben klappt 
hausung hat und durch die bei- Fleisch. Dieses Stück Fleisch um mit der Eimaspunpech eimal ou und 104 ca ln 
VellomistwereiDie gblfingudenfienhirmen pa Tran Ein * wieder heraus. Jetzt endlich 


Blume wird nun zum Produzie- Fressen, Den vorschlingt Feten ne ideru kann dar Uhmcher vn Fi: 
ron von Honig banäfigt-Fingus es und spait als bselei- Winkle, sich gus oder Winklo angesprochen 
maschinen Mm 200 van Kock mis sam ‚dort zu einer Note bündeln, um werden, um die Sanduhr in 
dem morkierten Stein links vor- Aquarium. Winkle sommelt von ihm wieder mit dem Fang- Empfang zu nehmen. Nun wie- 
ne. Dieser klappt auf und gibt den Knochen ein. Fingus sell netz eingesammelt zu werden. _ der zurück zum 

eine Öffnung frei, worin die sich auf den Mülleimer, der zu Jetzt tauschen Fingus und Win- “Graben: Jeder einzelne der 
Blume verschwindet, dann Vivalzarts Füßen steht. Winkle kl die Plätze. Winkle beorbei- beiden bei den fiegenden 
Mloppt der Stein wieder zu. Fin- überreicht Vivalzort den Kno- _ ietmit der Fahradpumpe den Teppich und ho sich einen per- 
‚gus drückt nochmals aufden chen. Derist davon nicht sehr _ Scxophonisten. Aber nur eine _ sönlichen Rat bei SOKA ob. 
Stein. kurz dorauf klappt der hagaisert und wir ihn in dan et Winkl cl Fig ereuen 
Stein wieder auf, und eine rie- _ Mülleimer. Der Deckel klappt des Saxophons. Fingus Sand aus der Sanduhr in den 
adundFingus schmal noch King) dasinslami dem Fong- Gruben und sk bild ich ein 
‚oben zur Wöscheklammer. Er netzein. Winklegeht rüber  Übergong, auf dem sie den 
nimmt die Wäscheklommer on (Graben überwinden können, um 
sich und auch die Flasche mit in die Öffnung gegenüber zu 
Brockens unmitelbar oberhalb _ dem Freundlichkeitseliier. Der schlüpfen. Sie gelangen zu den 
(des eben benutzten Sieines. Apparat arbeitet weiter, und »Wachleuten: Fingus oder 
Winkle drückt auf den Stein, am Ende der Schläuche und Winkle nehmen die Tube 
unter dem die Biene wohnt. Spirale tropf eine rote Flüsig- der ise zu sich, die in 
Diese kommt sogleich zum Vor- keit in einen Behälter. Winkle (der Näho der unlrsin Trep- 
schein und verharrt noch kurz _ nimmt die Flasche, hält ie on Penstue legt. Fingus bagibt 
in der Öffnung. Diesen Mo- ‚den Behälter, trinkt ein poor sich zu Stolopikus, der neben 
ment muß Fingus nutzen, um Schluck und ist verschwunden. der Treppe, die zum Schrank 


von dem aufdie Biene Fingus verschwindet auf die Melodie nieder. Esgehtnun führt, seinen Rausch ausschläf. 
zu springen und sich von ihr gleiche Weise. Beide tauchen weiter in Ya zu Rustik, der links 
zum Ast transportieren zu los- wieder in einem Bikdmit einer =» Bild 9 Tom Fingus wirft  unlerhalb des Weinfasses legt 
sen, auf dem die Nymphe "Musikband ou: Winkl den Sin ofen Balderouf und weckt ihn auf, Erich, 


ws gbt der Nymphe Honig. klemmt zuorst das Rohr gene dem Astgonz rechtsoußen dert daraufhin sein Messer in 
Del reanciondench links mit der Wäscheklommer liegt. Der Ball fl hinunter auf Richtung Stalopikus, den er 
zu einer Wiese mit Plzenund ab, um später nichtnafßzu den Boden, springt auf. Pltz-  kntpp verfehlt. Dar wiederum 
ze da bahn chen le werden. acht dasben gsi Icherchin in ng, wacht auf und reißt vor Enket- 
3 minshmen aan. Frau a sches dm Bene Si ao denen 
nimmt den gezeigten Pilz zu e ich wieder in einem Kaugummi I wird. Fin- 
sich. Winkle geht die Treppe einen ‚obhelen. Fin- Houseingeng verschwindet. gus reift schnell hinein un 
hinauf zur Tür des Vivolzart _ gussellsich nun auf die Feder Winkle betritt dos Haus, aus hal sich den Kaugummi. Mit 
und klopft an. Winkle zeigt Vi- und bewegt diese aufund.b. dessen Fenster der Junge, dem Kougummi versehen mar- 
volzort den Pilz und die Tür öf- Während des Federms erscheint schout. Unmittelbar darauf schiert Fingus zum Schrank, 
met sich. um Schlogstock des Schlogzeu- muß Fingus den Hauseingong drückt die Kaumasse ins Schloß 
»Vivalzart: Winkle gibt den _gers eine Fahrodpumpe, die _ rechts oberhalb benutzen. Der _ und erhält so einen Abdruck 
den Apparat, und ich Winkle wieder mit einem Junge mit dem Ball kommt aus zum Anferfigen eines Schlüs- 
anschließend drückt Fingus auf Griffin den Scheinwerker ab- der Tür schräg recht unterhalb  sls. Links neben dem Weinfaß 
den roten Knopf, dersichun- holt. Wenn nundie beiden heraus, geich darauf kommt Ale Sprsn nach an a 
mitelbar derunfer befindet: Der Kumpel geichzeiig auf und ob Fingus heraus. Der Junge er- das Doch. Sowohl Fin 
‚Apparat starte, der Plzwird Federn, öfnet ich im Stamm schick, und Fingus Se kon dr 
zerkleinert und stut sich oben _ des inken Hupilzes eine Tür den Ball. Winkle bag sich mit aufgehen. Beide pri 
(on einer Wäscheklammer. Fin- {Fingus steht dobeilinks und seinem Kopf direkt unter das doch kurz vor dem gehörnien 
ibtsich nun oufeine  Winkle rechts). Winkl sicht Netz des Basketbollkorbs. Fi- Kopf wieder auf den Boden. 
Hein, Plat-  mitdem Schlogstockinden  gus nimm den Ball undgibt Dort, wo auf dem Boden gelan- 
form direkt unterhalb des Gei- _ Fangstrumpf und erhält dafür ihn dem Bosketballpieler. Die- det wird, muß die Tube mit der 
rs. Winkle greift ins Einmach- ein Erhüph ins loch _sorwirht den Ball zum Korb. Mayonnaise abgelag! werden. 
glas und hal ich einen Wurm u derunter und taucht Nun muß Winkle okiv werden. „ Winkle begibt sich nun zu Gro- 
heraus. Direkt unterhalb eines wieder auf dem Hut des Plzes Er köpf den Ball durch den melon. Fingus steigt die Spros- 
Gefößdes mit einem Plzsymbol _ am rechten Bildrund ouf.Fin- Korb zum Haus des Bürgermei- sen hinauf, überquert das Dach 
befindet ich ein Knopf: Winkle us steigt durch die Tür des in- ters, der sogleich am Fenster _ und springt auf ie Tube 
(drückt dorauf, und Fingus wird ken Pilzes auf dessen Hutund erscheint Fingus bie den Bür 
nochoben indie Föngedes von dort wieder hinab zum Gi- _germeister um Auskunft. Sie 
‚Geiers katapultiert, der den or-  tarristen. Er spricht ihn an und werden von ihm zu Tom, dem  ü 
‚men Kerl übel malräiert. Win- erhält eine Probe seines Kön-  Uhrmochermeister geschickt. die Station und greii ich den 
ke macht sich sort ufden  nens. Die Musiknoten schwe- _ Winkleklopftan die Türdes Degen von Gromelon. Fingus 
Weg, um seinen Kumpan zu ben hinüber zu Winkle, wo sie _Uhrmachers und dieser kommt _ oder Winkl nimmt noch die 
befein. Er bieten Ge, schzuingrNolevriigen, _ has. Fgu bene Me. Meyomgi mit. rl in 
den Wurm on und prompt läßt die ermit dem Fongnetzein-  lodie mit dem Hauseingang ne- Wechsel zur 


*Schmiede: Links vorne ont- 
deck Fingus einen Hocker, den 
er zu sich nimm. Er geht uner- 
halb des Reischfssonden Fo- 
kus in Worteposiion. Winkle, 
ie Fokus Mayonnaise zu 
‚seinem Braten Kb Fokus Dr 
das Angebot erfreut on, 
sofort bonuzt Fingus den 
Hocker, um ein Stück von dem 
Fleisch zu ergaftern. Fingus 
berg nun den aus dem 
ES: mi gefertigten Abdruck 
‚Schmied. Auch den De- 
gen bekomm der Schmied von 
Fingus. Jetzt stell sich Fingus 
oben rechts neben Oio, dem 
ıeuer mit der Lanze. Win- 
ibt sich ouf den Trp- 
Penabsatz unterhalb von Oo, 
nimmt den Hocker und reißt 
Grimassen mit Oto. Das Unge- 
'hever holt mit seiner Lanze aus 
und schwingt damit rüber bis 
zu Fingus. Der packt sofort zu 
und gelangt beim Zurück- 
schwingen auf die andere Seite 
Okos, Fingus spring! von oban. 
a He Se, die Gut 
focht und der 
a Sul einen —- 
schmieden. Fingus geht zum 
Soma undnimern 
Schlüssel in Empfang. Auch 
den Amboß nimmt Fingus 
eich mit. Es: wieder 
en 
"Wachleuten: Fingus nimmt 
Stück Flisch und häl es 
Amidal unter ie Nase. Als 
dieser zuschnappt, zieht Fingus 
am Knochen an und erhält: 
Amidals Gebiß. Fingus sperrt 
den Schrank mit dem Schlüssel 
uf, den der Schmied ongefer- 
igt hat. Er greift hinein und halt 
sich den Tauchanzug 1 heraus 
Winkle geht auch zum Schrank 
und holıich den Tauchonzug 
2 heraus, Weiter beim 
Brunnen: Winkle bat den 
Tunnel rechts unten und or- 
schein oben in dem offenen 
Dachstuhl wieder. Dort rückt 
er einen Knopf und eine Tür im 
Schenkel des Riesenmonsters 
wid sicher. Fingus sell sich 
iett links neben dem Hackstock 
mit der Ant auf, Während 
Winkl die Axı aus dem Hack“ 
stock zieht und damit aha, 
ür im Monsterschenkel 
Arsch Wirken scher 
rt neben diese Tür und Fin- 


ibt sich nun in den Tun- _ ne Ebene höher gebracht. In“ 
betätigt einen Knopf im — zwischen begibt sich Winkle 
Dachstuhl. Das Monster bewegt auf die Plalarm in der rechten 
sein Maul und Winkle schlüph oberen Ecke. Fingus greift in 
sofort indie Tür. Er erscheint im die Höhlung und erschrickt 
Maul des Monsters wieder und fürchterlich vor einer Seespin- 
erschrackt von dort aus ne. Gleichzeitig erscheint rechts 
Schwarzy so sehr, doß dieser _ unten ein weißer Handschuh. 
vor Entelzen erst. Diese Sofort wird Winkle oben akiv, 
Storre nutzt Fingus,umzu greift zur Muschel und wirt 
Schwarzy hinaufzugehen, den diese hinab über den Hand- 
Hocker zu nehmen, und das schuh. Winkle steigt von der 
Seil mit dem Haken von der Platform herab, hebt die Mu- 
Winde zu nehmen und on der _ <chal hach, nimmt den Hand- 
Öse on Schworzys Gürtelzu  schuh zu sich und den Soe- 
‚Jetzt kommt auch stern, der darin verborgen ist. 
noch Winkle rauf zu der Plat- Er steigt jetz auch auf das See- 
rn Be ee 
schreckt damit. Der oben bringen. Winkle stül 
wiederum erschick so sehr, den Handschuh über das Auge 
daß er die Balance verliert und des Gelmonsters und jeder der 
noch nen ira.Dirchsein baden go zu der isch 
des 


und die Seilum- ‚Gelmonsters, 
Ierıkung an der Winde hebt Wide dt dr ine Pa 
sch der Deckalvom Brumen.  Fingu ch ein Porgamant mit 


‚Als Draufgabe nimmt Fi Ges kein 
ach len Aa und ber 20 Winde berg da Pie 


zug 2 und ob in den Brunnen _ Fingus wechselt hinüber zur 


zum Treppe und steigt hinauf zur 
«Wrack: Winkle seigtouf _ Krake und zeigt dieser das Per- 
ie Platform oben auf dem woraufhin diese zu 
Mast des Wrocks. Fingus den beiden Vertrauen fo und 


Winkl indie Ar- «Wrack: Winkle betätigt das 
me schwimmt. Winkle braucht _Leuchteuer und eine Muräne 
nurnach Mi diesem _ erscheint m Fenster neben dem 


Lompenfisch begibr sich Winkle _Kajüteneingang. Fingus gesellt 
in die rechte obere Ecke zu e- _ sich zu Winkle aufs Achter- 
nem finsteren Loch. Erschlev- _ deck. Winkl tl sich auf die 
dert den Leuchfisch hinein und _ große Austernmuschel unter- 
‚eine Truhe wird sichtbar. Da- 
noch geht er durch die Kojü- 
Tenlir ins Inner des Wrocks 


ee 
[Ecke wieder. Winkle hebt die rechten Bikdrnd bis zum höch- 
‚Muschel auf, die rechts unten sten Punkt. Er nimmt den See- 
(om Boden liegt und wir sie stern und schleudert Ihn zur 

hinauf zu Fingus, der sie dort Truhe. Daraufhin müht sich der 
‚oben auffangen muß. Nun Sesstern ab, die Truhe zu äff- 
kommt Fingus runter von seiner nen. Unmitelbar darauf drückt 
Plottiorm, geht rüber zum See- Winkle auf die Gallionshigur 

pferdehen, benutzt den Hocker und wird nach oben zur Truhe 
und wird vom Seepferdchen ei- kakapultiert. Zusammen mit 


dem Seestern gelingt es die 
The zu en und Wink 
mm den darin enthallenen. 
Degen zu sich. Fingus schlev- 
dert den Degen vom Schifsauf- 
gang ous auf den Toenschädel 
und durchrennt den Srick, an 
dem dieser hängt. Dr Toten 
schödel fält auf den Grund 
und rol davon. Dobei springt 
der Diomant aus dem Auge 
des Schal. Fngus ach 


GR dem Snplece Een 
hinauf zur 
en. 
Diese strahlt, weil sie ihr Au- 
genlicht zurückgewonnen hat 
nd gibt den Ausgong om En- 
de der Treppe gänzlich rei. 
Fingus steigt wieder hinab zum 
Grund und nimmi den Hockor 
mit. Beide verlassen das Bild 
oben durch den Ausgang und 
ara Frau sig 
* Vorrat: Fi sigt die Lei- 
Sehnde an 
(des Schworfisches. Der. 
schlögt mit seinem 
Schwonz nach Fingus und 
schleudert Ihn gegen dos Brot, 
uf dem der Salzirever sicht, 
der durch die hin- 
(ob auf den Herd fält. Win 
ment den Salzsrever zu sich. 
Fingus steigt wieder die Leiter 
hinauf und geht om Schwertisch 
vorbei zum Deckel des großen 
Topfes und he diesen auf, Ein 
Mönchen schaut heraus, das 
gerade ein Bocl nimmt. Winkl 
treu eos Salz auf das Männ- 
hen und erhält zum Dank den 
Hinweis oufeineFeie, die sich 
in einen der Töple neben dem. 
Herd befindet. Winke nimmt die, 
File on ich. Nun begibt ich 
Winkl di Leiter hinouf zu dem 
Srick, der oben Inksherunler- 


Fi zudem 

Deere 
Fingus ergreift den Sick kurz. 
NE 
zum Kähg mit Clibrivs 
gen. Fe ch deka ch, 
‚on der der Käfig höngt, und Cor. 
Üibeis Ratte som! diesem do- 
von. Jetzt zieht sich Fingus noch 
sine Hetzwecke aus der Wand 
oberhalb des Herde... 
und dann, je dann müssen 
Sie um Weiteres zu erfah- 
ren den zweiten Teil im 
‚nächsten PC Games Secret 
Whisper lesen. 


SPECHAL TE TE 
Sir Tech 


Der RPG-Urvater 


Die Rollenspielserie Wizardry erfreut sich in den Staaten schon seit 
1981 größter Beliebtheit. Manche Rollenspielfreaks gestehen dieser 
Serie sogar schon Kultstatus zu. Wir lassen Wizardry nochmals Revue 
passieren und interviewen den Gründer der Rollenspiel-Erfinder. 
= Von Hans 


Sir Tech- Wizardry-Mochern. Vielleicht Systemen über eine Million Ein- trächtich auswirken solle. Er 

Die frühen Jahre würden Rollenspiele heute ganz _ heiten. Zehn teuflische Loby- übernahm sofort die Feder- 
(anders aussehen, wenn sich rinihe in hachauflösender Gra- führung bei der Entwicklung, 

[Noch bevor Ultima oder Might Andrew Greonberg und Robert fik wurden gebeten, Fallsman _ Die Änderungen, die vorge- 
& Magic entwickeltwurden, _Woodhead nicht die Gedenken während der Erfrchungen auf nommen wurden, bezogen sich 
schufman beiSirTechein  übordie grundsätzlichen Fea- ein Monster traf, wurds ein se- _ hauptsächlich auf spielerische 
Spiel, das den Werdegang des  tures eines Rollenspielsystems _ parales Fenster eingeblendet, Dell. Das Szenario war nun 
Genres Rollenspiele stark be- gemacht hält. Möglicherwe- = das die Monster darstelle. Auf doppel groß wie im Vor 
einflussen sole. se wäre die 3D-Perspekive ent Animationen durfle man noch gnger, was sich beträchtlich in 
Der Grundstein zu Wizardry Mile der 80er zum ersten Md nicht haffn, doch alle üblichen der Spieldauer auswirke 
wurde bereits 1980 gelegt. Da: eingesetzt werden, und wir Kampfelemente wurden bereit _Konnie man früher die verwin- 
mals entwickelten Andrew würden uns heute über ausge- damals geboten. Auszeichnun-  kelten Gänge nach relativ echt 
Greenberg und Robert Fülle Blockgrofiken even. gen wurden dem ersen Teilim im Gedächtis behalten, so wor 
Woodheod auf einem Apple Oder aber die Hilpoints wür- Dutzend verliehen. Unter ande- _ nun großes Kartenzeichnen an- 
den ersten Teil eines bis dahin den gar nicht Hitpoints heifßen, rem wurde es zum "Most Popu- gesagt. Erstmalig wurde nun 
neucrtigen Spies, das sich sonder Batlopoinis. Natürlich _ lar Computer Game of All auch bei Begegnungen nicht 
Wizardry nennen sollte. Eine ist dies alles Spekulation. Ich Times’ gewählt. Für die rasch mehr auf einen weiteren Screen 
‚ganze Reihe von Elementen gilt möchte jedoch mit diesen Ge- onwachsende Fangemeinde umgeschaltet. Endlich hatte 


biszum heufigen Togeols _ dankenspilereien nur den Ein- ließ man sich bei Sr Tech elwas man das Gefühl, daß man den 
Grundlage jedes Rolenspiels.  Auß klurmachen, den Sir Tech ganz besonderes einen. Sie Gegnern wirklich im Labyrinih 
3D-Grofik gab os bereits imer- auf dos Rollenspielgenre hate. kamen aufdie geniale klee,  gegenüberstand, was sie nun 
sten Teil zu bewundern. Diese Besitzer der Firma sind die Brö- „ Szenoriodiskeiten zu veröffeti- grafisch taten. Feine Animatio- 
bestand zwar nur aus simplen _ der Norman und RobertSiro- chen, welche die Wizardry- nen, ein neues Kampfsystem 
Strichen, doch das Spiegefühl 1ek, wieman unschwer em Fangemeinde höppchenweise und über 40 nevo Zauber 

war damals genauso sensaio- Nachnamen erkennen kann. mit jeweils sechs neven levels sprüche machlen Heart Of The 


el, sie os ich nun bei Under. Sie kömmerten sich von Ann  versenen. Kl Of Ts Dr Malt au hr Fl fr 
worldzeigt.Schon damals enumdie Vermarktung der _ monds, Legacy Ofllykgamyn  Wizardry-Anhönger. 
mußte man sich eine Part,die Spiele. Eine geschickte klee der und The Retum of Werdna ver- 


‚aus sechs Abenteurern besteht, beiden Siroteks machte kauften sich ebenso blendend Wizardry VI 
innen Sch zusammen Wizard zum Alone wi dar ar il ren 5 Bane of the 
Chen. Die dee, doß man seine Aline von dm ersten Teilmi fr auf die Wizary Sie Cosmic Fı 
Choraklere in dem nächsten dem ersien Szenario, Preving  sfieß, mufke sich jecoch auch anaeenei 
Teil wieder einsetzen kann, 'Grounds Of The Mad Over- ‚den ersten Teil zulegen, was 

stammt ebenso von den ler, verkauften sich oufollen _ marktinglechnisch Subersige: Der sechste Til io 1991 


schickt war. Wie jede Serie, die schließlich einen technischen. 
sich tzulaufen droht, wurde Quantensprung dar. Mitlerwei 
1988 schließlich ein komplett le war nur noch David W.radl 
meves System kreiert, dosals ey für die Wizarchy-Serie ver- 
neue Generafion bezeichnet anworlich. Was in diesem Til 


wurde, alles on Neverungen imple- 
\ mentiert wurde, wurde im ge- 
karl. Wizardry V samten ersten Jahrzehnt zu 
” Heart Of The sommengenommen nicht vll 
Maelstram bracht Alleine des Zaubersy 
stem wurde extrem aufgestockt 


Robert Woochheod verließ zu Sechs verschiedene Zauber. 
diesem Zeipunkt des Tem, bücher ließen insgesamt 462 
wöhrend Dovid Bradley als verschiedene Zouberspruch 
Neuzugong hinzusieß, wos kombinationen zu. Die Grafik 
sich in der weiteren Zukunft be- wurde bedeutend verbessert, 


manch selsomes gelaktisches 


Wesen rumtreibt. Vor einigen, Groß Electronic 
Jahrtausenden hat ingreicr — epanianenntintn 
Professor eben don eine beein- Großhandel 


druckende Erfindung vergro-, 
ben. Die Position hat er schließ 
lich aufeiner Karte genau fest- 
‚gehalten, welche sich jedoch 
leider nun auf einzelne 
Stückchen auf dem ganzen Plo- 
neten verstreut hat. Erstmalig 
wurde nun auf farbenprächtige 
VGA-Grafik zurückgegriffen, 
die Vergleiche zu Eye Of The 
Behlder oder Mh! 8 Mag 
kzoptable Grafik hei Teil VI... re 
wos sowohl die zeichnerische überhaupt. In allen Bereichen Puzzles und beeindruckende 
Qualität als auch die Vielfältig- wurde Erstklassiges geleistet, Komplexität sind Garanten für 
keit betraf, Die Party konnte mit was über Programmiertechnik ein Rollenspielvergnügen erster 
Personen aus ingesamt el Ras- und Grafik bis zu den Puzzles Güte, das sich niemand enige- 
sen mit vierzehn verschiedenen und der Spielbarkeit reicht, Der hen lassen sollte. Eine deutsche 
Berufen zusammengestellt wer- Spieler wird in das ferne Guar- Version sollte übrigens seit 

den. Sogar der Piepser des PCs dia entführt, aufdem sich so kurzem erhältlich sein. 

wurde ausgiebig genutzt. Digi 
talisierte Effekte ließen sich so- 
‚gar ohne Soundkarten ge- 
nießen. Die Fantasygeschichte 
kombiniert mit Elementen aus 
der Bard's Tale-Tilogie und ho- 
her technischer Qualität ließen 
endlich auch europäische Rol- 


für Computerspiele 
und Zubehör 


CEIXIKIIIIEEEEEEIETD 


lenspiereaks auf ie. el 

Wizardry-Serie aufmerksam “ 

werden. „23 
Wizardry 7 easır| 


Crusaders Of The 


Dark Savant 0) 4 2 2er AA 
Der siebte Tal schlßlic it is a 


eines der besten Rollenspiele 


Robert Sirotek im Interview 


N n . G: Können Sie uns ehvos 
Firmengründer Robert Sirotek ETELTEE 


stellte sich unseren Fragen. Er Ihrer Firma Sir Tech erzählen? 
‚Berte sich dabei unter anderem Be, 
zu interessanten Themen wie das wurden bereits Anfang 1979 
Aussehen von Computerspielen im grad! die Fima wurde nicht 


Fordern Sie unsere 

Gesamtpreisliste an! 

Ge 1-DW fr Pain blgen) 
Händler-Anfragen 


o 
. 
e 
eo 
e 
io 
. 
eo 
o 
° 
° 
o 
eo 
° 
° 
° 
e 
e 
e 
e 
e 
e 
e 
. 
. 
eo 
° 
eo 
eo 
° 
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offiziell vor dem Mai 1981 ge- ‚erwünscht! 

Jahr 2000, den Gründen der Lang- gründe, Die Ze zwischen 

lebigkeit von Wizardry, speziellen Xorzepiionierung und Grün- Groß Electronic 

2 = = dung wurde genutzt, um eine Versandzentrale 

Schulen für Spieledesigner und den  z.ihe von Produkten, glauben. Gartenweg 4 

Zukunftsplänen von Sir Tech. Sie es oder nicht, im Business D-8391 Röhrnbach 
Bereich vorzubereiten. Sir Tech Telefon 0 85 82/15 99 

Es handelt sich hierbei nur um licht wird. Darin äußertsich  isteigenilich ein Ableger einer  mrmMEPT TYP er] 

‚einen kurzen Auszug des Inter- Robert Sirotek noch wesentlich anderen Firma, welche die Fa: Telefax 0 85 82/8625 

views, das im Ende April er- ausführlicher über den gesam-  milie Sirotek besaß. Die Siro- 

scheinenden Rollenspielsonder- ten Spielemarkt. teks waren mit der Gießerei- 


heft der PC. Games veröffent- Versorgung beschäfiigt. Das 


SPECIAL mE 777 74 


Grundpredukt hierbei war 
harzüberzogener Sand. Eines 
Toges entschlessen wir uns, ei- 
nen Apple Computer zu kau 
fon, mit dem wir die Fracht 
Roten berechnelen. Der zu 
ständige Programmierer 
mochte in seiner Freizeit ein 
paar Spiele. 


PG: Neben Ulima ist 
Wizardhy die langlebigste Se 
rie in der Computergpelewet 
Warin liegt Ihrer Meinung 
nach der Erfolg dieser Saga 
begründen? 


ersten, die 
Imensionale Grafiken aus 
Person-Perspektive und 
ein überfragenes Zeitsystom 
für Computer-Rollenspiele bo- 
ten. Wizordry hat sich immer 
um eine aufwendige Form der 
Geschichtenerzählung geküm- 
‚mert, was nach unserer Anı 
bis jetzt niemand basser 
‚gemacht hat. Bis Bane of the 
Cosmic Forge war Wizurdry 
nie für 1ole Grafiken bekannt. 
Das stein weiterer Beleg 
dafür, daß die Story und die 
Qualität des Produkts: 
Wizardry lange trugen, 
während sich soviele unserer 
Konkurrenten auf das Dru 
herum mitollen Grafiken mit 
geringer oder nicht vorhande- 
ner Game-Substanz konzen- 
frierten. Shakespeare sagte 
einmal:’Das Spielen ist die, 
entscheidende Suche”, was 
meiner Meinung nach die. 
[Essenz der Wizurdry-Serie in. 
der Vergangenheit, derzeit 
und auch in der Zukunft ist. 


PG: Ein Frage zu den neven 
Technologien: Arbeiten Sie an 
einem neuen Spielsystem, das 
bespielsweise sarfıscrollende 
3D-Grafiken beinhaltet? 


RS: Wir haben neue Techno- 
logien für Wizardry, aber ich 
kann nicht allzuviel zu dem 
Thema sagen, weil es derzeit 
noch im Experimentierstadium 
is. Wir denken über ein san 
scrollendes 3D-Grafik-System 
nach, jedoch wissen wir nicht, 
‚ob wir es einsetzen werden. 


PG: CD-ROMs bieten die 
Möglichkeit, riesige Spiele zu 
entwickeln. Es können über 


309 Megabyte 2 
CD untergebracht 
werden. Was hal 
Ion Sie von CD- 
ROM? Glauben 
Sie, daß es über- 
schätzt wird® 


RS: Ich denke, 
nicht, daß das 
CD-ROM über 
schätzt wird, in 
der Tatist es et 
was, was Soft 
woreentwickler 
verzweifelt gerne 
als Standard se- 
hen würden. Wir 
könnten eine ge 
Fingere Diskefien- 
anzahl erreichen, 
ohne die riesigen 
Wellen oder die 
tollen Grafiken, 
die wir für Cru: 
soders entwickelt 
haben, abzu- 
specken. 


PG: Ist es nicht zu 
leuen, solche Spie- 


‚zu entwickeln? 
nr dfaes Medium auızunu. Norman und Robert Sirotek, 


zen, muß ein gewalliger Por- Geschäftsführer Tech. 

sonalaufwand gefrieben wer- Grafiken noch karbenprächti- und noch mehr Beto-Testern. 

den ger? Ja, die Tage, in denen man ein 
Spiel zu Hause in der Freizeit 

RS: Verglichen mit den Spie- RS: Im Jahr 2000 sinddie machen konnte, ganz alleine, 


len ausdem Jahre 1981, ist Prozessoren vielleicht hundert sind vorbei. Wenn es eine 
das Entwickeln von Spielen Mal schneller. Grafik-Darstel- Schule gäbe, die solche Spis- 
heute furchtbar tever.Esist lungen sind vieleicht echt drei- ledesigner hervorbrächte, we 


richtig, daß immer mehr Gra- _dimensional. Die Demonstrti- _ re das für Firmen wie Sir Tech 

fiken eingebaut wurden. Mir on, die Trip Hawkins neue Fir- sehr gut, 

wird ganz schummrig, wenn ma 3DO ouf der CES bot war 

ich darüber nachdenke. sehr beeindruckend, und ich PG: Kann der Spielemarkt 
glaube, daß dies der Anfang _ nach immer wachsen? 

PG: Können Sie sich der Mei- eines neuen Grafik-Zeitolters. 

‚nung anschließen, daß der ist RS: Sicherlich! Wenn Sie dar- 

Spielespaß mehr und mehr oufochten, was die Leute 

von der Hardware abhäng® PG: Als Sie begennen haben, meist mit ihrer Zeit anstellen, 
war es noch möglich, zu Hav- dann merken Sie, daß sie sie. 

RS: Um Spoß mit einem Spiel _ se im sten Kämmerlein ein mit Unterhaltung verbringen. 

zu haben, braucht man nicht Spiel zu entwickeln, das sich Computerspiele, besonders mit 

mehr Hardware. Verbessernde schließlich zum Megahit ent den Fortschritten in der Zu- 

Hardware-Standards erlauben wickete. Diese Zeiten sind kunf, werden für eine hervor- 


Soffwarefirmen nur, etwas wohl verbei. Brauchen wir ei- = ragende Unterhaltung sorgen, 
Neues, noch aufregenders zu ne spezielle Schu, women _ in einem Love von Rellamus, 
entwickeln. Aber wie ich vor- eine Ausbiklung über Compu- den man sich nicht vorsellen 
her sagte: "Das Spielen istdie terspiele erlangen kann? kom. 

entscheidende Sache"! 


RS: WizordryIwurdevon  PG: Vielen Dank für das aus- 
PG: Wie werden Computer- _ zwei leuten designed und ent-  führliche Interview und viel Er 
spiele im Jahre 2000 ausse- wickelt. Im Vergleich dazu folg für Wizardey im nächsten 
"hen? Sind die Prozessoren benötigte Wizardry Vildie Jahrtausend. 
dann noch schneller und die Fähigkeiten von neun Leuten 


Es scheint sich 
herumgespro- 
chen zu haben, 
daß wir Leute, 
die uns Les 
briefe schreiben, 
nicht beißen. 
Besten Dank an 
die das 
schon vorher an- 
genommen ha- 
ben. Dem Rest 
kann ich nur 
versichern, daß 
wir uns über je- 
de Art der Mei- 
nungsäußerung 
freuen. Fragen, 
Anregungen und 
sogar Meckern 
ist hier an dieser 
Stelle nicht nur 
erlaubt, sondern 
erwünscht! Mich 
würde schon 
sehr interes: 
ren, was ausge- 
rechnet Sie noch 
daran hindert, 
uns zu schrei- 
ben, was Sie 
schon immer 
einmal schreiben 
wollten. 


Reiner Rosshirt m 


OVERKILL 
v Hallo erstmal 
Kompliment! Ich hätte nicht ge- 
dacht, doßIhr neben *..ich 
'habe eine 3865X IMB und 
da..." noch richtig kriische Le 
‚serbriefe abdruckt. Als ich Sei- 
te 28 Eurer Ausgabe 2/93 
aufschlug, war ich richtig er- 
schrocken. Müssen Artikel wie 
“Comanche” wirklich sein® Ist. 
5 für Euch wirklich so kost- 
spielig, wenn Ihr nicht jedem 
Konsumwunsch bedingungslos. 
nachgobt, und Programmen in 
denen es nur darum geht, 
möglichst reltätsnah, andere, 
Panzer, Hubschrauber etc. b- 
‚zuballern, in Eurem Heft sage 
und schreibe vier Seiten gebt? 
Vieleicht ist es nicht die geeig- 
nete Stelle solche Dinge auszu- 
diskutieren, ber Ihr habt eine 
große Auflage, und damit 
auch eine gewisse Verantwor- 
tung, 
Wir leben in einer Zeit der 
Umwölzungen und der Kriege, 
Durch solche Programme wer- 
den bei Kindern und Jugendii 
(chen rigoros Hemmschwellen. 
obgebau. So daß diese, wenn 
sie selbst vor der Entscheidung 
stehen ols Soldat in den Krieg 
zu ziehen, bestens darauf vor- 
bereitet sind, auf cos geil Er- 
lebnis von zerstörten Dörfern 
und esplodierenden Panzer. 
“Maximum Overkil, alle Leute 
möglichst dreimal zerbom 
ben (F}. Dieser Untertitel, wie, 
einige Stellen im Handbuch, 
wurden wohl nur aus Rücksicht 
uf die Boamten der zentralen, 
Bundesprüfstlle für jugendge- 
ährdende Schriften entfernt. 
Aber der Autor Ihres Artikels 
(nichts gegen ihn persönlich) 
durfte ja verkünden, daß diese 
Veränderungen Gott sei dank 
die einzigen gewesen seien. 
Bekennend. 
Bei aller Begeisterung für neue 
Techniken, die dieses Spiel bie 
fen mog, solche Spiele solle 
man nich in ihrer Verbreitung 
unterstützen, und schon gar 
nicht wegen ihrer brillanten 


Ausführung loben. 


k. Abs. 


‚X Auch wenn es vom morali- 
schen Standpunkt richtig er- 
scheint, wird mir immer Angst 
und Bange, wenn Spiele, 
(Bücher, Filme eic.) eines be- 
stimmten Inhalts wegen, totge 
'schwiegen werden sollen. Die 
Zensur wegen der folschen, 
Politischen Aussage lugt hier 
schon um die Eckel Ich denke, 
wir sollen Spiele ohne erhobe- 
nen Zeigefinger testen. Wir 
halten jeden unserer Leser 
(auch Jugendliche und Kinder) 
für mündig genug, zwischen 
‚Spiel, das auf dem Monitor 
statfindet und der Realität zu 
unterscheiden. Der Meinung, 
‚daß solche Spiele auf den 
Krieg vorbereiten und Hemm- 
schwellen abbauen, mag ich 
‚mich nicht anschließen. Das 
‚die Zeiten härter werden, mag. 
auf den ersten Blick richtig er- 
scheinen, aber ich wage zu 
bezweifeln, daß Computer- 
spiele dabei mehr ok eine Ne. 
benrolle spielen. Ich würde, 
mich freuen, wenn zu diesem 
Thema noch mehr Leser ihre 
‚Meinung schreiben. Wobei ich 
betonen möchte, daß ich "Io- 
ser” sachlich verstehe, da mir 
die Bezeichnung Leser/leserin 
nen sehr schwer über die Ta- 
‚statur kommt. 


286 zum 
V ERsten 
Hallo Redaktion! 
Ich lese Eure Zeitschrift von 
Anfang an und finde Euch 
ganz gut. Da ich die Post 
ScriprEcke genau verolg 
mir aufgefallen, daß de ei 
Glaubenskrieg über das Du 
oder Sie entbrannt ist. Von mir 
aus, soltet Ihr beim Sie blei- 
ben, da es sich inormativer 
anhört. Euer Schreibsilist 
ganz gut, aber Ihr sollt versu- 
chen witziger zu schreiben, 
denn dos macht die Zeitschrift 
wesenlich interessanter. Ein 
keiner Stich Ironie würde die, 
Sache würzen. Nun aber end 
lich, warum ich Euch schreibe. 
In Eure Ausgabe 2/93 habt Ihr 
"wie immer eine Diskette beige- 
legt. Aber was muß ich auf 
Seite 92 lesen? Die Diskette 
läuf nur auf einem 3B6or auf: 


SCRIPT! 


Leserbriefe schicken 
Sie bitte an folgende 
Anschrift: 

CP Verlag 

Redaktion 

PC Games 
Leserbriefe 
Isarstraße 32 

8500 Nürnberg 60 


Sinnwahrende 
Kürzungen behält 
sich die Redaktion 
vor. 


wärs. Ich habe aber leider nur 
‚einen 2860er! Wenn man aber 
weiter liest, erfährt man, daß 
mon die 286er EGA Version 
bei Euch bostllen konn. Toll 
babe ich mir noch gedacht, 
mußte dann ober feststellen, 
‚doß ich dafür weitere 3 DM für 
Verpackung und Versand be- 
zchlen soll, obwohl ich wie ein 
386er Besitzer die Zeitschr 
bezahlt habe. Ihr werdet nun 
bestimmt sogen, daß ich mich 
wegen der paar Mark nicht so 
‚onstellen soll, aber Eure Zeit- 
sch bsiehlnu einmal au 
Magazin UND Diskette, 

wenn man beim Zeitschiten- 
händler 7 DM lähnt, dann 
kann ich auch erwarten, daß 
die Diskete auch auf meinem 
Rechner läufl Zwar habt Ihr 
des öteren anklingen lassen, 
deß ein 286er hllmungses 

veraltet ist, das ist zwar ne 
aber es gibt noch sehr viele 
User eines 2B6ers, die Euro 
Zeitung losen und die Diskoto 
nutzen wollen. Diese Ausgabe: 
der PC. Games war eine Mo- 
gelpackung! 


X Auch wenn Sie es nicht so, 
ganz einsehen werden - dos 


seht, doß wir mit Gewinn ar- 
beiten. Sehen Sie sich doch 
einmol ouf dem Markt um, wos 
für eine PD-Diskee verlangt 
wird. ich inde, daß wir bei 
(diesem Preisvergleich nicht 
schlecht abschneiden. Und ei 
ne Diskette zu machen, die 
wirklich allen Ansprüchen ge- 
Tracht wird, it nich einmal uns 
möglich - so gerne wir des 
uch möchten. 


y 285 zum 
ZWEITEN 
Hallo Verlag! 
Ana 1998 hau ch ir 
Eure PC Gomes. Ich befolgie 
die Anweisungen auf Seite 89, 
‚ober ich brachte das Pro- 
nicht zum Loufen. 
Wenn das Spiel auf meinem 
2B6er Baby-Tower nicht funk- 
fioniert, könnt Ihr mir dann 
bite von Seite 54/55 dos 
Spiel Task Force 1942" 
schicken? Denn das Spiel ko- 
stet 120 DM (dos sind 960 
‚ÖS), Mein Taschengeld beträgt 
‚aber nur 50 ÖS pro Woche. 
Da komme ich nie auf 960 
(ÖS! Ich loge Euch noch eine. 
Telelonwertkarte im Wert von 
55 Schiling bei. Wenn Ihr mir 
dos Spiel schickt, seid Ihr die 
beste Computerzeitschrit der 


Beilegen der Diskette kostet viel Welt. 


(Geld [Kopier- und Lohnkosten, 
Material usw). Unser Preis von 
DM 7 ist da wirklich sehr 
knopp kalkuliert leider ist es 
uns nicht immer möglich, bei 
einem Game alle Systeme auf 
einer Diskeite unterzubringen, 
Wenn wir Ihnen die 286er- 
Version für DM 3 (ind. Porto 
und Verpackung) anbieten, 
dockt das kaum unsere Kosten 
Wenn wir diesen Service ko- 
stenlos für die 286er-User an- 
bieten würden, kämen be- 
stimmt auch noch die ltzten 
XT-ser, und wir könnten unse- 
ron loden dicht machen, da 
unser Chef leider darauf be- 


Be 


X So gerne wir die beste Zeit 
‚schrift der Welt wären, aber 
de müssen wir passen 


y PRINcE 
Werte Redaktion! 
Im Dezember habe ich mi ei 
‚nen PC-486DX zugelegt 
suche sei dieser Zeit nach der 
Vollversion von dem Spiel 
"Prince of Persia”, Es ist mir je- 
doch bisher nicht gelungen, 
dieses Game oufzureiben. In 


große Kosten für Laden und 
Personal und oh auch mit kei- 
nem Worenbestand. Kein 
Wunder wenn sie Spiele preis- 
werter anbieten können als ein 


0 1990/91 sau und 
nicht mehr geliefert wird. Kön- 
nen Sie mir behilfüch sein und 
mir Bezugsmöglichkeiten nen 
‚nen? 
"Mit freundlichen Grüßen: 
‚Albert Wunder 


X Viel Hoffnung kann ich Ih- 
nen leider nicht machen. 
Schon letztes Jahr habe ich 
dieses Spiel für DM 19,95 als 
Sonderangebot im Romschre: 
901 entdecken können Falls je 
mand das Spiel noch haben 
könnte, wöre dos höchstens 
noch der deutsche Distributor. 
Rushwore 


Bruchweg 128-132 
D-4044 Koorst 2. 


y DIES unn pas 
Hallo PC Games! 

Ersteinmal ein großes Lob für 
diese Zeitschih. Aber ic fin- 
‚de, es fehlt ein Maskotichen.. 
Also überlegt Euch etwas! Ihr 
könntet auch das Leserforum 
vergrößern, denn dieses lese 
ich besonders gerne. Wie ist, 
dos eigentich - beantwortet hr 
uch Briefe die nich ausge- 
‚druckt, sondern per Hand ge- 
‚schrieben werden? Eines inter- 
essiert mich noch. Stimmt es, 
daß Software billiger ist, wenn 
man sie im Versondhondel be- 
sel und nicht im Laden kauft 
‚Aber nun will ich nicht mehr 


nerven, 
Bis zum nächsten Mal: 
Maroni 


X Ob ein Brief ousgedhucht, 
per Hond geschrieben, in Sein 
‚oder Holz geritzt ist, 
spieh für uns keine Role. Les 
‚ar sole er hal ein! Bisher 
dochten wir eigentich nicht, 


ich muß ous inneren Antrieb 
und aktuellem Anloß mal ein 
Thema aufgreifen, dos el. on- 
dere Leser zuiesterschüfert, 
0 sie ähnliche Erfahrungen 
gemacht haben. 

Mon liest ja gern PC Games, 
und ist auch an dem einen 
oder onderen Spiel intressier. 
Woher nehmen? Zum Glück 
des potenielen Spielers bfin 
den sich Anzeigen von Soht- 
wore-Versendern im Haft. Also 
rosch besell und gewartet und 


Diem Münchner Hier 
nes Versenders. Meine Bestel- 
ung (lemmings I} wor im Ok 
Iober 1992, side wart ch 
vergebens auf ein Iszei- 
‚chen der Lemminge. 

Das zweite Mal war ic schon 
‚schlover und sandte mit der 
Bestellung (DM 225.) einen 
EC-Scheck zur Verrechnung, 


LESERBRIEFE BES 


Dieser Scheck wurde postwen- 
dend eingelöst; die Spiele ka- 
men sechs Wochen später. 
Heißden dank nach Nord- 
deutschland! 
Der Abschluß ist dos Theater 
um “Broker King”, Erste Uefe- 
rung kam; Disk 2 nicht Iebar; 
Rücksendung zwecks Um- 
fausch; zweite Disk kam; Disk 
2 nicht lesbar; Anruf; ir 
Versprechungen; Rücksendung 
zwocks Umtausch; drte Liefe- 
rung; Diek 2 nicht loebar; Rück- 
sendung zwecks Geld zurück; 
naja und dann hat man halı 
keine Lust mehr weite zu kor 
vespondieren; ich habe weder 
Geld noch Disketten. 
Nach all diesen Erfahrungen 
soll einem nicht der SpaB.am 
Spielen vergehen? Ich befasse 
mich nur noch mit meiner Tex- 
verarbeitung, da weiß men 
was man hall 
Vieleicht haben andere Leser 
ähnliche Hämmer erlebt? Ei- 
vom Gedankeneustausch und 
einer Diskussion über 
schwarze Schafe der Branche 
stohe ich äußerst aufgeschlos- 
son gegenüber. 

Mir gequält freundlichen 

Grüßen: Ralph Lindner 


X Zumindest bei Lommings I 
‚hat der Versender eine Ausre- 
de - er konnte es zum frgli- 
‚chen Zeipunkt noch gar nicht 
liefern. Warum dos bei der Be 
‚stellung aber noch nicht be- 
kannigegeben wurde, it mir 
schleierhah. Aber ich weigere 
mich zu glauben, daß es in 
dieser Branche nur schwarze 
(zumindest dunkestgrave) 
Schafe geben soll. Die Erfoh- 
ungen unserer Leser stoßen 
dabei bestimmt nicht nur auf 
‚mein Interesse. Besonders heu- 
en würde ich mich natürlich, 
wenn sich an dieser Stelle ein 
Versender zu Wort mekden 
würde. Sind Versender bes- 
ser/schlecher ls ihr Ruf? 


Y WERBUNG 
Hallo PC Games! 
Ich lese Ihre Zeitschrift seit der 
ersten Ausgabe. Damals fond 
ich in einer anderen Zeitschrift 
1 schr gut gestaltete Werbe- 
seite über die PC Games. Also 
bin ich los und habe sie mir 
A. 
"Nu halte ich schon die vierte, 
Ausgabe in der Hand und 
denke mir, daß es endlich Zei 
wird auch mal einen Leserbrief 
zu schreiben. Ich finde, dafs 
Euch Gestaltung und Inhalt der 
PC Games recht gut gelungen 
sind. 
Eines ist mir ober aufgefallen. 
In ieder bisherigen Ausgabe 
und bestimmt auch in den fol 
genden, sind immer mehrere 
‚Anzeigen, wo man Software 
ic. kaufen kann. Das nervt ir 
gendwel 
Vor ca, einem Monat log ich 
mir eine Highsereen Audio 
Card zu. Nu habe ich ein Pro- 
blom. Ich kann mit dieser 


Soundkarte keine Samples auf- 
nehmen: Kann man dieses Pro- 
blom softworemäßig beheben 


oder muß ich eine andere, 
Soundkarte anschaffen? 
Jetzt schon einmal Danke: 
Joachim Kirschbaum 


X Wohin Werbung führen 
kann, haben Sie je schen om 
eigenen Laib erfehren. Durch 
Werbung wurden Sie auf uns 
‚aufmerksam und wir treuen 
uns, Ihren Zeilen entnehmen zu 
können, daß Sie mit uns zufie- 
den sind. 
Posiver Aspekt. Wenn Kun- 
den Werbung bei uns schalten, 
bekommen sie diese auch nicht 
kostenlos. Der Gewinn, den 
wir durch Werbung machen, 
kommt wieder Ihnen zu gute, 
da Sie fü die PC Games ind. 
Werbung deulich weniger be- 
zahlen müssen, wie fr eine 
werbefreie Zone. Nur über den 
Verkaufspreis ist eine Zeitschr 
nicht zu finanzieren, 

Ihre Highscreen Audio Card st 
leider nicht Sound Blaster - 
sondern “nur” Adlib k ti» 
ba Sample können Si damit 
"nicht aufnehmen. 


y OUALITÄT 

Hallo PC Games! 
Obwohl os Euch erst recht kurz 
(gibt, habt hr Euch doch schon 
zu einer ernst zu nehmenden. 
Konkurrenz für die “elablier- 
Non" Zeitschriften entwickelt. 
Hut ab! Allerdings schreibe ich 
Euch nicht um Euch zu loben, 
sondern weil mir ehwas am 
Horzen liegt. 
Schon seit einigen Jahren bin 
ich leidenschaflicher Spieler 
om Gomputer: Anfangs gabe» 
phifige Spiele, die zwar null 
Sound und eine lausige Grafik 
hatten, aber mit eriginllen 
Ideen aufwarten konnten. 
Nächtelang saß man hinter 
Spielen, die heute einem 
Game Boy-User die Zornesröte, 
ins Gesicht reiben würde. In 
Sorichen ind Spale zu er, 
wahren Orgie von Grafik un 
Sand verkommen? Iiehe 
Comanche), aber der Spiel 
spaß bleibt dabei oft auf der 
Strecke Ich finde diese Ent- 
wicklung sehr bedaverlich 
Wäre es nicht wünschenswert, 
wenn Programmierer wieder 
nach guten Ideen suchen, als 
sich on 1,5 Mio Farben zu er 


gözen? 
Mich würde dabei schr Eure 
Meinung interessieren und be- 


‚sonders r anderen Leser, 
obwohl ich mir nich sicher 
bin, ob allgemeines Interesse 
an diesem Thema besteht. 
Viele Grüße von: 
‚Hans Schremmi 


X Ob die anderen Leser an 

diesem Thema inleressiet ind, 

wird die Post der nächsten To- 
ans Licht bringen. 

Five noch ers vll 

neue Idee zu bringen, ist schon 

eine sehr schwere Übung, 


‚nach vielen Jahren Computer- 
spiele. Nahezu jede denkbare, 
Idee wurde schon vermarkte 
Allerdings gibt es immer wie- 
der löbliche Ausnahmen (siche 
lemmings u.6.). Für verwerf- 
lich he ich es abor nicht, 
vorhandene Spielideen den 
heutigen Seh- und Hörge- 
wohnheiten anzupassen. Auch 
an den sog, "Grafikorgien” 
'kann ich nichts Schlechtes fin- 
‚den. Lucas, Sierra, Origin und 
‚Co. liefern immer sehr ein- 
drucksvolle Beispiele, was man 
‚mit Grafik und Sound zaubern 
kann. Wir kommen dem ideo- 
Ion Spiel - einem interaktiven 
Film - immer näher. Das bei all 
der technischen Perfektion der 
Spaß aufder Strecke bleibt, 
kann aber muß nicht sein. 
wohmütigen Erinnerungen bo- 
ruhen wahrscheinlich mehr 
‚darauf, daß damals ALLES neu 
wor, als auf dem ungemeinen 
Spielspaß. Mir Schaudern den- 
ko ich noch on die Zeiton 
zur in dran man chi 

om unsäglichen “Pong” die 
Nächte um die Ohren schlug, 
und auch dor Vater oller Com: 
Puterspiele (Pocman) war (aus 
heutiger Sicht brachte sooo. 
tollnun auch wieder nicht. Da- 
mals konnte man nicht vr 
wöhnt sein. Heute haben wir 
‚Gott sei Dank - die Möglichkei- 
fen. Was sl daran bedover 
ich sin? 


So einfach? 
Mir gefallen die Bewer- 
ungen in der Amiga Games 
viel besser als ie in der PC. 
Games! Warum nehmt Ihr 
nicht einfach die gleichen? 
Leif Altenburg 


X Ich muß gestehen, doß mich 
die Frage ewmas verwirn, aber 
uch Dir, lieber Leif, solle es 
nicht verborgen geblieben 
sein, doß es gehörige Unter- 
schiede zwischen den beiden 
Computersystemen gib, die 
‚sich natürlich auch auf die 
‚Software auswirken, und damit 
wiederum auf die Bewertun- 
gen. So eiwas nennt man auch 
eine kausale Kette. 


y\ 


A 


Hier an dieser 
Stelle wollen wir 
Ihnen in loser 
Reihenfolge 
Hilfestellung bei 
Ihren Problemen 
geben. Wenn 
auch Sie Fragen 
haben, schreiben 
Sie uns - wir 


Möglichstes tun. 


SPEAKER 

Vor einiger Zeit besorgte 
ich mir dos Shorewore-Pro- 
gramm * PC-Spocker”. Man 
'kann damit "wav” Dateien, in 
Windows, ohne Soundkarte 
abspielen. Sie werden einfoch 
Über den eingebouten Piepser 
wiedergegeben. Das Aunkio- 
Niere auch ganz prächtig, 
‚ober letzte Woche entschied 
ich mich, doch den Sound Blo- 
ster einzubauen. Ich install 
‚die Treiber, wos auch probkerr 
los möglich war. Die Sound- 
karte funktioniert zwor ein 
wandfrei, aber in Windows 
werden die Sounds immer 
‚noch über den internen Laut- 
sprecher obwohl 
uch dort der Soundkarten: 
Treiber insaliert wurde. Wor 
an liegt est 


Jens Virmont 


X Ich kenne das Programm 
“Spoaker.dev’. Es ist wirklich 
schrgut, zeigt aber eine wirk 
lich erstaunliche Anhänglich 
keit. Midi-Doteien werden über 
die externen Lautsprecher ab- 
gespielt, aber Wave-Dateien 
immer noch über den internen 
loutsprecher. Beim Installieren 
der neuen Soundkarte wurde 
der neue Treiber zwor in die 
"System. ini” eingetragen, 

ober die Zeile 
"WAVE=SPEAKER.DRV” 

wird immer noch vorgezogen. 
Woran das liegen kann, ist mir 
auch ein Räte), ober mit dem 
löschen dieser Zeile (die ja 
nun überflüssig ist} und einem 
Neustart von Windows hunkto- 
niert alles wie geplant. 


y DoR.oos 

Schon recht lange orbei- 
te ich mit DR.DOS. Einige Tools 
habe ich besonders. 
schätzen gelernt - besonders. 
"XDELEXE?, dos beim Löschen 
von Disketten wertvolle Hilfe 
leistet. Nun soh ich mich leider 
gezwungen, auf MS-DOS um- 
zusteigen. Leider wird hier kein 
vergleichbares Tool geboten, 
‚oder habe ich es nur überse- 
‚hen? 

‚Florian Müller 


X Seit DR-DOS 3.41 wird die- 
ses Tool mitgeliefert. Man konn 
es ohne Probleme auch in MS- 


DOS übernehmen, wo es lauf- 
werkübergreifend gu Dienste 
leisten kann, ollerdings nur bei 
richtiger Path-Definition in der 
‚Autoexec bat. Allerdings halte 
ich Vorsicht ür sehr ange: 
bracht, da man damit aus Ver 
schen oder Unachtsomkeit 
ganze Feutploten kerfogen 
'kann - mit der Option: /O ist 
dann alles uretbar ver 
‚schwunden. 


y DR.Dos zum 
ZWEITEN 
Ich nutze einen 486/33 mit 
DR.DOS 6.0. Es istmirvölig 
unverstöndlich, warum ich 
"OXYD* nicht zum Laufen be- 
komme. ich habe es auch mit 
einer selbsigebouien MS:DOS- 
Emulation versuch (Himem.Sys 
und EMM386.Exe], aber os 
unktioniert nicht. out "Les 
mich“ Deieierfüle ich alle An 
forderungen, außer MSDOS 
eben. Wißt Ihr zufällig eine Lö- 
sung? Legt es vielleicht an der 
Sound Blaster IRQ oder sol? 
Simpson 
Zuerst die gute Nochricht- 
es legt nicht am Sound Bloster. 
Nun die schlechte «es legt on 
DR.DOS, Es ist eben nicht 
100% kompatibel, so brauch- 
bar es auch sons sein mog. 
Leider ist es mir (noch eichen, 
igen Flüchen) auch nicht 
‚gelungen "Oxyd” unter 
DR.DOS zum Laufen zu bewe- 
gen. Woran es liegen konn ist 
(mir diesmol ouch scheierhoft 


y AUFBOHREN 
Ich habe gelesen, def? 
man 720K Disketten zu 1,4 
MB Disketten machen konn, 
wenn mon das zweite Loch, 
infoch mit einem Bohrer er 
zeugt. Verschiodenlich liest 
mon ober auch, daß solche 
Disketten sehr viele Fehler ho- 
ben. Was stimmt denn nun? 
Lars Reckmann 


ER 79 


X Ein Bockup einer Festplatte. 
jenseits der 100MB kann mit 
1,4MB Disketten ganz schön 
ins Geld gehen. Was leg! da 
näher, als sich de preiswerten 
720K Disketten zu bes 

und zum Bohrer zu greifen? 
Offensichtlich hunkioniort das 
gonz prächtig. Aber hier ist 
Vorsicht geboten! Die verschie: 
‚denen Diskeitentypen unier- 
scheiden sich nich nur durch 
das zweite Loch, sondern euch 
durch die Zusammensetzung 
der Mognetschicht. Nichts ist 
örgerlicher os verschwundene 
Daten auf einem Backup. Ich 
rote von solchen Gewolkuren 
ob. 


'y STEREO 
Ich habe vom Amiga- 
Soundchip verwöhnte Ohren. 
Meine neve Sound Blasior Pro 
4.0 ist ck jen eine Enttäu- 
schung. Sie klingt dumpf und 
‚außer dem SB-Stimmen-Test 
vom beiliegenden Tostpro: 
gramm, habe ich von Stereo 
nichts gehört. Selbst neuere. 
‚Spiele wie Wing Commander 
Il, Comanche oder Ultima Un- 
derworkd tönten nur Monol Ich 
habe auch die Karte mit dem 
SBPTSR Programm auf Stereo 
gehobene 
Fragen, ob die Karte fohle 
ist Schließlich habe ich eine 
2stimmige Stereo Soundkarte. 
gekauft. Über eine kurze Be- 
antwortung meiner Frage wäre 
ich dankbar. 
Mit freundlichem Gruß: 
Gerd Eidelbos 


X Keine Angst - Ihre Karte ist 
nicht fehlerhof. Das Problem 
Iiegt viel tiefer, Da diese Spiele. 
einen enormen Verbrauch on 
Speicherplatz haben, wurde, 
einfoch auf eine Soundausge: 
"be in Stereo verzichtet - wie o 
gentich bei allen Spielen - um 
‚der Dotenflut auch noch mit 
gebräuchlichen Fospkaton 
Herr zu werden. Ob der 
Sound Mono oder Stereo is, 
solle den Spielpoß nicht 
sören, denken zumindest die 
Herseller. Abhilfe in obsehbo- 
rer Zeit verspricht de nur die 
CD, die ja (Got sei dank) stark 
auf dem Vormarsch ist 


/\ 
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‚Apogee im Interview 


Was kommt? 


Actionreiche Jump'n Runs nur in 
der Spielhalle oder auf dem Ami- 
ga? Ein amerikanisches Soft- 
warehaus wehrt sich vehement da- 
gegen. = Von Paul Rigby 


U: damit kommen wir zu der Firma Apogee Softwore undihrem 


zigarfigen Shareware Vericbssysiem, Vor diesem Hiner- 

grund schrieb Scott Miller das Spiel "Kingdom of Kroz”, ein 
Spiehallen-Gcme, dos zwar nur auf Ts basiert, aber sehr fesselnd ist 
Außerdem entwickelte er ein nevarliges Verriebsystem, um die An- 
wender zur Registrierung zu bewegen: Es handelt sich nämlich um eine 
Spiele-Trilogie. Das erste Spiel ist als Shareware erhällich, die beiden 
nderen muß man kaufen. Der große Durchbruch gelang hm vor 20 
"Monaten (die Wal or Software dreht sich schnal), ls "Compure's PC“ 
ine Shoreware-Dikete mi "Kroz” anbot und damit da Spiel cu. 
70,000 Anwender zugänglich machte. Das Spil wußte zu gell, 
(ebenso wie der zweite Tel der Kroz Trilogie. Nach sich das Spiel 
sechs Monate lang gut verkauft hate (und noch immer verkauft wird), 
beschlof Sco, seinen Job an den Nagel zu hängen und sich auf Apo- 
ge Software zu konzentrieren. Man suche alo noch viversprochen- 
‚den Shorewore-Programmierern und -Firmen und bot diesen eine Zu- 
sammenarbeit an. Apogee kümmert ich dabei um das Marketing und 
seine Animationsiechik "luid-Animalion: Sofware-Technolony” 
(FAST), die es den Programmierern ermöglicht, sich vollkommen auf 
(das Spiel zu konzeirieren und die Detail der Animation der FAST- 
Technik zu überosson. FAST wird dabei beständig verbessert, um dem 
Programmierer alle Möglichkeiten zur Verfügung zu sielen, ie er “zur 
Verbesserung des Spiels bei”. Dos Ergebnis is beeindruckend, Die 
Firmen Todd Replogle und ID (In Demand) haben Megahis für Apogee 
geschrieben. Die Tragen “Commander Keen“, "Duke Nukem” und 
"Derk Ages” haben die Game Hipsreden gestürmt. Im Folgenden nun 
das Interview. PCG sel die Fragen, "A bezeichnet die Antworten 
‚von Scott Miller. 


PCGz "Hundefoken 30° wurde ok Shorewere veräffentict Sie neh- 
men nur Vorbestellungen für ie beiden Triogien an. Smmtes, daß es 
‚sich um eine neve 3D-Animationstechnik handelt, die Sie bereits vor ei- 
"iger Zeit angesprochen haben? Wenn nicht wos geschieht dann do- 
mit“ 

Az Die für "Hundefesen” benutzte 3D-Tachnik st nur ein Zw 
schenscrt zu unser wirklich beindrsckenden 3D-Grafik, die mit 
den Spielen Anfang nöchsenJchre vergestlt wird. Wir waren der 
‚Meinung, wi häten eine 3D-Technikentwickel, die cl Nalösung gut 


genug it, aber es handelt sich bei weitem nicht um die base 3D-Tech 
nik. Diese konkurriet mit "The Syion Abyss“, bie rotierende Objek- 
1e und wird als hinter sich lassen, was heute in "Ulima Underworld" 
von Origin zu sehen ist.” 
PPC6: "Ihr Katalog weist deutich darauf hin, daß mehrere große Ver 
Ioge dieses Spiel veröfenichen wollen, u.. Sierra Online, Elecho- 
nie Ars, Origin Systems. Warum haben Sie (bzw. ID) sich nich! für 
diese Verlage enschlossen?” 
Az "Wir haben uns gogen diese grfßen Verlage entschieden, weil sie 
auch im kreativen Bereich die voltändige Kontrolle forderten, Außer 
(dem gefältes uns, der “König dor Shareware” zu sen. Geld bedeutet 
nicht alles.” 
[PCS: “Aufgrund seiner Buoltät haben Sie dos Spiel Heilig ls 
nicht [ogendhroi eingostuf. Was sogen Sio don Lauten, die bahaup 
Hon, daß os noch immer zu gewalwverhemichend is" 
Az ch kann nur sagen, daß nicht jedes Spiel jedem gefallen kan. 
Wenn Ihnen ein Program nicht gell, müssen Sie eben umschaen.“ 
PPC: “Reden wir über woniger ofnsichlichere Dingo, was können 
$ie uns darüber sagen, daß das Spiel in Deutschland nicht rkauf 
wird. Gibt os dort Bedenken wegen der verwendeten Symbole und 
dor Trelmusike" 
As "Dos Spiel it in Deutschland indiziert, wei es Gewalt in Verbin 
dung mit Nozi-Symbolen zeig. Dos ist alles, was ich dazu weiß, Von 
unserem Vertrieb in Deutschland sind nich ehr viele Einzelheiten zu 
erfahren, Allerdings war das Spiel auf diese Weise eine gute Werbung 
Küruns” 
PPCE: "Was planen die Zauberer bei ID-Sofware als nächstes?" 
(As Dos nchsie Projekt von ID ist der Abschluß der Koen-Togie, die 
ührlich wie "Cosmo" - VGA-Grafiken mit 256 Farben und Paralkr- 
Seraling bieten wird und nöchstes Jahr erscheinen sl." 
PC: "Haben Sie noch andere Projekte in Vorbereitung, auf die Sie 
uns bereits jetzt mt einem kleinen Hinweis neugierig machen wol 
Ion?“ 
(Az *Bio Hazard erscheint in zwei Monaten. Das Spiel ist etwas für 
Fans von "Duke Nuke” und bielet massenweise Acion. In "Monster 
Bash“ it Johnny Dash in dem ersten seiner zchlreichen Abenteuer 
auf. Rechtzeitig für Halloween erschin dieses Spiel Anfang Oktober 
"Duke Nukem I" erscheint als VGA Version Anfang nächsten Jahres 
Es handel sich um das ulimafive epische Droma mit Unmengen on 
Animation und Grafik. Fünf weitere Spiele werden derzeit noch ent 
Wickel, von denen einige die "Hundelesen-3D-Technik benutzen wer- 
DE 


PC: “Vielen Dank für des ausführliche Gespräch." 
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Der Shareware- 
Entertainment-Pack 


Nachdem Microsoft den Entertainment-Pack Nummer vier veröffentlicht 


hat, wird es Zeit zu den Wurzeln der Spi 


je-Packs hinabzusteigen. Die 


meisten Spiele aus den Entertainment-Packs stammen aus der Shareware 
und wurden lediglich von Microsoft lizensiert und etwas aufgepeppt. 
Lesen Sie, welche Hits Microsoft durch die Lappen gingen. Wir haben für 
diese Ausgabe fünf interessante und pfiffige Spiele ausgegraben. 


Shih-Tao 
Chinesisches 
Brettspiel 


Shih Too is in alles chinesisches Strategiespiel, bei dem es dar 
um geht 72 Spielsteine auf dem 12 x 8 Felder großen Spielfeld 
unterzubringen. Sechs Steine sind dabei schon zu Spielbeginn 
plaziert, die restichen 65 Steine müssen Sie unterbringen. Dabei 
dürfen nur Steine aneinandergelogt werden, die in Farbe 
und/oder Muster übereinstinmen. Ziel ist es, soviele Shih Taos 
wie möglich zu legen. Die Meisterrunde ist geschafft, wonn os Ih- 
nen gelingt zwölf Shih Toos zu legen. Die Steine befinden sich in 
einem "Beutel“ und sind deshalb nicht sichtbar. Sie sehen also 
immer nur den Stein, den Sie oblegen müssen. Je nach Wertig 
keit unterscheidet Shih Too Einer, Zweier, Dreier und Vierer, auch 
Shih Too genannt. Beim Einer stimmt Forbe oder Muster des zu 
setzenden Steines mit seinem Nochbarn überein. Ein Zweier hat, 
wie der Name schon sogt zwei Nachbarn, von denen der eine 
dieselbe Forbe und der andere des gleiche Muster hat wie der 
abzulegende Stein. Beim Dreier haben entweder zwei Nachbarn 
die gleiche Forbe und einer das gleiche Muster wie der neve, 
Stein oder zwei Nachbarn gleichen dem neven Stein im Muster 
und ein weiterer hat die gleiche Farbe. Beim Vierer schließlich 
haben zwei Nachbarn die gleiche Farbe und die zwei underen 
Nachbarn das gleiche Muster wie der Spielstein. Die Punktever- 
teilung richtet ich nach der Schwierigkeit, ein Einor beispielswei 
sa bringt einen Punkt, ein Shih Too dogegen acht Punkte. Außer 
dem verdoppelt ein Shih Too die Bosispunkte der folgenden 
Spielzüge. Die Umsetzung ist sehr gut gelungen. Dor Bildschirm 
ist übersichtich oufgeteih, rechts befindet sich das Spielfeld, links 
daneben sehen Sie den neu abzulegenden Stein. Die Statuszeile 
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informiert über erzielte Punkte und die Anzahl der Reststeine 
Shih Too wird komplett mit der Mous bedient. Neue Steine wer- 
den abgelegt, indem Sie mit der Maustaste auf das gewünschte 
Feld klicken. Auch die Optik konn überzeugen, nicht nur die, 
Steine, auch dos Spielbrett wurde mit 3D-Effeten versehen und 
farblich überarbeitet. Eine ausführliche Online-Hilfe, 66-stufiges 
Undo und die Funktion Demospiel (ine Art Tutoricl) runden den 
positiven Gesamteindruck ab. Fazıt: Wer totisch anspruchsvolle 
Brettspiele mag, solle sich Shih Too unbedingt ansehen. Das. 
Spiel kann auf der gonzen Breite überzeugen. Schöne Grafik, ei 
ne überzeugende Spielidee und dazu noch kinderleicht zu bedie 
nen, was willman mehr. 


CuBiC 


Rubiks Cube 
im Fenster 


Mit CuBiC hat Geoffrey Chappell eine noturgefreve Umsetzung 
des verfixten Zauberwürfels abgeliefert. CuBiC bedienen Sie 
entweder mit der Maus oder über die Tastotur. Fri im Roum ge- 
dreht werden kann der Würfel ollerdings nur mit der Maus. Die 
Bedienung ist sehr simpel, mit "Seromble* wirbelt CuBiC. den 
Würfel durcheinander, mit gezielten Mausklicks müssen Sie ihn 
dann wieder in die ursprüngliche Form bringen. Sie müssen do 
zu nur die gewünschte Zeile mit der Maus anklicken und bei ge 
drückter Maustaste in die gewünschte Richtung ziehen. Einige 
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ötzliche Optionen werten CuBiC gegenüber dem Original 
auf, hier die wichtigsten: 

Patterns: CuBIC wird mit verschiedenen Mustern geliefert, Stat 
der einfarbigen Seiten gi es denn ein Kreuz, eine Linie oder ein 
anderes Mustor wioderherzusele. 

(Salve: Dor Würfel wird um n Züge vom Rechner verdreht und 
muß vom Spieler dann wieder in die Ausgangsposition zurück 
gebracht werdon (ideal zum treinieren) 

"Watch: Der Rechner übernimmt die Lösung des verdrohlen Wü 
fols, Sie J”hnon sich zurück und schen zu 

‚Save: Speichert den aktuellen Zustand dos Würfes. Diese Funk 
Nion is ideal fü einen kleinen Wettbewerb. Speichern Sie den 
verdrehlen Würfel vor der Lösung und lassen Sie dann Freunde 
und Bekannte dasselbe Problem lösen. Wer cm schnellsten und 
mit den wenigsten Zügen den Würfel wieder in Form bringt, hat 
gewonnen 


CLuBiC 
Denkspiel 
Home, Nds Rechner Vida 30, Mo 
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Checkers 


Die Dame im 
Computer 


Checkers is eine originalgetreue, schnörkellose Umsetzung des 
Damespiels unter Windows. Die Bedienung ist sehr einfach, 
klicken Sie erst den Siein an, den Sie ziehen wollen und dann 
dos Zielfld. Das Program verschiebt die Steine dann autome: 
(isch. Wer die Spielregeln dieses Traditionsspiels noch nicht 
kennt, keine Sorge: Die Online-Hilfe hat nicht nur die Spiere 
geln, sondern auch eliche Tips parat. Checkers is idea als ke 
nes Spielchen zwischendurch. Fünf Spielstärken vom Anfänger 


bis zum Meiste stehen zur Verfügung. Sie können nicht nur ge 
gen den Rechner spielen, sondern im Zwei:Spieler-Modus auch 
gegen einen menschlichen Gegner anireten 


Checkers 
Strategie 


ide Rech indem a 30, cs 
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METEEERIEEEETETEEN keine, da Freware 
Mad Dota 


Hextris 


Sechseckiges 
Tetris 5 E 


Keine Spielesammlung ohne 
Toris! Für das Shareware: 
Enterteinment-Pack haben 
wir uns für Hextris entschie 
den. Bei diesem Tetris-Clone 
bestchen die Spielsteine aus 
sechseckigen Segmenten. 
Diese Form ist erstmal ziem- 
lich gewähnungsbedürfig, 
Vor allem beim "Reindrehen‘ 
der Sieine in eine genau pas 
sende Lücke verschötzt man 
sich om Anfang fast immer 
Die Steine werden zwor wie 
beim Original bei jeder Dre 
hung um 90 Grad versetzt, 
iedoch immer um 30 Grad 
us der Waogerschten und 
Senkrechlen verschoben. Al- 
0 statt 90, 180, 270 und 
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360 Grod lauten die Winkel bei Hextis 120, 210, 300 und 30 
Grad. Bis man sich daran gewähnt hat vergeht einige Zeit. Farb 
lich bietet Hextris zwar nicht sehr viel, aber da Windows mei- 
stens sowieso nur mit 16 Farben arbeite, macht das nicht viel 
aus. Die pfiffig abgewondelte Spielidee und die ruckelfrei in den 
Schacht fllenden Bienenwaben sind deı für den Spielspaß viel 
wichtiger. Die Steuerung wurde ebenfalls gut gelöst. Mit den Cur- 
sorkasten werden die Teile gedreht und mit der Leertaste dann 
versenkt. Fazit: Hoxtris setz die Originalidee pfiffig um und ver 
dient ein Plätzchen auf jeder Festplatte. Dos Programm ist ideal 
ls laptop-Spiel geeigne, de es sparsam mit dem Festplatten 
platz umgeht und komplett mit der Tastatur zu bedienen ist 


Hextris 
Denkspiel 


Windel eher Windes ab 30 Mas 
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The Dragons Plight 


Das Rollenspiel 
für Windows 


Nightshade, ein junger Drachen wird in den Verliesen des bösen. 
Zauberers Gorth gefongengehalten, der Drachen haf und sie 
deshalb alle vernichten will. Aus Nightshade will er deshalb die, 
geheime Fluchtstäe des Drachenvolkes herauspressen. Doch 
dem Drachen gelingt die Flucht aus dem modrigen Keller. Nun 
befindet er sich in einem Gang und Sie müssen ihm mit geschick 
ten Mäuseklicks den Weg in die Freiheit ebnen. Viele kniffige 
Rätsel müssen dabei gelöst werden. Es gibt zwar für jedes Pro 
lem eine Lösung, aber bis man die gefunden hat, kann schon 
einige Zeit intensiven Grübelns vergehen. Doch zum Glück sind 
Sie dobei nicht ganz auf sich gestelt. Der Mauscursor hilft Ihnen 
bei der Drachenretung, die Programmierer haben ihn nämlich 
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mit einer gewissen "Inllligenz“ cusgestatel. Wenn sich der Cur- 
sor über einem Ausgang befindet, verwandelt er sich in einen 
"Bxif-Pfil (so findet man auch unsichtbare Geheimgänge) 
‚Auch auf Gegenstände, die es wert sind aufgehoben zu werden, 
weist der Cursor Sie ebenfalls hin. Sobald der Cursor sich auf ei- 
nem Gegenstand oder einem Wesen befinde, dem Sie eiwas ge- 
ben sollen, verwandelt er sich in eine Hand. Sie wissen dann Be- 
scheid, daß es mal wieder on der Zeit ist in der "Inventory Box“ 
zu kramen. Nun noch kurz zur Bedienung: Die Spieloberfläche 
ist gut gelungen, "The Dragon‘ Plight" wird komplet mit der 
Maus bedient. In der Statusbox wird die Geschichte vorangeirie 
bon. Lesen Sie hier, wo Sie sich befinden wos Sie sehen und wie 
Sie den nächsten Spielzug überleben. Kleine Kosiprobe gefällig: 
"Sie sind in einer Zelle tif unter der Burg. Nur der dünne Klang 
tropfenden Wassers ist von oben herab zu hören. Set einigen 
Togen schon sind Sie in diesem finsteren Loch, wo Ratten und 
Mäuse Ihre einzige Nahrung bilden”. Traurige Aussichten! Das 
eigentliche Spilfenster präsentiert sich als aufgeschlagenes 
Buch, jedes Szenario ist eine neue Seite in diesem alten Schin 
ken. Auf der Wanderung durch die verschiednene Höhlen, Mie- 
nen und Gönge machen Sie Bekanntschaft mit den verschieden 
sten Wesen. Die meisten sind friedlich und lassen sich gern auf 
ein Schwätzchen ein. Wertvolle Tips und Hinweise lassen sich so 
erhalten. Manchmal wirt ein gegebener Rat zwar mehr Fragen 
aufals erlöst, aber vergnüglich sind die Gespräche immer. Drol- 
li ist beispielsweise der gelangweilte Hummer Xion, den Night 
shade in der Speisekommer trifft. Der Bursche kann highishades 
Nomen nie richtig aussprechen, da wird aus Nighishade dann 
Ninjabladel Fazit: The Dragons Plight ist ein stimmungsvolles 
und spannendes Rollenspiel, wie man es unter Windows bisher 
nicht kanne. Eine gute Sory mit witzigen Dialogen kombiniert 
mit einer genial einfachen Bedienung machen das Spiel zu ei 
nem Muß für jede Spiele-Sammlung 


The Dragons Plight 
Rollenspiel 


Winde Redner Windes 20, as 
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Diesmal möchte ich an dieser Stelle einige Programme vorstellen, die 
eigentlich jeder haben sollte. Sie sind unentbehrliche Helfer, an deren 


Eingreifen man sich sehr schnell 


jewöhnen wird - und die man bald 


nicht mehr missen möchte. Besondere Erwähnung verdient hierbei: 


PS-MENÜ 


Wer kennt das nicht: Men möchte unter DOS ein bestimmtes Pro- 
gramm starten + dabei gilt es, sich erst durch Unterverzeichnisse. 
zu arbeiten, um dann das Gewünschte mitels Befehl aufzurufen. 
Natürlich hat man den Pfad vergessen und muß sich erst meh 
mals mitlls "Dir" or 
entieren, Mit PS-Menü 
hot das nun ein Ende, 
[| Es wird in die "Auto- 
exec.bat” eingebun- 
den, und erlaubt es 
uns denn, jedes ge- 
4 wünschte Programm 
mittels Knopfdruck zu 
starten. Natürlich ste- 
hen uns hierfür eit 
‚ganze Reihe von ferti- 
‚gen Buttons zur Verfügung. Wie der Pfad für den betreffenden 
Knopf anzulegen ist, wird auf verständliche Weise erklärt Eben- 
30 einfach is es, seine eigenen Butons zu gestalten. Sale eine 
Seite nich ausreichend sein, fr die Unmengen von Program- 
die sich auf der Plate befinden, kann man zwischen drei 
Bildschirmen hin- und natürlich auch herschaten, womit auch 
der Programmsammlor zurechikommen sole. Ebenfalls per 
Knopferuck verschwindet PS-Menö und gibt die Aussicht auf dos 
nackte DOS wieder frei. Im täglichen Umgang gibt sich PS- 
Menü so unkompliziert und zuverlässig, daß man ihm die etwas. 
“grobe” Darstellung gerne verzeiht, zudem man hier durch ge- 
schicktes Gestalten seiner Buttons recht ansehliche Ergebnisse er- 
zielen konn. 


FROG-COPY 


Über ein Kopierprogramm möchte ich eigentlich nicht viele Wor- 
1e machen. Jeder der schon einmal versucht ha, mitels DOS Dis- 
keiten zu kopieren sehnt sich danach. Frog-Copy bietet alles, 
was man von solch ei- 
nem Programm er- 
warte. Mausgesievert 
erleichtert und be- 
schleunigt es das Ko- 
Pieren von Disketten 
ungemein. Auch ver- 
schiedene Disktier 
formate stellen kei 
Problem dar. Die Ge- 
schwindigkeit ist recht 
onnehmbar und auch 
on Sonderfunktionen wurde gedocht. Dos Programm beherrscht 
Überprüfen, Formatieren und Löschen von Datenträgern zufrie- 
denstelend. Das dobei ständig ein Frech, laut quakend durch 
des Bil spring ergibt zwar keinen Sinn, erklört ober den merk- 
würdigen Namen und strt nicht weiter 


KYE 


Windows User werden ja nicht gerade reichlich mit Spielen be- 
‚dacht. Meist ind es dann noch ziemlich einfalllose Sachen. 
YET ist anders! Es hat einen echten Suchtfaktorl Obwohl es 
stark on den 
Klassiker 
“Boulder Dash” 
erinnert, ist 
durchaus 
eigenständiges 
Spiel, Mon 
steuer einen 
Punks (1) Über 
den Bildschirm 
und versucht alle 
“Edelsteine” 
einzusommeln. 
Erschwert wird 5 
durch Steine, die sich in Bewegung versetzen und ein Leben. 
kosten können. Einige (recht seltsame) Gebilde beleben ebenso 
den Screen, Sie sind ziemlich unberechenbar und kosten bei 
Berührung ein weiteres Leben. Hot man, allen Wicrigkeiten zum 
Trotz, die Edelsteine eingesammelt, winken ein neues Level und 
ine Highscorelite, "KYE" mag ouf den ersten Blick etwas merk- 
würdig aussehen, aber wehe man versucht ernshaft ein Level zu 
meistern! 


MAZE 


Wer schon immer einmal wissen möchte, wie einer Mous im Ver 
suchslobor zu Mute ist, sollte Windows starten und "Maze” spie- 
len. Hier muß man einer Maus durch ein Labyrinth helfen. Je 


schneller, desto besser. Ist der Imgorten in der Anföngerstule, 
noch sehr leicht zu durchschauen, wird es bei "Expert", oder gar 
"Monster" wirklich schwer. Da die Zeit gnadenlos verrint, 
braucht man schon sehr schnelle Reflexe um in die (abspeicher- 
bare) Highscoreliste zu gelangen. 
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Zool 


In der Vollversion, die voraussichlich Ende März erscheint, wird 
Zool, der kleine Comic-Ninja, durch insgesamt 21 Levels, die 
über sieben knallbunte Welten verstreut sind, fitzen. Die Cover- 
disk beinhaltet lediglich einen dieser Level 


LEVEL ... 


Nachdem Sie Zool gestartet haben, gelongen Sie über die 
Spoce-Taste zum Optionsbildschirm. Dort können Sie das Spiel 
gemäß Ihrer Hordwore konfigurieren: 


& Level:  Eosy, normal oder hard 
% Inertia: Trögheit an oder aus 
(wie sich Zool im Sprung verhäll 

® Conis: Anzahl der Conlinues 
© Speed: normal oder fast, je nach Prozessorleistung 
© Sound: No Sound, Speaker, Adlib- oder Rolandkarte 
© Controls: = Key: Cursortasten und Einfg, Taste als Feuer 

= Joy: Joysick 

= New Keys: Definieren eigener Tastoturbelegung 

New Joy: Joystick-Kalibirierung 


Während des Spies sind noch folgende Tostturbefehle möglich: 
“Pr Pause-Modus. 
: Verlassen des laufenden Spiels 
(nur im Pause-Modus) 
Zurück zum DOS 


FracPac-Demo 


Und hier die Demoversion des in den News ausführlich vorge- 
stellen revolutionären Pack-Uhliy. Sie ist noch auf den reinen 
Komprimieralgorithmus beschränkt und nimm lediglich zwei 
Kommandozeilenopfionen enigegen 


Zur richtigen Benutzung: 

(© 1. Kopieren Sie FracPoc einfach in das Verzeichnis, dessen 
Doleien Sie Archivieren wollen. 

© 2. Tippen Sie "FRACPAC -PACT. 

© 3. Die erzeugte Datei mit dem Suffix “ra” können Sie mit 
dem Befehl "FRACPAC -UNPAC" wieder dekomprimieren. 
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Die PC Games Coverdisk 4/93 
So geht's... 


Die Demoversion des Jump'n Runs Zool von Gremlin liegt in ge- 
| packte, komprimierter Form auf der Coverdiskete vor. Um Zool 
Leben einzuhauchen, gehen Sie bite wie folgt vor: 
Festplateninsallation: 
1. Die Diskete in das Laufwerk geben. 
2. Wechsaln Sie den Zugrffspfad ouf dos Disketenlaufwerk mit: 
b: (+ Enterhste) 
oder a: fr Entertaste) 
je nachdem, wie Ihr 3,5" Laufwerk benannt is, 
3. Nun sorten Sie das Instllationsprogramm mit: 
install quelle: ziel: (+ Entertaste) 
dabei müssen Sie für quelle den Namen Ihres 3,5" Laufwerkes 
eingeben (a: oder b:) und für ziel die Bezeichnung Ihrer Fest 
plate eingeben, olso entweder &, di, e: usw., z.B. install a: 
4. Das Intlltionsprogramm erstellt nun dos Verzeichnis Zool 
demo auf Ihrer Festplatte und entpackt die komprimierien Do- 
feien in diesem Verzeichnis. Um Zoel zu saren, wechseln Sie 
noch dem Insallationsvorgeng in dos Verzeichnis Zooldemo 
mit dem Befehl & (+ Entertoste) 
& zooldemo (+ Entertaste) 
5. Nun starten Sie das Programm mit 
z00l (+ Entertaste) 


Wir übernehmen Garantie, 

doß jede Coverdisk unser Haus in einem einwandhrei- 
en und lauffähigen Zustand verläßt. Selten doch ein- 
\ mel Probleme, welcher Art auch immer, aufreten, 
bitten wir Sie die Diskfte zuerst einmal ouf einem 
anderen PC auszuprobieren. Selen Sie fest, daß jetzt im- 

mer noch die gleichen Probleme aufreten, so füllen Sie bite den 
obgedruckten Coupon aus, kleben Ihn auf eine Posikarte und 
senden diese an die angegebene Adresse. Wir werden Ihnen 
unverzüglich ein neues Exemplar zukommen lassen 


| Coupoı 
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| De Verviöligung unserer Diketn unferlig! eine srengen 

| @valtäskonrole. Sale dennoch einmal eine Disk nich! luflhig 
sein, eifach den Goraniescein ausfüllen, ausschneiden, auf eine 

| } Postkarte kleben und abschicken ar: 


Ä 


COMPUTEC Verlog GmbH & Co. KG 
Reklamation PC Games 
Postfach, 

8500 Nürnberg 1 


Sie erhllen umgehend Ersatz. 


Adresse (bite ausülen): 
Name, Vorname: 


Sole, Haanımmer 


nz, Wohnort 


Fohlerbeschreibung: 
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Simulation für 
Fortgeschrittene .. 


Fast täglich kommen neue Simulationen auf den Waagen: 
Markt. Ob zu Wasser, zu Land oder in der Luft. Imm. lich Taktik? 

komplexer werden die Spiele. Immer realistischer Schout man in einem Lexikon. 
wird die virtuelle Welt der Rechner. Intelligente Geg- ."'. 3m Beau Takiknnach, 


so finden wir als Erklärung, die 
ner, umfangreiche Strategien und ausgeklügelte Tak- geschickt Gelschsfuhung und 

dos optimale Ausnutzen aller 
tiken beherrschen das Spiel en co 
Von Wilfred Lindo iM 1e}'igh-Tch Spiele brach 


so haben es die Programmierer 


’onnte man sich in den Trainingsrunden kann dann der ren, die Ihnen den Umgang mit geschafft, den Computergegner 
K# der Computer- erste Schuß abgelevert und die komplexen Simuliionen.er- nicht nur einfache und wieder 

‚piele einfach in den orste Mission erfolgreich be-  leichtern. Wir geben Ihnen Tak- _kehrende Manöver ausführen 
Spielpoß stürzen, >o müssen _ standen werden. fiken vor, die Sie in bestimmten. zu hassen, sondern es scheint so 


Sie sich heute gründlich mit der Doch reicht das wirklich schon  Sitvaionen in Ihrem Hub ls ob der Computer auf be 
Materie baschäfigen. Ohne in- aus? Brauchen Sie nicht mehr _ schrouber oder Doppeklecker _ simmie Aktionen entsprechend 


Hensives Studieren der Hand- als nur ein wenig Training? Do- amwenden können. Dabei reagiert. Es richt schon lange 
bücher und viel Übung, sind her werden wirlhneninden reicht das Spektrum von derhi- nicht mehr aus, nur einfache 
(die meisten umfangreichen Si- nächsten Ausgaben einige in- _ sorischen Simulation bis zu Ausweichmanöver auszu: 


mulotionen nichtmehr zu be-  teressonke Tips, Anregungen den absoluten High End-Go- führen, um den Gegner abzu 
wäligen. Erstnach den ersten und Möglichkeiten präsentie- mes. schüfeln. Meist müssen Sie all 


Ihr Können und Geschick ein 
setzen, um eine reelle Chance 
zu haben. Das gesamte Spiel 
geschehen ist dabei in einem 
komplexen Szenario eingebet 
jet. Ihre Aktien haben Ein 
Auß auf ganze Computerwel 
den 

‚Ähnlich wie bei einem Schach 
spiel schen dem Rechner unter 
schiedliche Lösungen zur Verfü 
gung, woraus or den idealen 
Zug auswählen kann. Bai viln 
Spielen kann die Fähigkeit des. 
Gegners bereits eingestellt wer 
den, damit Sie anfänglich auch 
ine Chance gegen Ihren Com 
Putergegner haben. Jeder pas 
sionierte Simulaionsfon will 
aber nach einigen Tagen der 
Übung das Geschehen so rei 
stsch wie möglich erleben. Al 
0 werden Sie den höchsten 


Grod on Schwierigkeit wählen. 


mationsflöge erfordern einiges an Übung. 


Geraten Sie dann in einen Hin 
erhal oder werden mit mehre- 
ren Gegnern gleichzeitig kon: 
Frontiet, dann reicht es nicht 
mehr ous, nur ouf sein Glück 
zu vertraven. Sie brouchen je 
Dach Sitvation die richige Vor 
gehensweise, die richtige Tok 
nk 


Was wird 
die Zukunft 
bringen? 


Dar Gipfel oler Simulationen 
iur die naturgetreve Wiederge 
be der Wirklichkeit uf einem 
Rechner. Al ist es das ange 
strebte Ziel, dem Computer 
menschliche Züge in seinen Re- 
oktionen zu geben und die Um 
wel 1:1 abzubilden. Schon seit 
geraumer Zeit versuchen Wis 
senschafte, ernfähige Systeme 


Nur ein waghalsiges Manöver kann Sie retten. 


zu entwickeln, die aus Erloh 
rungen und Fehlern lernen. 
Klar ist, daß erste Erkolge bei 
kommerziellen Anwendungen 
auch in die Unterhaltung ein 
fielen werden. Mochen wir 
uns derauf gefoß, daß in en 
gen Jahren der computerge: 
teuerte Gegner nicht mehr von 
(einem Menschen zu unferschei 
den is. 

Ein weiterer Bereich der zunch 
mend on Bedeutung gewinnen 
wird, is dos Verknöpfen vieler 
Spieler minels Netzwerken und 
Mailboxen. Wos heute noch in 
er Versenkung schlummert 
und einem großen Anwender 
kreis verborgen bleibt, wird 
vieleicht in einigen Jahren eine 
Akzeptonz ouf breiter Basis er 
fohren. Große Szenarien mit 
vielen Spielportnern und aus 
geklugeiten Wale gehören 


Sonn vielleicht zu unserem tög 
lichen Unterhaltungsongebot. 
Was heute nur in Science Fic- 
fions oder in ersten Experimen- 
fen zu finden ist, kann schon in 
wenigen Jahren Wirklichkeit 
sein: Cyberspoce. Das neue 
Zouberwon der elektronischen 
Zukunft Es verspricht eine vom 
Computer erzeugte Kunstwelt, 
in die wir mit Cyberbrille und 
Dotenhandschuh einsteigen 
Worum also nicht in eine iner 
okive Simulation oder in ein. 
Rollenspiel 


Die richtige 
Ausstattung 


Bevor wir jedoch in die einzel 
en Arten der Simulationen 
einstigen, wollen wir uns 
zunächst mit dem dafür not 
\wendigen Umfeld beschäfigen. 
Neben der leistungsstarken 
Rechnerausstatung und ausrei- 
hend Zeit, ist Ihre Aussitung 
‚mit dem richtigen Steuergerät 
ganz entscheidend für den 
Spielspaß, 

‚Ohne einen Joystick kommt bei 
den meisten Spielen keine roch 
1e Stimmung auf, Zwar kann je 
des Gome über die Tastatur ge 
steuert werden, aber vernünfi 
ge Ergebnisse bei Simulationen 
sind sicherlich nicht zu erwar 
fen. Neben der Anschaffung 
dos Joysticks ist natürlich der 
Erwerb einer entprechenden. 
Erweiterungskorie nöig. Diese 
ist ober bereits für wenig Geld 
erhöltich. Beim Kauf des Joy 
stick sollen Sie ouf einen kor- 
rekten Stand, eine guie Verar- 
beitung und eine optimale Er 
(gonomie achten. So können Sie 
sicher sein, daß auch nach e 
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nem harten Gefecht Ihre Hände, 
und der Joysick dos Vergnü- 
gen problamlos überstehen. 
Wer viele unterschiedliche Ar- 
en von Spielen sein Eigen 
nennt und sich bei seinen Vor 
lieben nicht unbedingt flogen 
will, kommt mi einem Univer- 
salloystick aus, der sowohl bei 
Smiehenen es auchbeind. 
ventures gleichermaßen gute. 
een 


Der zweite 
Jaystick 


Wer sich auf Simulationen s 
zialisiert hal, solle, um wirklich 
dlle Register zu ziehen, unbe- 
dingt auf spezielle Sieuergeröie 
zurückgreifen. Diese verfügen 
über besondere Funktionen und 
weisen eine Ergonomie auf, die, 
beispielsweise auf das Fiogen 
eines Jets ausgelegt is. 

Der erste Schit in diese Rich“ 
fung ist die Anschaffung eines 
zweilen Joysticks. Wer einen. 
Hubschrauber oder ein Flug- 
zeug exakt steuern wi, solte 
diese Investition unbedingt ins 
‚Auge fassen. So betätigen Sie 
beispielsweise Höhan- und Sei- 
enruder mit einem und den 
Geschwindigkeitsregler mit 
(dem anderen Joysick. Dabei ist 
notürlich die Belegung der ein- 
zelnen Funktionen von Spiel zu 
Spiel verschieden. Die meisten 
spielbegeisterien Computerbe- 
sitzer haben meist uch eine 
Soundkarte im Einsatz. Doch 


werden nur bei den wenigsten. 
Karten beide Joystick-Anschlüs- 
se herausgeführt. Sie kaufen 
sich einen handelsüblichen Ad- 
'opter oder, mit ein wenig Ge- 
schick, bauen Sie sich ein spe- 
Zilles Kabel zusammen. Wer 
sich den Umgang mit Lötkolben 
zutrauf, kann so ohne großen 
‚Aufwand einen zweilen Joy- 
‚stick anschließen. 


Steuerung für 
den Profi 


Wer noch einen Scri weiter 
‚gehen will, sollte sich für Steu- 

ergerö infressieren, die aus 
‚schließlich zur Steuerung einer 


bestimmten Art von Spielen ge- 
eignet sind. Dabei finden Sie 
einige interessante Ausprägun- 
gen auf diesem Gebiet. Da der 
Markt für Joysticks und Steuer“ 
geräte bereits unüberschaubor 
ist, können wir hier nur auf die, 
einzelnen Gattungen eingehen, 
Der Fan von Flugsimulationen. 
wird heute ouf dem Markt mit 
Abstand am besten bedient, 
Viel Firmen bieten spezielle 
Flogsteuerungen, sogenannte 
Flightsticks, an. Diese speziel- 
len Joysticks haben meist direkt 
‚am Stick zwei Feuertasten, mit 
‚denen Sie in Sekundenschnelle 
einen Schuß obfeuern oder un 
terschiedliche Cockpit-Sichten. 


schalten können. Daneben be- 
findet sch om Joysick noch ein 
Gochebel, mit dem Sie die Ge- 
schwindigkit stufenlos einst 
len können. Dadurch efäll 
dos lötige Einstellen der Ge- 
schwindigkeit per Tata 
Beim Kauf sollen Sie unbedingt 
aufdie Möglichkeiten der Tr 
mung des Joysticks chen, do- 
wit Sie auch noch nachträglich 
den Sick zentrieren können. 
Die Firma Thrustmaster geht 
‚noch einen Schritt weiter. Sie 
bieten ein komplfts System 
‚zur Steuerung von Fliegern on, 
An eier elchen In 
einheit eines Flugzeuges in 
nichts nachsteht. Das System 
besteht aus dem Fight Control 
System und dem Weapons 
Control System. Das Flight 
Control System is einer Ein- 
handsteverung eines Jets nach- 
empfunden. Neben den nar- 
imolen Funktionen eines 

ie vr de Sy roch 
über eine Vielzahl von Knöp- 
fen. Je nach Programm schal- 
ten Sie damit die Raderanloge 
auf, feuern Ihre Bewaffnung ab 
und sievern die Außensicht 
Das Waflenkontrellsystem wird 
direkt on den Totaturport on- 
geschlossen. Sie wählen damit 
die verschiedenen Waffen aus 
oder betätigen die Lufbrensen. 
Je nach Spiel sind die vielen 
Funktionstasten unterschiedlich 
belegt. Mit beiden Steverein 
"heiten von Thrustmaster sind 
Sie optimal für den Luheinsatz 
gerüstet. 


.> 
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bei dieser Art von Simulationen 
die ulimative Ausstatung dor. 


Was sonst nach 
dazu gehört? 


Neben den unterschiedlichen 
Stevereinheiten, ist der Einsatz 
einer Maus recht sinnvoll. Ge- 
rad bei den High-Tech Simulo- 
tionen müssen Sie sich mit Hilfe 
einer Maus ohmals durch un- 
zählige Menüs hanaeln, um al- 
le Funktionen nach Ihren Be- 
‚dürfnissen einzustellen. Wer 


Flight Yakes für 
die Cessna 


Wenn Sie sich eher für das rec 
litische Flogen eines Jumbos 
oder eines einmolorigen Privat- 
Riogers interessieren und auf 
ein wildes Kampfgetünmel in 
‚der Lf verzichten können, 
dann selten Sie die Anschof- 
fung eines Yokes erwägen. Die- 
ses Fluggerät ist eine Nachbil 
ung eines Steverknüppels, 
den man aus dem Cockpit ei- 
ner Cessna kennt. Mit dem 
Flögsiniläler 0 KaR Miirouetl 
werden Sie feststellen, daß nur 
noch das wirkliche Fliegen 
schöner ist, Für die Steuerung 
eines Jts im Gefecht oder für 
den Kunstflug ist dos Steuern 
per Yoke eher ungeeignet. 
Dale er An 
Simulation wirklich gut einzu- 
Setzen. Die meisten Geräte 
werden mittels Klemmen on ei- 
‚nem Tisch fixiert und dann kön- 
nen Sie mit vller Krftin die 
Kurven gehen und Ihren Wa- 
gen auf der Rennstrecke testen. 


Pedale, die die 
Welt bedeuten 


Wesen Geldbeutel immer noch 
nicht ler ist, sole sich zur 
Kompletierung seiner Simulat- 
nsausstatung nach einem Po- 
delsystem umsehen. Über die 
zwei Fußpedale steuern Sie 
dann das Seitenruder Ihres 


gerne mit einem anderen Simu- 
Iotionsfon gemeinsam Einsätze 
fliegen oder im Duellmodus sei- 
ne Kräfte messen will, sollte 
sich ein Modem oder ein spezi- 
les Nullmodemkobel zulegen, 
Dabei solten Sie darauf ach“ 
en, daß Ihr Rechner auch über 
eine zweite serielle Schitstele 
verfügt, do ein Anschluß meist 
von der Maus belegt ist. Dann. 
sicht dem gemeinsamen Spaß 
nichts im Wege. Nun brauchen 
Sie nur noch das Spiel storen, 
die Joysticks kalbrieren und ab. 
geht es in die Weh der Simule- 
Hionen. 

Freuen Sie sich auf die nächste 
‚Ausgabe. Dann stellen wir Ih 
fie einige historische Flge- 
mutfonen vor und geben in- 
Heressonte Rotschlöge für Ihre 
nächsten Gefschte am Himmel 
Wir führen Sie in die Besonder- 
heiten der Doppeldecker ein 
und stellen die wichligeien Flog- 
Fiegers oder bedienenden und Bremse mitihren Füßen  figuren vor. Bis dahin Hals- und 
Heckrotor Ihres Hubschroubers. und werden schnell vergessen, Beinbruch! 

Wer einmolden Comanche daß Si in Ihrem Arbeitszim- 

von Novalogic mit einem Pe- mer sitzen. Die Kombination. 

dalsystem geflogen ist, wird 

darauf nie wieder 
verzichten wollen. 
Nur so können Sie 
mit hoher Geschwin- 
digkeit den Heikop 
Her auch durch die 
engste Schlucht flie- 


gen 
Wie schon bei dem 
Yoke, kann mit den 
Pedalen auch eine 
Autosimultion auf- 
gewertet werden 
‚Sie bedienen Gas 
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Soundkartentest 


AdLib Gold 1000 vs 
ATI Stereo FX 


Gerade in der mittleren Preisklasse von Soundkarten gibt es teilw. 
gewaltige Qualitätsunterschiede. Am Beispiel zweier oft verkaufter 
Karten versuchen wir einen Leistungsvergleich. 


von Thomas Borovskis I 


fer sich eine Soundkarte zu. Computergeschäf selbst von den Midi-Fähigkeiten eines Sound- 

Iogen möchte, steht heute ot boards überzeugen können: Lassen Si sich vom Fochverkäufer 

vor einem wahren Chaos eine der bei Windows 3.1 mitgelieferten Mid-Daleien vorspielen. 
(us Informationen und Empfehlungen: Nur wenn sich die Insrumente auch wie wirkliche Musikinstrumente 
Der Verkäufer aus dem Fachgeschäft anhören, haben Sie ein Karte mit guten Midi-Fähigkeiten vor sich, 
empfiehlt Ihnen das Nobelprodukt von 
Fobrikot X zu 1100 Mark, "denn bei Gampling und Frequenzmodulation 
was sol man jo nich sparen!” Ein 
guter Freund schwört dogegen auf eins Wenn man von der, im PC-Spiele-Alltog nur sehr selten benutzten 
Karte vom Typ Y, “weil die schließlich _Midi-Option der Soundkarten absieht, bleiben noch zwei weitere 
ieder hat”, ein anderer wiederum legt Fähigkeiten, anhand derer eine Karte zu bewerten ist: Zum einen 
Ihnen das Sonderangebot zu 120 Maik sind dns die Sampling-Eigenschaften, die bei der Wiedergabe 
ans Herz, "denn so große Unterschiede _ von digitalisierten Klängen oder auch Sprache zum tragen kom- 
können de je nicht sein!”. Was nun, men, zum anderen die Leistung des integrierten FM-Synihesizers, 
lieber Leser? PC Gomes set heute der die künsliche Erzeugung von Klängen übernimmt. Beides, 
zwei Soundkarten ous dem milleren  Sampling und die FM-Synthese, stellen das Standbein einer guten 
Preisfeld vor, damit Ihnen die Orientie- _Spiele-Soundkarte dar, denn gerade diese beiden Arten der 
rung vielleicht etwas leichter fält, wenn Klangerzeugung werden von heutigen Spielen extensiv genutzt 
Sie selbst einmal vor dieser Entschei, 
dung stehen sollten. Im Hörtest: Dune, Wing 
Commander 2 und Larry 1 VGA 


AdLib Gold 1000 und 
ATI Stereo F/X - Fürunseren subjektiven Hörist entschieden wir uns für eine Kom 
Karten für welche _ binction aus einem 386/33 MHz und einer Siereo-Heimanlage 
Anwendergruppe? (2x 400 Wat). Die starken Unterschiede in der Klangavaliät bei 
der Karten sind auch ohne elektronisches Mefgerät leicht zu er 
Prinzipiell muß gesagt werden, deß so- kennen: Die Adlib Gold 1000 überzeugte uns bei allen geiesteien 
wohl die Adlib Gold als auch die Ste- Spielen durch ihren sehr natürlichen, voluminösen Klang, 
eo F/X keine Soundkarten für das Pro- während die Stereo F/X im direkten Vergleich stets etwas flacher 
feld sind. Wer mit seinem Cgerne und künsticher wirkie. Als überaus störend erwies sich außerdem 
komponieren möchte und die Möglich- _ das sehr sorke Eigenrauschen der Stereo F/X, das bei Festplat 
keiten des Midi-Standords voll ausnut- _ tenzugriffen des Rechners durch interne Stromschwankungen zu 


zen will, solte sich eher die Anschaf- kleinen Quietsch- und Knisterkonzerten ausarien kann. 

fung einer der exklusiveren Karten von 

Roland oder Turtle Beoch überlegen. Sampling 

Denn - slopp gesagt sind die Midi 

Fähigkeiten der vorgestellten Karten un- Auch beim Sampling (Aufnahme und Wiedergabe von digjali 
toraller Kanone. Besser sehtesda  sierien Klängen] hat die Adlib Gold 1000 die Nase weit vorne. 
auch nicht um die viegoprießene, Schon ein Blick auf die technischen Dten offenbart die Qualitäts 
Soundblaster pro, beider dieInstu- unterschiede: Die Adlib-Karie kann bei einer Frequenz von dd 


mentenzuordnug im Midi-Modus ähn- KHz (entspricht der Abtastrate einer CD) immer noch mit Stereo- 

1 N | lich haarsträubend geschieht, wie bei klängen aufwarten, während die Stereo F/X für echtes Stereo ihre 
yır ‚den vorliegenden Testkandidoten. Ein ‚Frequenz auf 22 KHz herunterfahren muß. Entscheidenden Ein- 

2 en 
Adapter 


breite der Samples; 44 kt bei 16 Bi Brite bedeutet im allge 
meinen CD-Qualit. Gerade mal 8 Bit ha hier die Stereo F/X 
onzubieten, wöhrend die Adlib Gold durch ein spezielles, kom- 


Primiertes 12 Bi Verfohren an die Klongqualät eines CD-Payors 
"herankommen will [Zum Vergleich: Der Soundblaster pro verfügt 


ebenfalls nur über 22 KHz sereo bei 8 Bit Breite) 
Software und Dokumentation 


Was sich bei den Karten gezeigt hat, setz sich auch in den 


Pockungsbeilagen fort: Die Adlib Geld verfügt neben zahlreichen 
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Einstel-liies, Tostprogrammen und Treibern auch über in inte- 
griertes Mischpult, das über ein TSR-Progromm von der Tastatur 
us angesprochen werden kann. Das Ulty “Mixer” erlaubt Ih- 
nen, sowohl Lautstärke, Treble, Bass und Balance des Ausgabeke 
nals, als auch die Lautstärken aller möglichen Eingobekonöle 
(Mic, Tefon, Stereo usw.) auf den Prozentpunkt genau festzule- 
gen. Enhalten sind außerdem Treiber für Windows 3.1 sowie das 
Sequenzerprogramm SiudioSonic B - mit einer relativ mogeren 
Dokumentation elerdings. Ansonsten läßt des beigelgte Hand 
buch - außer daß es in Englisch verfoßt ist - kaum Wünsche of- 
fen 

Über die Firmensoftware der Stereo F/X gibt es nicht viel zu be- 
richten. Das integrierte Mischpult fehlt ihr völlig - ols Loutstärke- 
regler funktioniert hier ein schlichter Drehknopf auf der Karten- 
rückseite. Jeder Computerbesitzer, der seinen Tower-PC unter dem 
Schreibtisch stehen hat, weiß was für eine Kriecherei und Fumme- 
lei so mit einer kleinen Veränderung der Lautstärke verbunden ist. 


Technische, Daten im Vergleich 
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Preis 
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Line In 


Stereo F/X 
ATI Technologies 


cu. 300 Mark 
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PREVIEW 
Dogfight 


Duell 
der Lüfte 


Microprose, als einer der führenden 


wartet mit einer neuen Herausforde- 
rung für alle Überflieger auf. Was 
diese zum Inhalt hat, läßt sich 
unschwer aus dem Titel ersehen. 


fomit auch schon die kurzen Abriß der Geschichte 
Besonderheitan des Kampfflugzeuges, den Sie 
Dogfight festzustel: live im Schleudersitz miterle- 
len ist. Es legt sein Hauptau- ben können. 
genmerk eben nicht auf das 
Durchleben einer Pitenkorie- Death or Glory 
re inmiten eines ikiven Kr 
senfales, vielmehr soll Amos- _ Zweiter Schwerpunkt dieser Si 
phäre und Geistvon 80.Jah-  mulation ist der Kampf um 
ren militärischer Lufffahrt ver- “Death or Glory”, der Dog- 
mittelt werden. Das heißtim fight. Es macht ja auch wenig 
Klartext, mit der Möglichkeit, Spaß, einfach nur so durch die 
sich mit zwölf Vertretern aus Wolken zu schippern. So kön 
‚den verschiedensten Entwick- nen Sie in sechs Szenarien ver- 
lungsstodien der Fliegerei in ‚gangener Luftschlachten den lich der Button “What if?" dar. die Falklands, die Gohlan 
die Lüfe erheben zu können, Himmel erklimmen und sich Was wäre wenn, ein Tripple- Höhen oder das Frankreich 
präsentiert Microprose einen Ihrem Gegner stellen. Weres decker wie die Fokker Dri auf des 1.Weltkriegs fogen. Als be- 
‚doch nicht so ‚eine F-16A Falcon treffen wür- sonders interessant dürfte sich 
ganz ohne Befeh- de, ador es eine Messerschmit die Modem- und Netzwerkop 
le im Rücken MEIO9E mit einer MIG23 auf- tion herausstellen. Kommt doch 
mag, für den sind nehmen würde. Solche Frogen dem Begriff Dogfight erst mit 
in den jewellgen _ konnten ganz schnell bean" _ _ einem menschlichen Ougen 
Zeitepochen dach wortet werden, betrachte man _ über seine wahre Bedeutung 
noch drei Missio- die technischen Entwicklungs- bei 
nen übriggeblie- stadien dieser Vehikel.Die Wir dürfen uns also erneut auf 
ben. DasHigh- Antwort aber könnte auch ein _ eine interessante Bogegrung 
lighiinden Pro- Sieg des fiegerischen Könnens mit Mieroprose über den We 
‚grammoptionen und taktischen Vorgehens sein. ken freuen, immerhin erhält 
tell abersicher- Esliegt gonz an Ihrem fiegeri- men mit diesem Programm die 
‚schen Können, Möglichkeit, gleich mit zwölf 
unterschiedliche Fliegern ab 
Head to Head _zuheben. Erscheinen wird 
Dogfight voraussichtlich noch 
Technisch präsentiert sich die _ im Laufe dieses Monats, 
Vorabversion Dogfights recht Christian Müller u 
überzeugend. Schnelle, viefe- 
che Polygone kennzeichnen 
die einzelnen Flugzeuge so, 
doß sie auch aus einiger Ent 
fernung als die jeweiligen Ty- 
pen zu erkennen sind. Die 
sechs Szenarien spielen in den 
unterschiedlichsten Ecken der 
Erde, somit wechselt natürlich 
‚auch das Gesicht der Land- 
‚schaften. Sei es, daß Sie über 


Yogfighi 
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‚ordans unglaubliche “ B ” 

Je3 öko Michael Jordan in Flight 

ihm, so hat es zumindest Li 
or Herr der Lüfte 
‚Mal die Schwerkraft zu über- 

winden, und fast in der Luft zu 

siehen, Dies und seine ganze" Michael “AIR” Jordan ist mit Sicherheit einer der 

gene Art mit dem Ball umzuge 

fen, hatschnnkcronc bekanntesten und spektakulärsten Sportler d 
Ans u None genschummi SA, Hat er es doch letztes Jahr endlich ge- 

vn Zeitaler. er schafft, mit seinen Chicago Bulls die NBA-Meister- 
a et schaft zu erlangen und damit inoffizieller Basket- 
gegen.dreiShoakau, vobei zu Werden? 

noch einige Opfionen einsiel 
bar sind. Zur Wahl stehen die 
‚Dauer der einzelnen Viertel 
er ehr SER Ei Sin Eine 
‚chen einer bestimmten Punkt- 
zahl der Schwieriskeihgran) 
Umi'OH FON Gechndef Verden 
oder.nicht, Als Gegner stehen. 
Ihnen sieben weitere Monn- 
schaften zur Verfügung, die 
Sie entweder in einem Einzel- 
Se! 
deseingen könnendAlen she 
(gehobt, bisher nichts beson. 
ders Tolles. 


als hätten Sie Ihren Joystick am Klatschen des Netzes, wenn 
Fernseher angeschlossen. Die der Lederball sein Ziel ohne 
Steuerung erfolgt entweder Ringberührung erreicht hat. 
über den Joystick oder die 

Maus, wobei im Angriff ein. Fernsehen und 
Buton für Pässe, derandere Videnschnittpult 
Das Revolutionäre ist die Dar- für die Würfe, in der Defensive 

stellung der Spieler in der Be für Sprung und Grundktellung Desweiteren haben Sie im Ge- 
wegung, Auf einem fießend zuständig it. Dos Spielvergnü- _gensatz zu einer herkömmii 
scrollenden Spielfeld haben Sie dan, so wie Sieihn aus dem gen wird .alsodurch keinerlei _ chen Sportübertragung auch 
digitolisierte Cracks stehen. Fernsehen kennen, tut dos was _überkomplizierte Joystickbewe- noch die Möglichkeit, bei spek- 


Der Joystick am 
TV 


Hierzu wurden sämiliche Spie- Sie wollen. DieIypischen “Jor- gungen mit genau gelimtem  takulären Spielszenen das Ge- 
ler in den einzelnen Aktionen _dan-Moves” wurden dabei Knopkdrücken beeinträchtigt.  schehen unter den Körben so 
(igitolisirt und fein säuborlich hervorragend eingefangen, Um den Gesamteindruck zu fort anzuhalten und als Vi 

auf den PC-Monitor übertro- der Slam Dunk, der Rückwärts: kompletieren, liefert Elechronic  deoschnipsel abzuspeichern. 
gen. Michael Jordan selbst Korbleger oder derkrafvelle Arts natürlich die Live-Kam- Im mitgelieferten Videorecor 
wurde in über 300 Posen fest- _Absprung an dor Freiwurflinie mentare des Sport Reporters der können Sie ich dann die 
schalten, so daß seine er mit anschließendem Flug zum Ron Bar und eine Menge ge- Höhepunkte noch einmal anse 
stounlichen Bewegungsabläufe Korb, wie man ihnausdem  sampelter Sounds wies hen und zusammenschneiden, 
noch erstaunlicher und Logo eines bekannten Sport- Quieischen der Turnschuhe auf fast wie eine Zusommenfas- 


fießend in bester SVGA-Gra- _ schuhhersellers konnt. Esist, dem Parkelt oder das typische sung eines Spiels in der Sport 
ik zu bewundern sind. Denn schau 

das muß gesag! werden, der Machen Sie sich also im März 
rechte Eindruck entsteht nur in uf ein ganz neues Sportrleb 
dieser hohen Auflösung. Unter nis auf dem PC-Monilor ge- 
'Normal-VGA wirken die Spie- foßı. 

ler zwor immer noch toll ani 
mie, aber der eigentliche 
Sinn digitelisierte Bilder geht 
durch die Pieligkit natürlich 
verloren. Und gerade das Be- 
wogungswunder Michael Jo 
don lohnt es sich in voller 
Pracht anzusehen. Gleich, ob 
Sie eine aggressive Mann: 
deckung oder ein einfaches 
Give and Go (Doppelpaß) 
spielen, dor echte Michael Jor 


Christion Müller um 


Cobra Mission 


Hot 
Stuff 


Das noch recht 
Cyberrace unbekannte Soft- 
ware Label Mega- 
Voxeldreams tech möchte mit 
einem hierzulan- 
je gewöhnungs- 
Munde. Bietet diese Grafikdarst: lörftigen Ad- 
ganz neue und atemberaubende Möglichkeit dreidi- yenture von sich 
mensionale Landschaften zu erzeugen. Railsumucken: 


DEE Professionelles Reihe von stimmigen Kompasi- 


ich wirdunineinem  Game-Design onen werden den Soundkar ie zwei Besonderheiten 
(ganz neuen, faszinieren“ en einiges abverlangen. Ganz. von Cobro Mission los 
den Spiel angewendet. Cyber- Als Art Direcor für dieses Pro- zu schweigen nofürlich von sen sich ouf einen Nenn 
roceisteinerosendschnelle _ jekt konnte man beiderHer- dem fonlasischen Voxel-Sy- ner bringen: Sex & Crime. Da- 
und aufregend futurisische  stellerfirme Cyberdreams einen stem für die eigentliche Dar- mit scheint der Gang des Pro- 
Rennsportsimulation. Die Re- der bekanntesten underfolg- stellung der Acionsequenzen. _gramms unter die Ladentheke 
gierungen der einzelnen Plane- reichsten Industiedesigner ge- Daß ein solches Projekt gero- auch schon fast fstzustehen, 
fen trogen ihre Zwistigkeiten  winnen, Syd Mead, Sein Na-  dezu prädesinier ist füreine führt man sich die immer noch 
nichtmehr mit zersörerischer me wird wohl nur den Wenig: CD-ROM läßt sich unschwer geltende Meinung der Öffent 
Gewalt aus, sondern lassen sten bekannı sein, dafür aber erahnen. Dennoch wird es auf lichkeit zu Computerspielen vor 


sich von professionellen Renn- um so mehr seine Arbeiten. jeden Fall auch eine Diskeiten- Augen. Dobei will sich Mego- 
fahren ineinem lichen SydMeod zeichnet fürdas version geben. Beides ist für tech laut eigenen Aussagen mil 
Rund vertreten. Die Rolle des Ausstattungsdesign solcher Ende Mai 1993 angekündigt dem auf jopanischen Vorlagen 
Vertreters der menschlichen Kulfilme wie Blade Runner, ‚Christion Müller basierenden Spiel an Alters- 
Spezies übernehmen Siecls  Tron oder Aliens verantwor gruppen jenseits der 18 Jahre 


Clay Slaw, ein allerdings etwes lich. Für solch eine Koriphöe ist 
unfreiwiliger Teilnehmer dieses natürlich das Beste gerade gut 
mörderischen Spiels, do des- genug. So werden Meads Hin- 
sen Freundin von der freundli- _tergrundgrafiken und die digi- 
chen Erdregierung kurzerhand _ aliierien Animafionen von 
gekidnoppt wurde, um ihn zur _Cyberrace natürlich in voller 
Teilnahme on den Rennen zu _ 256farbiger VGA Palatte 
bewegen leuchten. Samples und eine. 


wenden, was ober bei den 
Weinverzweigten Kontlen der 
Soworeflisse eher ein 
Wunschdenken bleiben wird. 
Außerdem hatte guter Ge 
schmock noch nie ehwas mit ei 
nem bestimmen Alter zu tu. 


Japan-Comic 


‚Cobra Mission wurde mit Hille 
joponischer Comiezeichner 
kreiert, die bekanntermaßen 
schon longe Zeit mit ihrem no: 
iv-infontilem Stil Erfolg haben. 
Dos Spielszenorio gleich so 
vielen: Sie sollen ols Retier der 
‚Cobro-Insel in die Geschichte 
‚eingehen. Dort herrscht Ver- 
brechen in Reinkultur. Ein 
Eiland. All das dient ols Auf- 
TER hönger fr ein Hardcore-Adı 
Se 


begleiten Sie auf dem langen. 


Weg bis zur Beendigung allen 
Übels, Dabei sind acionlastige 
Kampfszenen ebanso mit von 
der Partie wie Detekivge 
schnöffel in den Straßen und 
Battgeflüer in den Häusern 
Das Geschehen spielt sich in 
solider VGA-Grafik ab, auch 
der Sound weiß durch eine 
stotliche Zohl von Samples 

und &-Kanal-Steree-Musik zu 
überzeugen. Sicherlich, der je 
Panische Comics ist nich j- 
dermanns Geschmack, doch 
hier wird einmal nicht der Ver- 
such unternommen, die Real 
nachzubilden, sondern eine ei 
gene Ästhetik zu entwickeln, 
die immer eine Geschmacks 
frage bleiben wird. Aber zu- 
Fmindest neue Ideen und Trends 
sole man anerkennen. 
Christian Müller m 
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Buzz Aldrin’s Race into Space 


Wettlauf ins All 


Die Schöpfer des 
grandiosen Star 
Trek-Adventures 
widmen sich er- 
neut der Raum- 
fahrt. Allerdings 
bleiben Sie mit 
dem Wettlauf ins 
All etwas nö 
an der Realität. 


‚osierend auf einem Breit- ‚30 unterschied- 
B:: will uns Interplay mit lichen Raum- 

einem Mulimedio-Paket Fohrtobjekten 
beeindrucken. In Buzz Aldrin’s widmen oder 
Roce io Space übernehmen sich 20 ver- 
Sie die Rolle eines der Verant- ‚schiedenen 

fi wortlichen für das amerikani- Möglichkeiten 

sche oder russische Raumfahrt auf dem Mond 
programm. Ihre Karriere führt zu londen zu 
Sie angefungen bei den grau- wenden. Zur 
en Pioniertagen 1957 durch Veranschauli 
ufregende Entwicklungen, hung und zum 
Über den größten Schit der Brückenschlag 
Menschheit is hin in die jüng- schlagen will Interessont it zur amerikanischen und so- 
ste Vergangenheit 1977. Sie dabei, daß der Rivale nichtun- wiefischen Geschichte wartet 
erhalien die volle Kontrelle bedingt der Computer sein das Programm mit digitlisier- 
über die Forschungs‘, Entwick: muß), sondern auch ein len, zeigeschichtichen Foto- 
lungsarbaiten, die Bugetple- menschliches Gegenüber sein _ grafien und über 70 Filmse- 
nung und letzlich tagen Sie konn quenzen von Rakelenstarts, 
die volle Verantwortung für Raumkopsellondungen und 
(über 50 verschiedene Missio- Ein Fiim- Andock Manövern auf. Sound- 
nen. Ihr Antrieb st das Welt spektakel technisch spielen natürlich 
rennen gegen ein anderes Samplings eine dominierende 
Land, das ebenselche Ambifio- In.drei Schwierigkeitsgraden Rolle. Mit Interplays Raum- 
‚nen hat und Sie natürlich können Sie sich dem Bau von fahrtpragramm erhalten Sie al 


so die lichkeit den spon- 
Barden Want ins All zer 
ten des Kalten Krieges nachzu- 
spielen, mitzuerkben, ober 
‚auch zu verlieren. 

Christian Müller m 
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Space Crusade 
Gremlin kündigt endlich die PC-Version des bekannten Breitspiels 
von MB an.Wer sich für acionreichen Strategiespaß begeistern 
kann, darf sich auf die nächste Ausgaba freunn 


The Creepers 
Psygnosis erleichtert uns das 
lange, zähe Warten 

auf lemmings 2 mit kleinen 
grünen Schmetterlingsraupen, 
die ebenso menschlicher Hilfe, 
bedürfen, um ihr Ziel, die 


Metamorphose, zu oreichen. 


Ultima VII Teil 2 -Serpent Isle 


In der nächsten Ausgabe 
dürfte es soweit sein. Die lang- 
erwartete Schlangeninsel des 
anspruchsvollen Ulima 7 
‚dürfte, kurz nach dem 3D- 
Leckerbissen UW2, für einen 
erneuten Höhepunkt in der 
Kollensprelszene sorgen, 


Michael Jordan 
in Flight 


Electronic Arts bringt den Superstar digitalisert unter die Computer- 
körbe. In SuperVGA springt Michael “Air” Jordan in bisher uner- 
reichte Höhen des Sportspielbereichs, 
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